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Liebe Altöttinger Bürgerinnen und Bürger,

Danke für das große Vertrauen. 
Dieser Satz eröffnete mein ers-
tes Grußwort als frischgebacke-
ner Bürgermeister in der Mai-
ausgabe unseres Stadtblattes im 
Jahr 2020. Diesen Satz möchte 
ich nun erneut an Sie richten: 
Danke, dass Sie mir Ihr Ver-
trauen für eine zweite Amtszeit 
geschenkt haben. Mit 60,9 Pro-
zent wurde ich am 8. März zum 
Bürgermeister gewählt und darf 
die Geschicke unserer Kreisstadt 
weitere sechs Jahre lenken. 

Mein großer Dank gilt dabei 
nicht nur den Wählerinnen und 
Wählern – allen, die bei der ver-

gangenen Kommunalwahl für ein Amt als Bürgermeister, Landrat, 
im Stadtrat oder Kreistag kandidiert haben, spreche ich meine 
Hochachtung für etwas aus, das keinesfalls selbstverständlich ist: 
Sie haben sich bereit erklärt, Verantwortung für Altötting zu über-
nehmen und das Geschehen vor Ort aktiv zu gestalten. Und auch, 
wenn das Wahlergebnis für einige Kandidierende nicht gereicht 
hat, so möchte ich diese ermutigen, sich ihrer Motivation und Über-
zeugung treu zu bleiben. Unsere Gesellschaft braucht Menschen, 
die sich für unsere Demokratie engagieren.  

Altötting als lebens- und liebenswerte Heimatstadt bewahren und 
für künftige Herausforderungen weiterentwickeln: Mit dieser Visi-
on trat ich nicht nur vor sechs Jahren das Amt des Ersten Bürger-
meisters an, sie ist auch mein Antrieb für die kommende Perio-
de. Ich möchte unsere Stadt gestalten und angestoßene Projekte 
verwirklichen. Ein wahres Mammutprojekt, das mich bereits seit 
mehreren Jahren begleitet, ist Wohnen West: Das wohl größte 
jemals in Altötting geplante Baugebiet soll künftig Wohnraum für 
600 Menschen bieten. Zu den Dauerbrennern zählt außerdem das 

Ihr neuer „alter“ Bürgermeister 
Stephan Antwerpen

Gewerbegebiet Am Mordfeld, das in der ehemaligen Kiesgrube 
zwischen Altötting und Neuötting realisiert werden soll. Ein Vorha-
ben, das bis in die Zeit zurückreicht, in der ich noch Jugendreferent 
war und das uns 2023 schließlich geglückt ist, ist die Suche nach 
einem neuen Standort für unsere Jugendarbeit: Nachdem ich als 
Bürgermeister vor wenigen Wochen den Spatenstich für den Um-
bau der Straßmühle setzen durfte, freue ich mich umso mehr, das 
neue Jugendzentrum in ebendieser Funktion im nächsten Jahr ein-
zuweihen. Ebenfalls von der Grundsteinlegung bis zum Abschluss 
begleiten darf ich das Haus der Vereine – für dieses Bauvorhaben 
am Dultplatz fand jüngst der Spatenstich statt (den Bericht dazu 
finden Sie in dieser Ausgabe). In meiner ersten Amtszeit haben wir 
überdies einen Rahmenplan in Auftrag gegeben, der zeigt, wel-
ches Potential in unserer Innenstadt schlummert. Damit haben wir 
eine Orientierungshilfe an der Hand, um Altötting in den nächsten 
Jahren als attraktiven Ort zum Wohnen, Arbeiten, Lernen sowie für 
Kultur und Wallfahrt zu stärken. Und in meiner Schublade warten 
noch weitere Projekte, die ich vorantreiben möchte, etwa den Aus-
bau unserer Radwege und die Pflanzung weiterer Bäume zuguns-
ten unseres Stadtklimas. 

Ich freue mich auf die kommenden sechs Jahre: Auf die Möglich-
keit, begonnene Projekte fortzusetzen, die Zukunft Altöttings aktiv 
zu gestalten und mich zum Wohl aller Bürgerinnen und Bürger ein-
zusetzen.

Mit herzlichen Grüßen 

Redaktions- und Anzeigenschluss  
für die Mai-Ausgabe  
ist am 23. April 2026. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte  
bei Ihrer Medienberaterin:  

Simone Hutterer  
Tel.: 08671 5065-89 

hutterer@geiselberger.de

Mai-Ausgabe 2026
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Perspektivwechsel Klima und Energie
Haben gute Karten und die besten Trümpfe

Die Grafik des Energiemonitors macht deutlich, wo wir in Sachen Erneuerbarem Strom stehen und wo zukünftiger Handlungsbedarf besteht.
(Bildnachweis Bayernwerk/Stadt Altötting)

Die Botschaft ist eindeutig. Energie, speziell Strom aus Biomasse, 
Sonne, Wind und Biomasse, im Verbund mit neuen Speichermög-
lichkeiten sind mittlerweile zu den preisgünstigsten Energieträgern 
erwachsen. 

Erneuerbare Energien sind beinahe unendlich verfügbar, sicher, 
klimarelevant und am kostengünstigsten. Deshalb lohnt sich ein 
Perspektivwechsel und auf Lösungen zu schauen, die realistisch 
erreichbar sind.

Wärmeversorgung: Die Weichen sind gestellt
Was die Wärmeversorgung betrifft, sind die Weichen ja bereits 
schon lange gestellt worden, aktuell sollen die Erkenntnisse der 
Kommunalen Wärmeplanung zielführend umgesetzt werden.

Erneuerbarer Strom: Was ist zu tun?
Der Blick auf den Energiemonitor des Bayernwerks (siehe Bild) 
macht deutlich, wie der Stand heute ist, was bereits durch erneu-
erbaren Strom erzeugt wird, wo und wann Versorgungslücken klaf-
fen Der Energiemonitor mahnt und zeigt uns also, was möglich 
ist und wohin es gehen soll und kann. Hier ein Szenario wie nach 
meiner Vorstellung die Lücke zwischen Erzeugung und Verbrauch 
geschlossen werden kann.

Annahme 1: Photovoltaik auf Dächern und Einsatz  
von Stromspeichern
Es sollte gelingen, möglichst noch weitere Photovoltaikanlagen auf 
den Hausdächern zu installieren und damit den Eigenverbrauch 
gezielt zu erhöhen, zumal sich dies wirtschaftlich ohnehin rechnet. 
Ergänzend dazu erscheint es sinnvoll, diese Anlagen mit Strom-
speichern auszustatten. Dies hätte zur Folge, dass der PV-Betreiber 
deutlich weniger externen Strom beziehen müsste, wodurch die 
notwendige externe Stromproduktion insgesamt sinkt. Gleichzeitig 
würden entstehende Stromüberschüsse aus der PV-Anlage zusätz-
lich für andere Abnehmer verfügbar gemacht werden können. 
(Siehe dazu die oben dargestellte Grafik.)

Annahme 2: Strom aus Windkraft
Auf dem Gemeindegebiet der Stadt ist es eh geplant, drei Win-
dräder zu errichten. Allein das Potenzial der  Windkraft würde aus-
reichen, um beim derzeitigen Verbrauchsprofil den Strombedarf 
abzudecken.

Annahme 3: Strom und die Dunkelflaute
Was passiert wenn kein Wind weht, keine Sonne scheint, die Strom-
speicher leer sind? Die ORC-Anlage im Biomasseheizkraftwerk 
erzeugt schon heute rund um die Uhr mit 825 kW jährlich 6 Mio 
Kilowattstunden Strom für fast die Hälfte aller Altöttinger Privat-
haushalte. Das wird freilich nicht reichen. Flexibel produzierende 
und so eingesetzte Biogasanlagen können die Lücken in Zeiten 
von Dunkelflauten ausfüllen. Nichts Revolutionäres also! Die ein-
zige derzeit im Gemeindebereich der Stadt Altötting betriebene 
Biogasanlage auf dem Hof in Auffang wird heute schon saisonal 
flexibilisiert betrieben. 
Wie das funktioniert, zeigt ein Video siehe QR-Code.

Hier ein Link zu einem Film, der Fachagentur für nachwachsende 
Rohstoffe. Josef Götz betreibt in Markt Indersdorf (Oberbayern) ein 
flexibilisiertes Speicherkraftwerk mit einer installierten elektrischen 
Leistung von 2 MW.

Servus Ihr Toni Dingl

Zusammengefasst: Wir haben ganz gute Karten, mit einigen guten 
Trümpfen und sollten die auch ausspielen. Und noch eine persön- 
liche Anmerkung am Schluß. Es war mir eine Ehre und eine für 
mich sinnstiftende Verpflichtung über mehrere Jahrzehnte für un-
sere Stadt nachzudenken sowie das eine oder andere kleine oder 
größere Projekt anzustoßen bzw. umsetzen zu dürfen.
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CSU-Ortsverband Altötting
www.csu-altoetting.de
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Spatenstich markiert Baubeginn für Haus der Vereine
Stadt investiert 3,6 Millionen € in neues Vereinszentrum am Dultplatz

Den Spatenstich für das Haus der Vereine setzten (von links) Christian  
Holzinger (Vorstand DAV Sektion Neuötting-Altötting), planender Bauinge-
nieur Harald Fuchshuber, Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen, Otto 
Gumpendobler (Geschäftsführer der mit den Baumeisterarbeiten beauftrag-
ten Otto Gumpendobler GmbH) und Bauamtsleiter Hubert Rabenbauer. 
Foto: Stadtverwaltung  

Baubeginn für ein weiteres städtisches Großprojekt: Am 23. Feb-
ruar 2026 erfolgte der Spatenstich für das „Haus der Vereine“. Auf 
dem Gelände am Dultplatz, wo sich bislang der alte Bauhof befand, 
entsteht künftig ein dreigeschossiges Gebäude mit vielfältigen Nut-
zungsmöglichkeiten für die örtliche Vereinslandschaft.

Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen erläuterte in seiner Anspra-
che die bauliche Konzeption. Das bestehende Gebäude wird saniert 
und um zwei Etagen erweitert. Vorgesehen sind mehrere Vereins- und 
Aufenthaltsräume, eine Teeküche sowie zusätzliche Lagerflächen. Da-
rüber hinaus entsteht ein öffentlicher Veranstaltungsraum mit einer 
Kapazität von bis zu 100 Personen. Sämtliche Räume werden flexibel 
nutzbar sein. Die Stockwerke sind über einen Aufzug barrierefrei er-
reichbar. Der Zugang zum Gebäude erfolgt über einen Laubengang.

Auch der Außenbereich wird neugestaltet. Geplant sind Aufenthalts-, 
Spiel- und Arbeitsflächen für die Vereine. Zu einem späteren Zeitpunkt 
soll zudem ein Kletterturm für den Alpenverein errichtet werden. „Mit 
Grünanlagen und Sitzbänken schaffen wir hier einen Hofcharakter“, 
erklärte Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen. Ergänzend entsteht 
eine öffentliche Sanitäranlage, die auch den acht Wohnmobilstellplät-
zen zur Verfügung stehen wird.

Die Fertigstellung des Projekts ist für das Frühjahr 2027 vorgesehen. 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf rund 3,6 Millionen €, wobei eine 

Förderung von 80 Prozent erfolgt. Nach den Worten von Erster Bür-
germeister Stephan Antwerpen sind diese Mittel gut investiert: „Das 
Haus der Vereine kommt unseren Vereinen und damit Ehrenamtli-
chen zugute, ohne deren Hilfe so vieles in unserer Kreisstadt nicht 
denkbar wäre.“
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Entdecken Sie unsere Sonnenbrillenangebote und genießen Sie jeden einzelnen Moment  
ganz bewusst. Mit optimalem UV-Schutz und modernen Styles schützen Sie Ihre Augen und  
setzen zugleich ein Statement. Gemeinsam finden wir Ihre persönliche Sonnenbrille.

Sonne im Fokus. Sie im Mittelpunkt.

Bahnhofstraße 3-5 | 84503 Altötting 
Marktler Straße 17 | 84489 Burghausen
Martin-Ofner Str. 3 | 84508 Burgkirchen
www.optik-wittmann.de

EINSTÄRKEN- 
SONNENSCHUTZ 
GLÄSER 
Paar ab  49€*

GLEITSICHT- 
SONNENSCHUTZ 
GLÄSER 
Paar ab   229€*

* Gültig bis 30.09.2026. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar

ANZEIGE

Gebäude, Wärme und Energie
Bereits letztes Jahr war klar: Das sogenannte „Heizungsgesetz“ 
wird abgeschafft. Damit gemeint ist das Gebäudeenergiegesetz 
(GEG), das unter anderem Vorgaben zum Einsatz erneuerbarer 
Energien bei Heizungen macht. Die Bundesregierung hat bereits 
beschlossen, dass das neue Gesetz Gebäudemodernisierungsge-
setz (GMG) heißen soll. Welche konkreten Änderungen damit ver-
bunden sind, war jedoch lange nicht klar. 

Aus dem Grund fand im Februar im KULTUR + KONGRESS  
FORUM ALTÖTTING eine Informationsveranstaltung auf Grund-
lage des noch bestehenden Gesetztes statt. Ziel war es einen 
Überblick über verschiedene Heizungslösungen und mögliche 
Förderungen zu schaffen. Über diese klärte Herr Pospischil vom 
VerbraucherService Bayern auf. Im Anschluss machte Herr Hadeier 
von C.A.R.M.E.N. mit „Wärmepumpe trifft Photovoltaik“ weiter. 
Den dritten Vortrag des Abends hielt Frau Loeffl von den Energie-
netzen Bayern zum Thema „Zukunft Gas in Altötting“. Abgerundet 
wurde der Abend mit einer Frage- und Diskussionsrunde, bei der 
noch einige offene Punkte geklärt werden konnten.

Die Vortragsunterlagen der Infoveranstaltung können nachträglich 
auf der Homepage der Stadt heruntergeladen werden: https://
www.altoetting.de/leben-in-altoetting/umwelt-und-energie/kom-
munale-waermeplanung/. Hier werden auch weitere Informatio-
nen zum neuen GMG veröffentlicht, sobald dieses offiziell verab-
schiedet ist. 
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Start in die Badesaison 2026 im Freibad St. Georgen
Öffnung voraussichtlich Mitte Mai

Die Badesaison in Altötting startet: Das städtische Freibad St. Geor-
gen öffnet voraussichtlich Mitte Mai. Auf die Gäste warten mehrere 
Becken, ein Massagepilz und ein großer Erlebnis- und Freizeitbe-
reich. Erstmals können die Besucher auch bargeldlos bezahlen: Im 
Zugangsbereich ergänzt ein Kassenautomat künftig den Infopoint.

Nicht nur der Eingangsbereich bietet einen neuen Anblick: Die 
Pultdächer wurden neu eingedeckt und auf allen sanierten Dä-
chern eine Photovoltaikanlage installiert. Dringend notwendig war 
überdies die Ertüchtigung der Badewassertechnik sowie der Mess-, 

Foto: Irmi Mayer

ANZEIGE

DAS ALTÖTTINGER  
TRADITIONSBAD MIT  

Freizeit- und  
Erholungszentrum für  

die ganze Familie!

FREIBAD ST. GEORGEN
Tel. 08671 4433  

www.freibad-altoetting.de

Bild: Irmi Mayer

Steuer- und Regelungstechnik. Auch die Heizungs-, Sanitär- und 
Elektroinstallation wurde zum Großteil erneuert.

In der Hauptsaison hat das Freibad von Montag bis Freitag von 
8:30 Uhr bis 20:00 Uhr und am Wochenende ab 9:00 Uhr geöffnet. 
Bei schlechtem Wetter verkürzt sich die Schließzeit.

Mit Beginn dieser Saison gelten neue Eintrittspreise. Vergünstigte 
Saisonkarten sind jedoch im Vorverkauf erhältlich, der entsprechen-
de Zeitraum wird noch bekannt gegeben.
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Empfang französischer Austauschschüler im Rathaus Altötting
Begegnung mit Jugendlichen aus Thonon-les-Bains stärkt internationale Freundschaften

Foto: Stadtverwaltung

28 Austauschschüler aus Frankreich durfte die Stadt Altötting am 
16. März 2026 empfangen. Erster Bürgermeister Stephan Ant-
werpen hieß die Jugendlichen aus Thonon-les-Bains im Rathaus 
willkommen. In seiner Rede ging er nicht nur auf die Vorstellung 
Altöttings als Marienwallfahrtsort ein, sondern betonte auch den 
zentralen Wert internationaler Freundschaften. So würden gerade 

Austauschprogramme dazu beitragen, den Zusammenhalt und die 
Akzeptanz unterschiedlicher Kulturen zu stärken. Der Schüleraus-
tausch findet jährlich zwischen dem König-Karlmann-Gymnasium 
Altötting und der französischen Schule St. Joseph statt. Die Schüler 
sind in Gastfamilien untergebracht, nehmen am Unterricht teil und 
lernen die Region bei gemeinsamen Ausflügen kennen.

Neue Mitarbeiterinnen im Standesamt Altötting
Vorstellung von Regina Deines und Brigitte Spateneder

Foto: Stadtverwaltung

Mein Name ist Regina Deines (rechts), ich bin 30 Jahre alt und bin 
seit dem 1. Januar 2026 im Standesamt Altötting tätig. Mein duales 
Studium zur Diplom-Verwaltungswirtin habe ich beim Landratsamt 
Altötting erfolgreich abgeschlossen. Vor meinem Wechsel zum 
Standesamt der Stadt Altötting habe ich im Jobcenter Altötting in 
der Leistungsabteilung gearbeitet.

Ich bin Brigitte Spateneder (links), bin 58 Jahre alt und ebenfalls 
seit dem 1. Januar 2026 im Standesamt der Stadt Altötting be-
schäftigt. Meine Ausbildung zur Beamtin im mittleren Verwaltungs-
dienst habe ich im Landratsamt Altötting absolviert. Zuvor arbeite-
te ich viele Jahre im Einwohnermeldeamt der Stadt Neuötting, dort 
war ich auch früher bereits im Standesamt tätig.

Wir freuen uns sehr auf das abwechslungsreiche Tätigkeitsfeld im 
Standesamt und darauf, Menschen bei entscheidenden Momenten 
ihres Lebens begleiten zu dürfen.
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Anerkennung für hervorragenden Abschluss:  
Schülerehrung der Stadt Altötting am 4. März

Von links: Fabian Schoppmeyer, Ferdinand Vigl, Stefanie Schröder,  
Mathias Rudl und Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen. 
Foto: Stadtverwaltung

Die Stadt Altötting ehrte am 4. März 2026 vier Schülerinnen und 
Schüler, die ihre berufliche Ausbildung mit einem hervorragenden 
Abschluss absolviert hatten. Erster Bürgermeister Stephan Antwer-
pen sprach seine persönliche Hochachtung für diese besondere 
Leistung aus. 

Im Anschluss erhielten die Absolventen als Anerkennung eine  
Urkunde sowie einen Büchergutschein.  

Folgende Schülerinnen und Schüler wurden geehrt: 

Stefanie Schröder, Industriekauffrau 
Berufliches Schulzentrum Mühldorf a. Inn

Fabian Luca Schoppmeyer, Bankkaufmann 
Berufliches Schulzentrum Mühldorf a. Inn

Mathias Rudl, Metallbauer – Konstruktionstechnik 
Staatliche Berufsschule I Mühldorf a. Inn

Ferdinand Vigl – Bachelorstudium Psychologie 
Paris Lodron Universität Salzburg

JETZT zum Ansehen vor unserem Geschäft!

ANZEIGE

Bürgerfragestunde
Am Mittwoch, 22. April 2026 findet im Rahmen der Stadtratssitzung um 17:00 Uhr eine Bürgerfragestunde statt. Die Bevölkerung 
ist dazu herzlich eingeladen.
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Zertifikat „RadReiseRegion Inn-Salzach“ auf der F.re.e übergeben: 
erfolgreiche Bilanz der größten Reise- und Freizeitmesse Bayerns

Für den Tourismusverband Inn-Salzach stand die diesjährige Messe 
F.re.e – Bayerns größte Reise- und Freizeitmesse – ganz im Zeichen 
einer besonderen Auszeichnung: Nach einer umfassenden Re-Zer-
tifizierung durfte die Region erneut das Zertifikat als „RadReise-
Region Inn-Salzach“ entgegennehmen. Die Landräte der beiden 
Landkreise Mühldorf und Altötting, Max Heimerl und Erwin Schnei-

der, nahmen die Urkunde gemeinsam mit Geschäftsführer Josef 
Geisberger persönlich auf der F.re.e stage in Empfang.

Nach einer intensiven Prüfung durch den Allgemeinen Deutschen 
Fahrrad-Club (ADFC) erhielt die Region Inn-Salzach zum dritten 
Mal das begehrte Qualitätssiegel als „RadReiseRegion“. Bundes-
weit tragen lediglich sieben Regionen diese Auszeichnung. Ent-
sprechend groß war die Freude bei den beiden Landräten und 
dem Tourismusverband über die erneute Bestätigung der hohen 
Qualitätsstandards. Das Zertifikat unterstreicht die Attraktivität der 
Region für Radurlauber und bestätigt das kontinuierliche Engage-
ment in Infrastruktur, Service und Angebotsvielfalt. 

Insgesamt präsentierte sich Inn-Salzach auf der F.re.e erfolgreich 
als vielseitige Urlaubsregion für Radreisende, nachhaltigen Touris-
mus und Erholung fernab des Massentourismus. Die erneute Zerti-
fizierung als RadReiseRegion sorgte für große Aufmerksamkeit und 
stärkte die Bekanntheit der Region zusätzlich. Gleichzeitig bestä-
tigte das Interesse an bayerischer Kultur, Tradition und Veranstal-
tungen die eingeschlagene Marketingstrategie. Der Tourismusver-
band Inn-Salzach wird diese Schwerpunkte weiter ausbauen und 
seine Aktivitäten konsequent in diese Richtung bündeln. 

Mitten in der Region Inn-Salzach gelegen ist auch Altötting, das 
Herz Bayerns. Mit E-Bike-Lademöglichkeiten, der Fahrrad-Station 
und den Fahrrad-Parkboxen am Bahnhof, sowie einer nachvollzieh-
baren Routenführung bieten Altötting und Umland die perfekte In-
frastruktur für Radfahrer. Weil so eine Tour in Gesellschaft oft noch 
schöner ist, bietet die Bürger- und Touristinfo auch in diesem Jahr 
geführte Radtouren an und hat ihr Programm sogar ausgebaut. 
Sieben unterschiedliche Touren beleuchten jeweils unterschiedli-
che Aspekte des Jahresmottos „Nachhaltigkeit“ – mit Besuch ver-
schiedener regionaler Anbieter von Leckereien und Erlebnissen. 
Unter altoetting.de/fahrradtipps sind alle Informationen rund ums 
Radfahren im Herzen Bayerns aufgeführt.

ANZEIGE

REINIGEN
PFLEGEN
UND SCHÜTZEN
FÜR PRIVAT
UND GEWERBE

GEBÄUDEREINIGUNG
GLASREINIGUNG
BAU (FEIN- UND GROBREINIGUNG)
UNTERHALTSREINIGUNG
SONDERARBEITEN
GRUNDREINIGUNG
WINTERGARTENREINIGUNG
HAUSMEISTERSERVICE
GRÜNANLAGENPFLEGE
OBJEKTBETREUUNG
PARKPLATZREINIGUNG
ENTSORGUNG & ENTRÜMPLUNG

INN SALZACH
SERVICE
MEISTERBETRIEB

TELEFON 08634 251 84 88
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Gelebte Tradition vor begeistertem Publikum
Volksmusikseminar für Kinder und Jugendliche

Foto: Elisabeth Strasser

Begeisterte Jungmusikanten, hochmotivierte Lehrer und ein bis auf 
den letzten Platz gefüllter Saal: Das Volksmusikseminar in Altötting 
für Kinder und Jugendliche war ein großer Erfolg. Nach der Pre-
miere im vergangenen Jahr fand es am 7. März nun zum zweiten 
Mal statt. 40 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer ab 
acht Jahren waren aus dem 
gesamten Landkreis in der 
Berufsfachschule für Musik 
zusammengekommen, um 
unter der Leitung von Regi-
na Strasser und mit Unter-
stützung der Stadt einen Tag 
lang gemeinsam zu musizie-
ren und zu tanzen.

In Abhängigkeit von ihrem 
Können wurden die Kinder 
zunächst in Gruppen ein-
geteilt, die von Studieren-
den der Musikhochschule 
München betreut wurden. 
Neben Geige, Harfe, Hack-
brett, Zither und Ziach wa-
ren auch verschiedene Blas-
instrumente vertreten. Beim 
anschließenden Hoagarten 
zeigten die Nachwuchsmu-
siker dann, was sie gelernt 
hatten: Im bis auf den letz-

ten Platz besetzten Saal des Begegnungszentrums gaben sie ihr 
Können vor den Eltern zum Besten. Beim Abschlusskonzert im 
Begegnungszentrum zeigten die Kinder, was sie im Rahmen des 
Volksmusikseminars einstudiert hatten. 
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aus der Stadtbücherei Altötting

„Windstärke 17“
von Caroline Wahl

Dieser Roman knüpft an 
das erste Buch von Caroline 
Wahl „22 Bahnen“ an.  
Aus Ida ist mittlerweile  
eine junge Frau geworden.

Architektur für eine 
Nachhaltige Welt
Innovative Konzepte für  
klimafreundliches Bauen 
Agata Toromanoff

Dieser Roman knüpft an das erste Buch 
von Caroline Wahl „22 Bahnen“ an. Aus 
Ida ist mittlerweile eine junge Frau ge-
worden. Ihre Schwester Tilda hat bei „22 Bahnen“ bereits ange-
kündigt, aus der gemeinsamen Wohnung, in der auch die alkohol-
kranke Mutter haust, auszuziehen, weil sie eine neue Perspektive 
gefunden hat und einen Mann, dem sie folgen möchte. Ida ist ab 
diesem Zeitpunkt mit ihrer kranken und depressiven Mutter alleine. 
Die Mutter setzt ihrem Leben dann auch noch ein Ende – es bricht 
auch für Ida eine Welt zusammen. Sie flüchtet aus der Wohnung, 
aus dem Ort und landet auf Rügen, wo sie Halt bei einem älteren 
Ehepaar findet. Ida ist zuerst eine zerstörte, traumatisierte junge 
Frau, die schwer in die Welt auf Rügen passt, doch die Geschichte 
dreht sich und sie bekommt ihr Leben in den Griff, wenn auch ohne 
ihre Schwester Tilda. Tilda lebt in Hamburg einen wahren Familien-
traum. Jedoch ist es offensichtlich, wie die Trennung den Schwes-
tern geschadet hat. Auch weil Ida einfach alleine gelassen wurde 
mit der Mutter und deren Alkoholproblemen. Im Allgemeinen ein 
schöner Folgeroman, wenn auch teils etwas schwer, wie berührend. 
Der Schreibstil von Caroline Wahl ist sehr tiefgreifend und bohrt 
sich in die Seele des Lesers. Welcher Teil der beiden Bücher besser 
ist? Das entscheiden Sie beim Selberlesen.

Wir haben unseren „KUNST-BE-
REICH“ in der Stadtbücherei Alt- 
ötting mit neuer Literatur aufge-
frischt.

Dazu gehört nun auch dieses Buch mit 271 Seiten und sehr schönen 
Fotographien von besonderen Gebäuden in nachhaltiger Bauweise 
weltweit. 

Bauen als Akt des Optimismus in einer herausfordernden Zeit mit 
Klimawandel und Energieproblemen. Die beispielhaften Projekte in 
diesem Buch verkörpern Architektur auf höchstem Niveau, wie So-
lardachziegel gedeckte Spanndächer sowie hochgradig optimierte 
3-D-gedrucke Strukturen, die mit einem Minimum an Baumaterial 
auskommen oder Bauen auf dem Wasser als Folge des steigenden 
Meeresspiegels. Die Reise durch die Nachhaltigkeit in der Architek-
tur beginnt in Ghana, mit Lehm als hochwertigem Baustoff und reist 
von Irland, Finnland, Brasilien, China, nach Japan, vielen weiteren 
Ländern und Metropolen und endet in der Schweiz mit einem Blick 
in die Zukunft des Arbeitsplatzes. Ein tolles Buch für alle, die sich für 
Design und Architektur interessieren.  

Buchtipps

ANZEIGE

 

Mittwoch, 15.04.26 | 19:00 Uhr |Antha-Lesung für Erwachsene 
Freitag, 17.04.26 | 15.15 Uhr | Vorlese3viertelstunde     
Freitag, 24.04.26 | 15.15 Uhr | Vorlese3viertelstunde in der Stadtgalerie     
Freitag, 08.05.26 | 15.15 Uhr | Vorlese3viertelstunde     
 
 
Nähere und noch viel mehr Infos gibt's auf unserer Homepage 
und über unseren Newsletter …  hier geht’s direkt zur Anmeldung 
 

 
Anmeldeoptionen und nähere Infos gibt’s auf unserer Homepage  

WISSENSSWERTES AUS DER 
BÜCHEREI   KURZ AUFNOTIERT 
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ANZEIGE ZUM AUSSCHNEIDEN, SIEHE RÜCKSEITE

NEUERÖFFNUNG 
IN TÖGING:

Am 13.04.2026
Im Töginger Brillenhaus, finden Sie 

jetzt auch uns, persönlich, kompetent 
und direkt vor Ort.

KOSTENLOSER 
HÖRTEST
feiern Sie mit uns!

✀

Lesung im Buchclub mit Mirjam Raymond
Autorin berichtet aus ihrem Buch und über den Weg zum Schreiben

Für die neun anwesenden 
Mitglieder des Buchclubs 
gab es diesmal eine be-
sondere Überraschung. Die 
bekannte Kinder- und Ju-
gendbuchautorin Mirjam 
Raymond aus München las 
aus ihrem viel gelobten und 
berührenden Buch „Von Null 
auf Held oder Wer ist eigent-
lich Amin“.

Die eindrucksvollen Illustrati-
onen aus dem Buch wurden 
per Beamer auf eine Lein-
wand projiziert, sodass alle 
Zuhörer die Bilder gleich-
zeitig betrachten konnten. 
Während der Lesung suchte 
die Autorin immer wieder 
den Kontakt zum Publikum 
und beantwortete Fragen 
zur Handlung. Ob das ver-
schwundene afghanische 
Flüchtlingskind Amin am 
Ende wieder auftaucht, ver-
riet sie jedoch nicht.

Im Anschluss berichtete Ray-
mond von den Fluchterfah-
rungen ihrer eigenen Fami-
lie aus dem ehemaligen Ju-
goslawien. Für die Mitglie-
der des Buchclubs war es 
besonders spannend, eine 
Schriftstellerin persönlich 
befragen zu können. Wie 
lange man an einem Buch 
schreibe und wie viel man 
daran verdiene, gehörten 
dabei zu den ersten Fragen.

Raymond erzählte offen, 
dass sie vom Schreiben 
allein nicht leben könne. 
Hauptberuflich arbeite sie 
daher als Filmemacherin 
und produziere Dokumen-
tationen sowie Trailer aus 
dem Sportbereich. Dabei 
habe sie auch mit bekann-
ten Sportlern wie Robert 
Lewandowski und Thomas 
Müller gearbeitet. Außer-
dem entstand unter ihrer 
Mitwirkung eine Dokumen-
tation über ein besonders 
anspruchsvolles Radrennen 
über mehr als 4.000 Kilo-
meter von Frankreich nach 
Griechenland.

Foto: Stadtbücherei

Zum Abschluss gab die Autorin den Zuhörern noch einige Ratschläge für angehende Schriftsteller. Sie 
räumte ein, dass sie beim Schreiben häufig von Selbstzweifeln begleitet werde. Dennoch schreibe sie 
zunächst weiter und kümmere sich erst danach um Überarbeitungen und Korrekturen.

Vielleicht, so die Hoffnung am Ende der Veranstaltung, entwickeln sich aus solchen Begegnungen auch 
im Buchclub einmal eigene schriftstellerische Talente. Das Interesse der Anwesenden war jedenfalls 
deutlich spürbar.

Text: Werner Sirringhaus



14  Jugend/Familie/Freizeit  Stadtblatt Altötting April 2026

  Wolfgang-Leeb-Str. 1 
84513 Töging

 08631 94435  
  servus@amohre-akustik.de 
www.amohre-akustik.de

Unsere Öffnungszeiten 
Di. – Fr.: 9 – 13 Uhr & 14 – 18 Uhr 
Mo.: Hausbesuchstag

✓ Gehörschutz
✓  Individuelle  

Hörberatung
✓  Inhabergeführter  

Meisterbetrieb
✓  Hörgeräte - 

anpassung für  
Erwachsene und  
Kinder (Pädakustik)

✓  Große Auswahl an  
führenden Lieferanten 

✓  Übernahme der Wartungen  
(kostenloser Akustiker  
Wechselservice)

✓  Reparaturservice  
incl. Leihgeräte

NORBERT JEKLER
Hörakustikmeister
Inhaber

IHR HÖRAKUSTIKER 
mit viel Freude, Geduld & Erfahrung.

✀

Jetzt online einen 
Termin vereinbaren!

ANZEIGE ZUM AUSSCHNEIDEN, SIEHE VORDERSEITE

22 neue Büchereifüchse im Kindergarten Regenbogen
Vorschulkinder entdecken die Welt der Bücher und erhalten ihren Büchereiführerschein

Fo
to

: S
ta

d
tv

er
w

al
tu

ng

Wie in jedem Jahr nahmen die Vorschulkinder des Kindergartens 
Regenbogen gemeinsam mit ihren Erzieherinnen Marion Antwer-
pen und Sabrina Kasmannshuber sowie der Praktikantin Vanessa am 
Büchereiführerschein teil. Mit großer Neugier und spürbarer Freude 
machten sich die Kinder auf den Weg, die Stadtbücherei Altötting 
näher kennenzulernen.

Bei zwei Besuchen wurden sie von Büchereimitarbeiterin Antje Strau-
binger behutsam und anschaulich in die Welt der Bücher eingeführt. 

Dabei erfuhren die Kinder, wie man Bücher auswählt und ausleiht und 
erlebten, wie spannend Vorlesen und Zuhören sein können. Geschich-
ten, erste Sachthemen und kleine Entdeckungen standen im Mittel-
punkt der sogenannten Bibfit-Termine und vermittelten spielerisch 
den Umgang mit Büchern.

So sind die Kinder gut auf die Einschulung im Herbst 2026 vorberei-
tet. Bücher leisten dabei einen wichtigen Beitrag zur Entwicklung von 
Konzentration und Sprache und fördern zugleich soziale und emoti-

onale Fähigkeiten. Die re-
gelmäßige Begegnung mit 
Geschichten stärkt darüber 
hinaus die Fantasie und die 
Freude am Lesen.

Ein besonderer Höhepunkt 
war der zweite Besuch in der 
Bücherei. Mit sichtlichem 
Stolz nahmen die Kinder ihre 
Urkunden für den bestan-
denen Büchereiführerschein 
von Erstem Bürgermeister 
Stephan Antwerpen entge-
gen. Dieser Moment wurde 
von allen Beteiligten mit 
großer Freude begleitet und 
bleibt sicherlich lange in Er-
innerung.

Zum Abschluss sangen die 
Kinder gemeinsam das Bü-
chereilied: „Viele bunte Bü-
cher aus der Bücherei hol 
ich mir nach Hause …“ – ein 
fröhlicher Ausklang eines ge-
lungenen Projekts, das den 
Kindern die Welt der Bücher 
auf lebendige Weise näher-
gebracht hat.
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Unser ganzer Stolz: 
Die beste  
Kfz-Versicherung

Das sind Ihre Vorteile bei der HUK-COBURG

 niedrige Beiträge 
 Top-Schadenservice 
 Beratung in Ihrer Nähe 

Kommen Sie vorbei. Wir beraten Sie gerne.

klaus.schlickenrieder@HUKvm.de

Kundendienstbüro 
 Klaus Schlickenrieder 
Burghauser Str. 20 
84503 Altötting
Tel. 08671 9288033 
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Herzliche Einladung
Vortrag zur Stadtgeschichte Altöttings

Donnerstag, 7. Mai 2026, 15:00 Uhr 
im Veranstaltungsraum des BRK-Seniorenzentrums

Die Kreisstadt Altötting lädt an diesem Nachmittag alle Seniorinnen und Senioren sowie Interessierte sehr herzlich 
zu einem Vortrag von Jörg Zellner ein. Jörg Zellner wird anhand großformatiger Bilder die Entwicklung des Gna-
denortes zu einem der bedeutendsten Marienwallfahrtsorte im deutschsprachigen Raum anschaulich vorstellen.

Darüber hinaus wird der Vortrag auch noch die Historie Altöttings nach der Stadterhebung im Jahr 1898, insbe-
sondere nach dem Zweiten Weltkrieg, umfassen. Es wird u. a. die Entwicklung der Kreisstadt zur Schul-, Sport- und 

zentralen Verwaltungsstadt näher vorgestellt.

Anhand von Vergleichsbildern verdeutlicht der Referent ebenso die Siedlungsgeschichte sowie die Entstehung 
und weitere Entwicklung des Stadtgebietes Altötting-Süd.
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Super Sonderangebote!
ANZEIGE

Demokratie zum Anfassen in der Stadtbücherei Altötting
Handball-Nationalspieler Robert Wiedl liest für Mittelschüler und wirbt für Teamgeist und Zusammenhalt

Hinten stehend: Dr. Claudia Pecher, (St. Michaelsbund), Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen, Robert Wiedl, (Handballspieler der Gehörlosenmann-
schaft), Bibliotheksmitarbeiterin Antje Straubinger und Hildegard Franz (St. Michaelsbund).
Foto: Stadtbücherei

Einen besonderen Vormittag erlebten drei fünfte Klassen der 
Mittelschule Altötting am 3. Februar 2026 in der Stadtbücherei 
Altötting. Zu Gast war Robert Wiedl, Handballspieler der Gehör-
losen-Nationalmannschaft. Im Rahmen des Projekts „Büchereien –  
Lernorte der Demokratie“ des Sankt Michaelbundes las er aus 
dem Buch „Was ist eigentlich Demokratie? Toni aus der Orangen-
kiste“ von Tina Ruthe und Sally Lisa Starken.

Die Schüler verfolgten die Lesung aufmerksam. Der Spitzensport-
ler nutzte die Gelegenheit, um über demokratische Werte zu spre-

chen und Parallelen zum Sport zu ziehen. „Als Sportler weiß ich: 
Ohne Teamgeist und Zusammenhalt funktioniert nichts – weder 
auf dem Spielfeld noch in der Gesellschaft“, erklärte Wiedl wäh-
rend seines Besuchs.

Im Anschluss an die Lesung konnten die Kinder selbst aktiv werden. 
Bei einer Mitmachaktion gestalteten sie symbolische Deko-Oran-
gen und versahen sie mit Begriffen und Werten, die ihnen für ein 
gutes Miteinander wichtig sind, etwa Hilfsbereitschaft, Fairness 
und Respekt. Die entstandenen Orangen nahmen die Klassen mit 
zurück in die Schule. Dort dienen sie nun als kleiner demokratischer 
Blickfang im Klassenzimmer. Da die Geschichte in Mandarinchen-
felden spielt, erhielt jedes Kind zum Abschluss noch eine Manda- 
rine für die Pause.

Für zusätzliche Begeisterung sorgte ein besonderes Erinnerungs-
stück: Wiedl hatte die Silbermedaille der Deaflympics in Tokio 
dabei, die die deutsche Mannschaft im vergangenen Jahr gewon-
nen hatte. Die Kinder konnten die Medaille aus nächster Nähe be-
trachten, Fragen stellen und sich Autogramme geben lassen.

Zum Abschluss des Projekttages wurde der Stadtbücherei Altöt-
ting feierlich die Plakette „Büchereien – Lernorte der Demokratie“ 
überreicht. Damit wird das Engagement gewürdigt, jungen Men-
schen demokratische Werte und gesellschaftliche Teilhabe näher-
zubringen.

Text: Birgit Wirth,  
St. Michaelsbund
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Jeder Radfahrer kennt das. Man hört ein quietschen der Kette, 
das Schutzblech ist locker oder wackelt vor allem auf unbefestig-
ten Wegen. Das Schalten rauf und runter in die Gänge funktioniert 
nicht mehr sauber. Die Bremsen greifen nicht mehr so richtig, ent-
weder zu fest oder zu wenig. Es knackst im Tretlager … dann ist die 
Zeit gekommen für eine Fahrradinspektion … und das am besten 
vom Fachmann.

Bei ZWEIRAD SCHRÖCK bieten wir dir einen 
Komplettcheck. Wir sorgen dafür, dass dein Bike wieder lange Zeit 
top funktioniert und du sicher auf der Straße unterwegs bist.

Es ist wie mit einem scheckheft-gepflegtem Auto. Auch bei dei-
nem Zweirad gibt es einen nutzungsbedingten Verschleiß. Auch ist 
das Rad der Witterung und dem Schmutz ausgesetzt. Zudem gibt 
es von Herstellerseite Wartungsintervalle für bestimmte Teile wie  
Federgabel oder Nabenschaltung.

Fahrradinspektion beim Fachmann – auf geht’s zu  
ZWEIRAD SCHRÖCK

Mit der Inspektion deines Rades sorgen wir für deine Sicherheit, in 
dem wir Mängel aufdecken. Auch sparst du dir Ärger und Zeit, weil 
das Risiko von Pannen unterwegs minimiert wird. Letztendlich hast 
du ein Fahrrad mit längerer Lebensdauer und du bist sicher unter-
wegs. Und ganz wichtig – einfach mehr Fahrspaß!

Natürlich hat jedes Fahrrad auch mal ausgedient und seine Leis-
tung gebracht oder man möchte sich ein neues Fahrrad zulegen. 
Hier bietet Ihnen Zweirad Schröck eine unglaubliche Auswahl vom 
Citybikes, Trekkingrädern, Mountainbikes, Kinderfahrrädern über 
die immer beliebter werdenden e-Bikes.

ANZEIGE

BURGHAUSER STR. 14, 84503 ALTÖTTING, TEL. 08671 6761
UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
MONTAG GESCHLOSSEN
DIENSTAG - FREITAG 08:30 - 12:00 UHR UND 13:30 - 18:00 UHR
SAMSTAG: 09:00 - 12:00 UHR

www.schroeck-zweirad.de

MIT PROFIL AUF DER SPUR 
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Der Saal des Gasthauses Münchner Hof war gut gefüllt, als die Krip- 
penfreunde am 10. März 2026 ihre Jahreshauptversammlung ab-
hielten.

Vorsitzende Angelika Tupy begrüßte die zahlreichen Mitglieder 
und freute sich, dass neben den beiden Ehrenmitgliedern Reinhold 
Ullermann und Br. Vinzenz auch Stadtpfarrer Dr. Metzl und Drit-
ter Bürgermeister Hubert Rothmayer der Einladung gefolgt waren. 
Letztere sprachen inspirierende Grußworte und bedankten sich bei 
den Krippenfreunden für ihre Arbeit und ihr Engagement, die Be-
geisterung für die Krippenarbeit auch über die Landkreisgrenzen 
hinaus zu tragen.

In ihrem Jahresrückblick in Form einer PowerPoint-Präsentation 
mit anschaulichen Bildern erinnerte Angelika Tupy noch einmal an 
zahlreiche schöne und auch lustige Begegnungen, Erlebnisse und 
Vorträge.

Im Anschluss gab Kassier Wolfgang Tupy einen interessanten und 
umfangreichen Überblick über die Vereinskasse und die gesamte 
Vorstandschaft wurde von Kassenprüferin Marianne Malz einstim-
mig entlastet.

Eine schöne Tradition der Krippenfreunde sind die Herbergskäst-
chen, die in der Adventszeit von Haus zu Haus gehen. Die gesam-

Krippenfreunde blicken auf ein ereignisreiches Jahr zurück
Jahreshauptversammlung mit Rückblick, Ehrungen und Spendenübergaben

Ehrungen Teil 1: Angelika Tupy, Walter Karpfinger und 
Carolin Schmidlkofer.

Ehrungen Teil 2: Angelika Tupy, Reinhold Ullermann und  
Carolin Schmidlkofer.

Spendenübergabe 1: Angelika Tupy, Sr. Theresia CJ, Sr. Ricarda 
CJ und Carolin Schmidlkofer.	

Spendenübergabe 2: Angelika Tupy, Werner Pangerl und  
Carolin Schmidlkofer. Alle Fotos: Wolfgang Tupy

melten Spenden ergaben den erfreulichen Betrag von 1.000.- € 
und wurden von den beiden Vorständen Angelika Tupy und Carolin 
Schmidlkofer übergeben. Sr. Ricarda und Sr. Theresia von der Con-
gregatio Jesu nahmen in Vertretung von Sr. Luisa, die in Rumänien 
ein Waisenhaus betreut, den Scheck über 500.- € entgegen. Über 
den zweiten Scheck in Höhe von 500.- € freute sich Werner Pan-
gerl, Rektor an der Konrad-von-Parzham-Schule.

Im Anschluss folgten Ehrungen langjähriger Mitglieder. Dieses Jahr 
konnte Angelika Tupy Urkunden für 10 Jahre an Walter Karpfinger 
aushändigen. In Abwesenheit wurden Rita Brandstetter und Hart-
mut Pradel geehrt. Für 25 Jahre wurde Maximilian Posch ausge-
zeichnet, für 40 Jahre Angela Schlierf. Für 50 Jahre Vereinszuge-
hörigkeit konnte Ehrenmitglied Reinhold Ullermann persönlich die 
Urkunde und ein Präsent überreicht werden.

Zum Abschluss der Jahreshauptversammlung gab die Vorsitzende 
einen Ausblick auf die anstehenden Veranstaltungen dieses Jahr. 
Neben dem Jahresausflug nach München stehen wieder ein Krip-
penbaukurs, diverse Stammtische und Feste auf dem Programm. 
Auch heuer zeichnet sich ab, dass die Krippenfreunde ein sehr en-
gagiertes, geselliges und zünftiges Vereinsleben führen.

Text: Anette Randl 
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Das Caritas Reparatur Café öffnet auch im Jahr 2026 einmal pro 
Monat und bietet damit weiterhin eine Möglichkeit, defekte All-
tagsgeräte instand setzen zu lassen. Ehrenamtliche Fachkräf-
te übernehmen am letzten Samstag jedes Monats von 9:30 bis 
12:00 Uhr im Begegnungszentrum St. Christophorus in der Holz-
hauser Straße 25 in Altötting Reparaturen in den Bereichen Elek-

Monatliche Öffnungstermine und organisatorische Hinweise
tronik, Computer, Textil und Fahrrad. Der nächste Termin ist der  
25. April 2026. Durch eine frühzeitige Voranmeldung der ge-
wünschten Reparaturen an die Kontaktadresse care-cafe.altoet-
ting@gmx.de kann die Vorbereitung verbessert werden, wodurch 
häufig ein effizienterer Ablauf möglich ist. Zusätzliche sachliche In-
formationen stehen unter bit.ly/aoe-care-cafe zur Verfügung.

Altötting im Zweiten Weltkrieg
In Memoriam Fritz Obermaier und Prälat Josef Hohenester

Erstkommunion in den Kriegsjahren.
Foto: Hohenester, Stadtarchiv

ANZEIGE

Graminger Weissbräu
B R A U E R E I  +  W I R T S H A U S
Fam. Detter · Tel. 08671/96140
Mo., Di. und Fr. ab 16.00 Uhr, 

Sa. und So. ab 11.00 Uhr
durchgehend warme Küche

vegetarische/vegane Gerichte 
www.graminger-weissbraeu.de

BRAUEREI +
WIRTSHAUS
Hausgebraute Biere

und bayerische 
Schmankerlküche

Graminger WeissbräuGraminger WeissbräuGraminger Weissbräu

Am Mittwoch, 6. Mai 2026 
findet um 19:00 Uhr ein Dia-
vortrag von Anton Grundner 
im KULTUR + KONGRESS 
FORUM ALTÖTTING statt, 
der ca. 1 ½ Stunden dau-
ert. Gezeigt werden bisher 
kaum bekannte Farbdias 
von Prälat Josef Hohenester, 
der im Zweiten Weltkrieg 
als Kooperator in Altötting 
tätig war. Nach der Überga-
be dieser bemerkenswer-
ten Zeitdokumente an Fritz 
Obermaier veranstaltete die-
ser Diavorträge, von denen 
noch Aufzeichnungen vor-
handen sind. So wandelt der 
Oettinger Heimatbund auf 
den Spuren von Hohenester 
und Obermaier und taucht in 
den kirchlichen Alltag Altöt-
tings in Zeiten des Zweiten 
Weltkriegs ein.
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Die Lösung für 
erholsamen Schlaf.
Gut schlafen, besser aufwachen –  bei uns 
finden Sie alles für einen erholsamen Start 
in den Tag!  Entdecken Sie hochwertige 
Lattenroste direkt vom Hersteller und eine 
große Auswahl an Matratzen – bei uns in 
Neumarkt-Sankt Veit.

ANZEIGE

Umwelt-Info

Blühendes Buffet
Seit einigen Wochen sprießen die ers-
ten farbigen Blüten aus dem Boden. Das 
freut Bienen, Falter & Co., die schon früh 
im neuen Jahr auf Nahrungssuche sind. 
Zu den ersten aktiven Insekten gehören 
auch Hummeln. Diese sind durch ihren 
Pelz etwas besser vor Kälte geschützt und 
können dadurch schon bei niedrigen Tem-
peraturen fliegen. Trotzdem benötigen Sie 
nach ihrem Winterschlaf zuallererst Futter, 
um Energie für den Bau eines neuen Nes-
tes zu bekommen. Das Finden sie in Form 
von Pollen und Nektar bei den früh blü-
henden Pflanzen.

Damit Insekten nicht nur im Frühjahr, son-
dern über die gesamte Vegetationsperio-
de hinweg ausreichend Nahrung finden, 
kann jeder Gartenbesitzer einen wertvol-
len Beitrag leisten. Blühwiesen, Stauden-
beete und naturnahe Pflanzungen sorgen 
für ein kontinuierliches Nahrungsange-
bot bis in den Herbst hinein. Besonders 
wichtig ist dabei die Verwendung von 
autochthonem Saatgut, also heimischen 
Pflanzenarten. Denn viele Insekten sind 
spezialisiert und können mit exotischen 
oder gebietsfremden Pflanzen wenig oder 
gar nichts anfangen. Auch Balkonbesitzer 
können etwas für das Hummelwohl tun. 
Finden die Tierchen einen bepflanzten 
Blumenkasten oder eine rankende Hum-
melpflanze wie die Waldrebe, steuern sie 
den Balkonmit Sicherheit gerne an.

Bei der Stadt Altötting können sich Altöt-
tinger Bürgerinnen und Bürger kostenlos 
ein Päckchen mit heimischem Saatgut ab-
holen. Je nach Verfügbarkeit direkt in der 
Touristinfo oder im Bauamt bei Frau Mag-
dalena Aschbauer. 

Quelle: https://www.nabu.de/um-
welt-und-ressourcen/oekologisch-leben/
balkon-und-garten/tiere/insekten/24004.
html
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Am 25. Februar 2026 trafen sich 26 interessierte Mitglieder des 
Oettinger Heimatbundes zum Stammtisch im Nebenraum des 
Gasthauses Plankl. Viele kleinere Sammlerstücke wurden gezeigt 
und herumgereicht, worüber schnell Diskussionen entstanden. Aus 
einem Konvolut an Postkarten, das aus dem Braunschweiger Raum 
angekauft wurde, war sogar eine Postkarte von Altötting zu bestau-
nen, die von der Familie Plankl – wie Roman Plankl durch Nachfra-
ge bei seinen Eltern herausfand – von der Oma selbst geschrieben 
wurde und so auch wieder in die Räumlichkeiten zurückfand. Bei 
dieser Karte muss es sich um ein Stück aus den 1980er-Jahren han-
deln, denn die Familie wünscht viel Freude beim Verschenken der 
Bilder vom Papstbesuch.

Weiter wurden viele Informationen ausgetauscht. So hatte Heinz 
Wibmer eine Auswahl an Kriegspostkarten aus dem Ersten Welt-
krieg dabei, die sein Großvater gesammelt hatte, sowie ein großes 
Poster mit Hinweisen, welche feindlichen Flugzeuge abgeschossen 
werden müssen und auf welche besonders zu achten ist, weil es 
Maschinen aus dem eigenen Land sind.

Frau Neumaier brachte Fotos vom alten Geschäft ihrer Eltern mit, 
die es schon frühzeitig wagten, einen Obstladen mit der einen oder 
anderen exotischen Frucht zu eröffnen. Der erste Standort war üb-
rigens unweit des Gasthauses Plankl, bevor der allseits bekannte 
Obstladen Alisch in der Trostberger Straße seinen Standort fand.

Bea Heigl präsentierte Stücke  
aus dem Bestand des  
Heimatmuseums.

Schmuckstücke aus dem Heimatmuseum.

Andreas Esterer und Heinz Wibmer zeigten ein bri-
tisches Plakat aus dem 1. Weltkrieg mit Hinweisen 
zum Abschuss der „richtigen“ Flugzeuge.

Postkarten aus dem 1. Weltkrieg.

Ausstellungsstücke des Heimatmuseums schnuppern Frischluft
Stammtisch des Oettinger Heimatbundes mit Einblicken in Sammlungen und Archivfunde

Einen Ausflug aus dem Archiv am Dachboden des Rathauses durf-
ten zwei Kisten machen, die ein paar Schätze des sehr umfang-
reichen Heimatmuseums beinhalten. Drei kleine Eisenkassen, in 
Dosenform und als Kisten, sowie ein kleines hölzernes Apotheker-
kistchen wurden den Teilnehmern am Stammtisch gezeigt. Zudem 
wurde die umfangreiche Sammlung an Schmuckstücken vorge-
stellt, die viele sehr filigrane Kropfketten und Miederstecker, aber 
auch Taschenuhren und Ringe umfasst. Ein besonderes Stück ist 
eine Taschenuhr, auf deren Rückseite die Mutter Gottes über der 
Kapelle schwebend dargestellt ist.

Erneut wurde angefragt, ob es möglich wäre, wenn es kein Hei-
matmuseum zum Bestaunen der Originalstücke gibt, die bislang 
katalogisierten Stücke in einem Onlinekatalog zur Verfügung zu 
stellen. Hierzu finden bereits Planungen statt und werden bekannt 
gegeben, sobald die ersten Exponate eine Onlineplattform gefun-
den haben.

Den Abschluss bildete Christine Meinecke, die den Gästen vom 
Besuch im Christkindlmuseum berichtete und viele Bilder zeigte.

Ein weiterer Stammtisch soll im Herbst stattfinden. Der Oettinger 
Heimatbund freut sich schon über zahlreiche Teilnehmer. Den ge-
nauen Termin können Sie dem Programm des 2. Halbjahres und 
der Tageszeitung entnehmen.

Text und Bilder: Bea Heigl
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Ein ganzes Jahr lang waren zahlreiche fleißige Helfer mit großem 
Engagement tätig. Bei vielen gemeinsamen Nachmittagen im Auf-
enthaltsraum des Betreuten Wohnens der Residenz St. Chiara in 
Altötting wurde gebastelt, genäht und gestrickt. Dabei ging es je-
doch nicht nur um Handarbeit: Die Treffen boten auch Gelegenheit 
zum Austausch, zum gemeinsamen Lachen und zu vielen kleinen 
Gesprächen.

Regelmäßig finden dort sogenannte kreative Nachmittage statt, 
an denen auch Menschen mit Demenz teilnehmen. Gemeinsam 
mit den Helfern entstehen dabei in ruhiger und freundlicher At-
mosphäre viele kleine Kunstwerke. Für die Beteiligten sind diese 
Stunden weit mehr als nur Bastelrunden – sie bieten Abwechslung 

1.150 € Erlös für die Alzheimer Gesellschaft Landkreis Altötting e. V.
Bastelarbeiten vom kreativen Nachmittag und Christkindlmarkt unterstützen Demenzhilfe

Foto: Alzheimer-Gesellschaft

BUNT wie der Frühling!
Gemeinschaftsausstellung des Kunstvereins Altötting e. V.

im Alltag, fördern die Gemeinschaft und sorgen immer wieder für 
schöne Momente.

Im Laufe der Monate kamen so zahlreiche selbstgemachte Stücke 
zusammen. Gestrickte Socken, liebevoll gehäkelte Figuren, ver-
schiedene Strickarbeiten, selbstgekochte Marmeladen und viele 
weitere kleine Handarbeiten wurden mit viel Geduld gefertigt. Ein 
Teil der Arbeiten entstand bei den gemeinsamen Treffen in der Re-
sidenz, anderes wiederum wurde zuhause hergestellt und anschlie-
ßend dem Verein zur Verfügung gestellt. Viele Helfer brachten ei-
gene Ideen ein und steuerten zusätzliche Stücke bei.

All diese handgefertigten Produkte wurden schließlich beim Altöt-
tinger Christkindlmarkt im Dezember 2025 angeboten. Der Ver-
kaufsstand fand bei den Besuchern großen Anklang. Viele Gäste 
freuten sich über die liebevoll gefertigten Stücke und unterstützten 
mit ihrem Kauf zugleich einen guten Zweck.

Der Verkauf war ein voller Erfolg: Insgesamt konnte ein Reinerlös 
von 1.150 € erzielt werden. Dieser Betrag wurde nun vollständig 
der Alzheimer Gesellschaft Landkreis Altötting e. V. übergeben. Die 
Spende kommt damit direkt der Arbeit mit Menschen zugute, die 
von Demenz betroffen sind, sowie deren Angehörigen.

Um den erfolgreichen Abschluss der Aktion gemeinsam zu feiern 
und zugleich allen Helfern für ihr Engagement zu danken, traf man 
sich vor einigen Tagen zu einem gemütlichen Kaffee- und Kuchen-
treffen. In geselliger Runde wurde auf das vergangene Jahr zurück-
geblickt, Erinnerungen an viele kreative Stunden wurden ausge-
tauscht und die Freude über das gemeinsam Erreichte war deutlich 
spürbar.

Bei diesem Anlass wurde auch der symbolische Spendenscheck 
überreicht – ein sichtbares Zeichen dafür, was durch gemeinsames 
Engagement, Geduld und viele helfende Hände möglich ist.

Gut 30 Künstlerinnen und Künstler des Kunstvereins Altötting e.V. 
möchten Sie im Frühling mit neuen, vielseitigen und kreativen Wer-
ken überraschen. Die Gemeinschaftsausstellung zeigt eine große 
Bandbreite künstlerischer Ausdrucksformen – von Malerei über 
Zeichnung bis hin zu weiteren zeitgenössischen Techniken. Die 
ausgestellten Arbeiten greifen dabei unterschiedliche Themen, 
Stimmungen und Perspektiven auf und spiegeln die Vielfalt der be-
teiligten Künstlerinnen und Künstler wider.

Passend zur Jahreszeit steht die Ausstellung unter dem Motto 
„BUNT wie der Frühling!“. Farbenfrohe Motive, frische Ideen und 
individuelle Handschriften der Kunstschaffenden prägen die Prä-
sentation und laden Besucherinnen und Besucher dazu ein, Kunst 
aus der Region neu zu entdecken. Die Gemeinschaftsausstellung 
ist von 21. Mai bis 2. Juli 2026 in der Volksbank- Raiffeisenbank in 
Altötting zu sehen.

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag: 8:30 Uhr – 12:00 Uhr und  
14:00 Uhr – 17:00 Uhr

Mittwoch: 8:30 Uhr – 12:00 Uhr

Der Kunstverein Altötting e.V. freut sich über zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher sowie über das Interesse an 
der regionalen Kunstszene.
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Im Restaurant der Beruflichen Schulen Altötting konnte Studien-
direktor Matthias Lang in kurzfristiger Vertretung von Schulleiter 
Friedrich Ebertseder zahlreiche Honoratioren aus Politik, Wirtschaft, 
Schulen, Behörden und Kammern zum 32. Jugendwettbewerb im 
Hotel- und Gastronomiegewerbe begrüßen. Er dankte den Gästen 
für ihr Interesse an der qualitativ hochwertigen Arbeit der Auszubil-
denden sowie den Sponsoren für die gestifteten Sachpreise.

Der Wettbewerb wird seit März 1994 von der Abteilung Nahrung 
und Gastronomie in Zusammenarbeit mit dem Köcheverein Inn-
Salzach an den Beruflichen Schulen Altötting durchgeführt. Acht 
angehende Hotelfachleute und sieben Köchinnen und Köche 
stellten sich Aufgaben, die realen Prüfungsbedingungen der Ab-
schlussprüfung entsprechen. „Der Wettbewerb bietet eine gute 
Gelegenheit, die eigenen Fähigkeiten zu überprüfen“, erklärten 
die Initiatoren OstRin Doris Kallinger, StR Markus Hergesell und der 
Vorsitzende des Köchevereins Inn-Salzach, Rainer Auer.

In ihren Grußworten betonten MdL Dr. Martin Huber und die stell-
vertretende Landrätin des Landkreises Altötting, Ingrid Heckner, 
die Bedeutung der heimischen Gastronomie. Für Dr. Martin Huber 
stellte die Veranstaltung ein kulinarisches Highlight dar. Gleichzei-
tig dankte er den Betrieben, die junge Fachkräfte für die Touris-
musregion ausbilden. Ingrid Heckner verwies auf die Notwendig-
keit eines Neubaus, um für die Ausbildung künftig bestmögliche 
Bedingungen zu schaffen und entsprechende Prioritäten zu setzen. 
Auch die stellvertretende Landrätin Ilse Preisinger-Sontag zeigte 
sich erfreut über die Einladung, da die Auszubildenden im Gastge-
werbe aus dem Landkreis Mühldorf ihre schulische Ausbildung in 
Altötting absolvieren.

Die beiden Kreisvorsitzenden des Bayerischen Hotel- und Gaststät-
tenverbandes, Ernst Raspl (Altötting) und Holger Nagl (Mühldorf), 
wiesen auf den Fachkräftemangel im Gastgewerbe hin. Den jungen 
Wettbewerbsteilnehmerinnen und -teilnehmern zollten sie jedoch 
großen Respekt für ihr Engagement. „Mit dieser Ausbildung seid 
ihr in der ganzen Welt gefragt. Die Welt steht euch offen – gleich-
zeitig brauchen wir euch auch hier“, erklärte Holger Nagl.

Auch Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen, früher Lehrer in der 
Bauabteilung der Berufsschule, besucht die Veranstaltung der Gas-

32. Jugendwettbewerb im Hotel- und Gastronomiegewerbe
Auszubildende zeigen ihr Können an den Beruflichen Schulen Altötting

tronomie-Abteilung regelmäßig. „Altötting steht gastronomisch für 
Willkommenskultur und gute Rahmenbedingungen. Zudem ist es 
gelungen, für Auszubildende Wohnmöglichkeiten im Stadtkern zu 
schaffen“, erläuterte er den Gästen.

Im Anschluss stellten Abteilungsleiterin Doris Kallinger, Restaurant-
meisterin Katharina Hermann, Markus Hergesell und Küchenmeis-
ter Kai Dittrich die Mitglieder der Jury vor und dankten ihnen mit 
einem Präsent für ihre ehrenamtliche Unterstützung.

Ausgezeichnet wurden sowohl die Leistungen der Köchinnen 
und Köche beim Drei-Gänge-Menü als auch die Ergebnisse der  
11. Hotelfachklasse in den Bereichen Rezeption, Housekeeping, Wa-
renannahme und Gästefeedback. Die Siegerinnen und Sieger erhiel-
ten Pokale und Geldpreise von Feinkost Bierbichler sowie Gutscheine 
vom Hotel Pauliwirt, Steakwirtshaus Raspl und Hotel Plankl.

Das Siegerteam der Tischdekorationen, präsentiert von Schülerin-
nen und Schülern der 12. Jahrgangsstufe, erhielt zusätzlich einen 
Frühstücksgutschein im Hotel Burgblick.

Von links: Lukas Brunnhuber, Katharina Hermann, Hannah Leitmann,  
Doris Kallinger, Margarita Majcherek, Markus Hergesell,  
Leonie-Sophie Kahle, Kai Dittrich, Umut Kok und Monique Dirmilli.
Foto: Köcheverein

Sieger bei den Köchinnen und Köchen
1. Leonie-Sophie Kahle  
(Sternenzelt Restaurant Wintergarten, Mühldorf)

2. Umut Kok  
(Gasthof Schwarz, Hohenwart)

3. Monique Dirmilli  
(Raspl’s Steak-Wirtshaus, Unterneukirchen)

Sieger der 11. Klasse Hotelfachfrauen und Hotel-
fachmänner
1. Margarita Majcherek  
(Hotel zur Post VivaPLAN, Altötting)

2. Hannah Leitmann  
(Hotel Plankl, Altötting)

3. Lukas Brunnhuber  
(Altstadthotels, Burghausen)

Sieger der 12. Klasse Hotelfachleute – Tischdeko-
ration (Organisation der Veranstaltung)
1. Platz: Tisch „Casino Royal“:  
Alexander Kopitsch, Ramona Heizlsperger, Lena Wim-
mer, Pitchapha Sriluang und Lorena Farkas

2. Platz: Tisch „Fasching“:  
Melanie Gründl, Nadja Bleskin, Lera Eichmann und  
Alma Hamiti

3. Platz: Tisch „Urlaub“:  
Hanna Gehringer, Nicole Bräsel, Lesley Böhm und  
Vanessa Wimmer

4. Platz: Tisch „Valentinstag“:  
Sara Vera Grisales, Sophia Hüttinger, Luna Meyer und  
Yuliia Pylypeiko.
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In diese Ansichtskarte aus dem Jahr 1910 wurden verschiedene  
Personen und Objekte einmontiert.
Alle Fotos: Stadtarchiv 

Das „Sauer-Haus“ um 1950. Hinter der Dachgaube über dem Balkon 
fotografierte Fidelis Mayer 1909 das Bild für die Ansichtskarte der 
Neuöttinger Straße (siehe rechts). 

Eine Ansichtskarte von 1910
von Toni Grundner, Stadtheimatpfleger

Im Jahr 1909 klopfte der Altöttinger Kaufmann und Amateurfotograf Fidelis Mayer an die Tür 
seines Geschäftskollegen Sigmund Sauer. Das „Sauer-Haus“ an der Neuöttinger Straße war leicht 
zur Straßenmitte versetzt, was einen fantastischen Blick auf die Neuöttinger Straße in nördlicher 
Richtung ermöglichte. Auf dem Dach befand sich eine repräsentative Dachgaube im Stil des His-
torismus. Von dort aus machte Mayer eine Aufnahme, die er als Motiv für eine seiner Ansichts-
karten verwendete. Das Bild wurde allerdings stark manipuliert: In die fast leere Straße wurden die Altöttinger Bockerlbahn und 
verschiedene Passanten eingefügt. Im Stadtarchiv fand sich jedoch noch eine originale, unbearbeitete Version der Aufnahme. Sie 
zeigt besonders eindrucksvoll, wie sehr sich das Stadtbild hier verändert hat.

A
N

ZEIG
E
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Das Vergleichsbild 1909           2019
Das „Sauer-Haus“ wurde 1954 abgerissen und an seiner Stelle entstand ein Geschäftshaus der Raiffeisenbank. Deshalb fragte 
ich im Jahr 2019 bei der Raiffeisenbank in Altötting an, ob ich im zweiten Stock ihrer Immobilie an der Neuöttinger Straße ein 
Vergleichsfoto aufnehmen dürfte. Die Mitarbeiter der Bank waren sehr hilfsbereit, sodass ich nun diese Vergleichsbilder vorstellen 
kann, die beide in etwa von derselben Stelle aus mit einem zeitlichen Abstand von 110 Jahren aufgenommen wurden.
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Verabschiedung und Vereidigung von Feldgeschworenen  
in Altötting
Dank für langjährige Tätigkeit und Ernennung zweier neuer Siebener am 4. März 2026

Von links: Die Feldgeschworenen Anton Unterhuber, Johann Bauer,  
Manfred Blaha, Franz Bauer und Maximilian Mitterer gemeinsam mit  
Erstem Bürgermeister Stephan Antwerpen und Vermessungsdirektor 
Ottmar Reschberger. Foto: Stadt Altötting

Das Stadtbauamt Altötting informiert:

Reinhaltung der Gehwege
Die Kreisstadt Altötting wird jedes Jahr von einer Vielzahl an 
Gästen besucht. Unser Anliegen ist es, dass sie die Stadt mit 
einem positiven Gesamteindruck wieder verlassen. Ein we-
sentlicher Beitrag zur Sauberkeit im Stadtgebiet wird vom 
Städtischen Bauhof geleistet, der in zahlreichen Bereichen für 
Ordnung sorgt.

Dazu gehört die regelmäßige Pflege der Straßenbegrünung, 
das Mähen der Grünflächen, das Bepflanzen und Instandhal-
ten von Grünanlagen sowie die kontinuierliche Entsorgung 
von Abfällen. Leider ist jedoch vermehrt festzustellen, dass 
viele Grundstückseigentümer ihrer Verpflichtung zur Reinhal-
tung der Gehwege nicht oder nur unzureichend nachkommen.

Die geltende Reinhaltungs- und Reinigungsverordnung regelt 
unter anderem, dass Gehwege regelmäßig und bei Bedarf zu 
kehren sind. Diese Vorschriften können auf der Homepage der 
Stadt Altötting unter www.altoetting.de\rathaus\ortsrecht ein-
gesehen werden.

Zu den Pflichten der sogenannten Vorder- und Hinterlieger 
zählt ebenfalls, Gras und Unkraut aus Fugen und Ritzen kon-
sequent zu entfernen. Wer dieser Verpflichtung nicht nach-
kommt, riskiert eine Geldbuße. Daher ergeht an alle Grund-
stückseigentümer sowie Vorder- und Hinterlieger die eindring-
liche Bitte, aktiv zur Sauberkeit Altöttings beizutragen, um das 
Stadtbild für Bewohner und Gäste gleichermaßen anspre-
chend zu erhalten.

Vielen Dank!

Stephan Antwerpen 
Erster Bürgermeister

Wichtiges Ehrenamt mit langer Tradition: Seit Jahrhunderten füh-
ren in Bayern Feldgeschworene Vermessungen und Abmarkungen 
von Grundstücken durch. Als ortsansässige Bürger übernehmen sie 
eine wichtige Mittlerrolle zwischen Bevölkerung und Behörden. Die 
sogenannten Siebener werden auf Lebenszeit bestellt; eine Nie-
derlegung des Amtes ist nur aus wichtigem Grund möglich.

Im Kreis der fünf Altöttinger Feldgeschworenen gab es im vergan-
genen Jahr eine Veränderung. Nachdem der stellvertretende Ob-
mann Johann Auer verstorben war und Feldgeschworener Johann 
Bauer sein Amt niedergelegt hatte, wählten die Siebener entspre-
chend der überlieferten Tradition eigenständig Franz Bauer und 
Maximilian Mitterer zu neuen Feldgeschworenen. Die Vereidigung 
fand am 4. März 2026 statt.

Im Rahmen eines kleinen Festaktes im Rathaus verabschiedete Ers-
ter Bürgermeister Stephan Antwerpen zunächst Johann Bauer aus 
dem Amt. Das Stadtoberhaupt sprach dem langjährigen Feldge-
schworenen seinen Dank und seine Anerkennung für die geleistete 
Arbeit zum Wohle der Kreisstadt Altötting aus und überreichte ihm 
eine Dankurkunde sowie ein Präsent.

Anschließend vereidigte Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen 
Franz Bauer und Maximilian Mitterer als neue Siebener und über-
gab ihnen die Ernennungsurkunden. Dabei betonte er, dass es ihn 
freue, dass sich erneut Bürger gefunden hätten, die dieses traditi-
onsreiche Ehrenamt übernehmen.

Auch Vermessungsdirektor Ottmar Reschberger, Leiter des Amtes 
für Digitalisierung, Breitband und Vermessung für den Landkreis 
und die Stadt Altötting, dankte Johann Bauer für die stets gute 
Zusammenarbeit und wünschte den beiden neu vereidigten Feld-
geschworenen alles Gute für ihre künftige Tätigkeit.



 Altötting entdecken & erleben  27Stadtblatt Altötting April 2026

Simone ungefiltert

Hand aufs Herz: Sind Sie auch schon im Frühlings-Modus? Wenn es 
mit der Natur endlich wieder „bergauf“ geht und der Feierabend 
sich nicht mehr wie tiefe Nacht anfühlt? Also ich bin definitiv schon 
mittendrin!

Das merke ich vor allem morgens auf dem Weg in die Arbeit. Nor-
malerweise kriege ich ja die Krise bei den vielen „Schleichern“ 
oder den Spezialisten, die einem die Vorfahrt nehmen und dabei 
noch direkt in die Augen schauen. Ganz zu schweigen von den 
„Ich-blinke-nie-im-Kreisverkehr-Helden“. Aber jetzt? Alles wegge-
atmet! Ich sag mir dann einfach: „Simone, entspann dich, heute 
scheint die Sonne!“ Es gibt wirklich Schlimmeres, als zwei Minuten 
länger im Auto zu sitzen, oder?

Auf meiner Tour für das Stadtblatt habe ich diesen Monat wieder 
ein paar echte Highlights für Sie entdeckt – man muss nur die Au-
gen (und den Mund) offenhalten:

•	 Schweden-Happen in Altötting: Wussten Sie, dass es beim 
Altöttinger Tröpfle schwedische Schokolade gibt? Ich war ja erst 
skeptisch – können die Schweden außer Köttbullar und Möbeln 
auch Süßes? Die liebe Christa hat mich eines Besseren belehrt. 
Während ich ihr das neue Stadtblatt brachte, wurde ich direkt mit 
Kostproben versorgt. Da stand ich dann im Laden, die Backen 
voll wie ein Hamster, und habe selig vor mich hin gemampft, 
während Christa mir die Geschichte dazu erzählte. Fazit: Sorry an 
alle Schweden für meine Skepsis – die Schokolade ist der Wahn-
sinn! Unbedingt probieren.

•	 Farbrausch bei Augenoptik Weindl: Ich war Ende Februar dort, 
als noch fleißig gewerkelt wurde. Aber die neuen Farben an den 
Wänden? Mega! Es ist Wahnsinn, was ein bisschen frischer An-
strich ausmacht. Man kommt rein, fühlt sich sofort wohl und wird 
wie immer mit einem Lächeln empfangen. Ein echter Frischekick 
für die Augen!

•	 Der Kraut-König: Wenn ich so unterwegs bin, fällt mir immer 
wieder auf: Der R-Markt hat einfach die größten Krautköpfe weit 
und breit. Respekt, lieber Roman! Man merkt halt, dass du Kilo-
meter schrubbst, um für deine Kunden nur die beste Ware ran-
zuschaffen.

Liebe Freunde des Stadtblatts, mein Rat für die nächsten Wochen: 
Genießen Sie den Frühling und ärgern Sie sich weniger! Behalten 
Sie die Nerven im Straßenverkehr und gönnen Sie sich was Gutes.

Frühlingsgefühle & Schokoglück

Und wer weiß – „Simone ungefiltert“ ist immer unterwegs. Vielleicht lesen Sie hier nächstes Mal ja schon etwas über sich?

Herzlichst,

Ihre Simone Hutterer
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Unsere Gewinner
Der Stadtblatt „Rätselspaß“ mit der Verlosung von zwei Gutscheinen im Wert von je 50,- Euro wurde von Andi Thalhammer  
(Fa. Thalhammer – gesunde Schuhe) gesponsert. Das gesuchte Lösungswort war „Aufgehts“. Aus den vielen Einsendungen wurden 
Annemarie Paul und Andreas Wagner gezogen. 

Herzlichen Glückwunsch!

V. l.: Annemarie Paul,  
Andi Thalhammer  
(Fa. Thalhammer –  
gesunde Schuhe) und 
Andreas Wagner

NEU: Servicestation in Simbach am Inn!!!

ANZEIGE
ANZEIGE
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Die „13“ ist eine Glücks- oder Pechzahl: Glück hatten alle Gäste, 
die einen der begehrten Plätze beim diesjährigen Starkbieranstich 
bei der Vereinigten Sportschützengesellschaft Altötting (kurz VSSG) 
ergattert hatten, das Nachsehen hatten leider weitere interessierte 
Besucher, die bei dem Spektakel gerne dabei gewesen wären – das 
Schützenhaus der Vereinigten Sportschützen im Gries war aber wie 
bei allen vorhergehenden Starkbierfesten restlos ausgebucht.

Glück hatten auch die Gäste in unmittelbar Nähe zum Bierfass: Nur 
„einen Schlag“, dann war das Holzfass gekonnt durch Bürgermeis-
ter Stephan Antwerpen angezapft, es gab keinen Bierschwall, und 
die Gäste nahe der „Zapfstelle“ blieben auch in diesem Jahr tro-
cken. Von Beginn an war die Stimmung ausgelassen; wesentlichen 
Anteil daran hatte der extra eingebraute Georgibock der Brauerei 
Hell (Wortlaut Braumeister Georg Hell: naturtrüb und bernstein-
farben), sowie „Bruder Kasi“ (Roland Kalis) als Fastenprediger, die 
„Werdenfoisa Woifahrtsmusi“ (Traudi Vordermaier und Daniel Neu-
ner) und schließlich die Gäste selbst.

Zum Auftakt der inzwischen zur Tradition gewordenen Veranstal-
tung hieß Schützenmeister Walter Meißner die Gäste willkommen, 
neben Bürgermeister Stephan Antwerpen auch seine beiden Stell-
vertretungen Christine Burghart und Hubert Rothmayer, zahlreiche 
Stadträtinnen und Stadträte, die Delegationen von Altöttinger 
Vereinen und Partnervereinen, und wohl angesichts der bevorste-
henden Wahlen auch mehrere Kandidaten verschiedener Parteien. 
Meißner bedankte sich insbesondere bei allen Vereinsmitgliedern, 
die in Saal und Küche über Stunden hinweg für das Wohl der Gäste 
sorgten. Dem schloss sich Bürgermeister Antwerpen an. Er bedan-
ke sich bei der VSSG, die mit Ideen wie den „Altöttinger Starkbier- 
anstich“ und dem „Altöttinger Liachterlweg“ das Stadtgeschehen 
bereichern. Gerne habe er auch die Schirmherrschaft für die ver-
schiedenen Feierlichkeiten zum 75-jährigen Gründungsjubiläum 
der VSSG in diesem Jahr übernommen, samt dem Festsonntag am 
31. Mai, so Antwerpen.

Seine Fastenpredigt widmete Bruder Kasi (Roland Kalis) dem The-
ma Angst: vor dem Nachbarhund, der eigenen Frau, den aktuellen 
Krisen oder der Kandidaten bei der anstehenden Kommunalwahl 
vor den Wählern, oder von Parteien, die Angst vor der Vergreisung 
haben. Auch die Problematik PFOA oder die Unpünktlichkeit der 
Bahn machte ihm Sorge. Besonders beschäftige ihn das Wohl des 
Bürgermeisters, der täglich mit dem Radl auf der Mühldorfer Stra-
ße zur Arbeit fährt, dass er an mancher Engstelle nicht vom Rad 
gefahren wird. Keine Angst hat er hingegen, dass es bei der VSSG 
langweilig wird. In seiner Recherche hat er festgestellt, dass es al-

lein im ersten Halbjahr im Terminkalender des Vereins nur 48 Tage 
gibt, an denen nichts stattfindet. Sein Schluss-Appell: „Lasst euch 
koa Angst machen, Angst ist ein schlechter Ratgeber. Schauts auf-
einand, geht’s respektvoll miteinander um, Altötting soll das Herz 
Bayerns bleiben. Und denkts dran: es gibt nix Besseres wie was 
Guads“. Dem konnten die Gäste nur zustimmen.

Starker Bock und starke Sprüche im Schützenhaus der VSSG

Ließen sich den ersten Schluck Georgibock 2026 schmecken (v. links):  
Quirin Hell, Georg Hell, Bürgermeister Stephan Antwerpen, Schützen-
meister Walter Meißner und Sebastian Hell.

Fastenprediger Roland Kalis alias „Bruder Kasi“ in seinem Element

Anschließend kam die „Werdenfoisa Woifahrtsmusi“ zum Einsatz. 
Seit fünf Jahren tritt das Duo zusammen auf, unter anderem auf 
der „Oidn Wiesn“ und in verschiedenen TV-Sendungen. Zunächst 
mit Gitarre und der steierischen Harmonika brachten Traudi Vor-
dermaier und Daniel Neuner, der eigens aus Garmisch angereist 
kam, mit Charme und viel Humor das Publikum zum Mitsingen. 
Dann diente ein Rechen, ein Besen und eine Champagnerflasche 
als „Instrumente“ für eine „kloane Polka“ der besonderen Art. Bei 
der Lauterbacher Löffelpolka dufte das Publikum die Löffelschläge 
schätzen (die Anzahl wird hier nicht verraten), und weil Musizieren 
und Tanzen normalerweise nicht zusammengehen, spielten beide 
Interpreten ihre Instrumente jeweils hinter dem Rücken des ande-
ren und tanzten dazu, begleitet von einem begeisterten Publikum.

Auch mit der inzwischen 13. Auflage des Altöttinger Starkbierfestes 
haben die Schützen wieder „ins Schwarze getroffen“ und zielen 
nun auf die Nummer 14 im nächsten Jahr. Die Planungen dazu sind 
jedenfalls schon am Laufen.

Text. Gerhard Eichinger

Sorgten für ausgelassene Stimmung: Die „Werdenfoisa Woifahrtsmusi“ 
mit Traudi Vordermaier und Daniel Neuner
Fotos: Verein
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BEGLEITER IM  
TRAUERFALL

ANZEIGE

ANZEIGE

ANZEIGE

ANZEIGE

Immer da, wo man sie braucht. 
Hubert Gassner und sein Team verstehen 
Ihren Schmerz und hören Ihnen zu: 
24 Stunden, 7 Tage die Woche.

Altötting
08671 - 988 70  |  www.trauerhilfe-denk.de

„Immer
  für Sie da.“
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Grußwort des Landrats Max Heimerl zur Bildungsmesse  
Inn-Salzach 2026
Liebe Besucherinnen und Besucher der Bildungsmesse Inn-Salzach, liebe Schülerinnen und Schüler,

seit 20 Jahren veranstalten die beiden Landkreise Mühldorf a. Inn und Altötting in  
Kooperation mit der Industrie- und Handelskammer für München und Oberbayern, der 
Handwerkskammer für München und Oberbayern, der Kreishandwerkerschaft Altötting –  
Mühldorf und den Schulen überaus erfolgreich die Bildungsmesse Inn-Salzach. Sie ist 
zu einer herausragenden Marke geworden und aus unserer Region nicht mehr wegzu-
denken.

Mit unserer Bildungsmesse Inn-Salzach stellen wir allen Jugendlichen, Eltern, Unter-
nehmen und Bildungseinrichtungen eine hervorragende Plattform zur Verfügung, um 
vor Ort eine Vielzahl an Angeboten für Ausbildung, Weiterbildung und Studium ken-
nenzulernen, zu vermitteln und Entscheidungshilfen für die zukünftige Berufswahl zu 
bieten.

Über 170 Austellerinnen und Aussteller präsentieren auf dem Volksfestplatz am Freitag, 
17. April und Samstag, 18. April kostenlos jeweils von 9-16 Uhr zahlreiche Möglichkei-
ten, heimatnah den Traumberuf zu finden und in den Dialog zu kommen, denn ein per-
sönliches Treffen stellt noch immer die erfolgreichste Art der Kommunikation dar. Die 
Bildungsmesse Inn-Salzach zeigt damit die große Vielfalt an schulischen, beruflichen 
und akademischen Perspektiven in unserer Region.

Ich danke allen Kooperationspartnern, allen Austellern und allen Beteiligten für Ihren großartigen Einsatz und wünsche allen Besucherin-
nen und Besuchern viele gute Gespräche, spannende Begegnungen und zwei erfolgreiche und interessante Tage auf der Bildungsmesse 
Inn-Salzach 2026.

Deine Messe! Deine Zukunft! Sei dabei!

Max Heimerl

Landrat im Landkreis Mühldorf a. Inn

SONDERTHEMA IN DER APRIL-AUSGABE AM 10. APRIL 2026: BILDUNGSMESSE INN-SALZACH
Anzeigenschluss für diese Ausgabe ist am 23. März 2026
Interesse? Dann melden Sie sich bitte bei: Simone Hutterer, Tel.: 08671/506589, hutterer@geiselberger.de

Bildungsmesse Inn-Salzach 2026
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Aenova Group · Dragenopharm Apotheker Püschl GmbH
Personalabteilung · Göllstraße 1 · 84529 Tittmoning · Deutschland

Bewirb dich online unter:
www.aenova-group.com

Pharmakanten (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Industriekaufleute (m/w/d)
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Chemielaboranten (m/w/d)
Industriemechaniker (w/m/d)

Standort Tittmoning

Ausbildung

Die Aenova Group ist ein weltweit führender Auftragshersteller und Entwicklungsdienstleister
für die Pharma- und Gesundheitsindustrie. Unsere Dienstleistungen umfassen die durchgängige
Herstellung und Entwicklung aller Darreichungsformen und Wirkstärken an 15 Standorten in
Europa und den USA.

Entdecke unsere Ausbildungsberufe, bei denen die Dosis einfach stimmt:

•

•

•

•

•

•

2026

Pharmakanten (m/w/d)

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

Industriekaufleute (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Chemielaboranten (m/w/d)

Industriemechaniker (w/m/d)

ANZEIGE

Foto: Landratsamt Mühldorf am Inn

Bildungsmesse Inn-Salzach 2026
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Holz macht Sachen! und jeder kann mitmachen!
Die Stadtgalerie Altötting präsentiert ab dem 11.04. eine 
brandneue Ausstellung rund ums Thema „Holz“. Eine wichtige 
Rolle spielt dabei natürlich der Wald. Die Ausstellung hält wun-
derbare Exponate zum Anfassen und Ausprobieren bereit. Und 
auch das Rahmenprogramm ist genau das Richtige für Stamm 
und Zweig, für Groß und Klein!
Schon das Eröffnungswochenende verzweigt sich und wächst 
über das ganze Wochenende. Am 09.04. um 18:00 Uhr öffnet 
die Ausstellung erstmals ihre Pforten. Adrian Siedentopf, der 
die Ausstellung entwickelt hat, ist vor Ort und beantwortet 
gerne Fragen. Außerdem gibt es für die ersten 100 Gäste 
„Holz für Zuhause“: Die Citycard verschenkt Rotbuchen- 
Setzlinge.
Am Eröffnungswochenende ist der Eintritt frei! 
Besonders Kreative können sich außerdem in der Bastelwerk-
statt ausleben. 
Das Programm geht weiter mit geschmackvollen Sinnesreisen. 
Wie Laub, Nadeln und Kräuter riechen und schmecken, kann 
bei drei Terminen erfahren werden. 

• Die Wald-Werkstatt für kleine Hände bietet ein tolles 
 Programm für die ganze Familie. Hier dienen Holz und  
 Wald als Grundlage für Ideen zum Selber-Basteln.
• Bei einem Musik-Workshop für Kinder zeigen Schüler- 
 innen der Berufsfachschule für Musik, wie unterschiedlich  
 Holz klingen kann. 
• Die Vorlese3viertelstunde der Stadtbücherei macht 
 außerdem Station in der Stadtgalerie. 
• Auch für Erwachsene gibt es ein vielfältiges Programm. 
 in vier verschiedenen Führungen eröffnen verschiedene 
 Gäste ihre Perspektive auf den Wald: Vom Ort des Inne- 
 haltens bis zum wichtigen Akteur in Sachen Klimaschutz –  
 der Wald erfüllt zahlreiche Rollen. 
 
Das gesammelte Programm 
mit allen Terminen und 
Anmeldemöglichkeit ist unter 
altoetting.de/stadtgalerie zu finden.

04/26

HOLZ MACHT SACHEN –
MACHST DU MIT?
DIE NEUE AUSSTELLUNG IN DER 
STADTGALERIE ALTÖTTING
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SENIOREN TANZTEE

Am 14.04.2026 wird wieder getanzt!

Bleiben Sie fit und aktiv mit unserem Senioren Tanztee im KULTUR+KONGRESS 
FORUM ALTÖTTING. Erleben Sie zu Klassikern, Oldies und aktueller Musik die 
Freude am Solotanzen und verbessern Sie Ihre Beweglichkeit in einer freundlichen 
und geselligen Atmosphäre. Wir freuen uns auf Sie!
Unter der fachkundigen Anleitung der Tanzlehrerinnen der Tanzschule Konvalin 
können Sie auch ohne Tanzpartner und sogar mit Gehhilfe mitmachen. 
Tanzen hält jung und macht glücklich.
… und ganz nebenbei lernen Sie auch neue Mittänzerinnen und -Tänzer kennen.
Die Veranstaltung wird vom Seniorenreferat und Seniorenbeirat der 
Kreisstadt Altötting organisiert.
Weitere Termine: 09.06. und 06.10.2026 jeweils von 14.00 – 16.30 Uhr.

Tickets und weitere Informationen sind unter altoetting.de/veranstaltungen 
oder in der Bürger- und Touristinfo im Rathaus verfügbar. 

FRÜHLINGSKONZERT DES GEBIRGSMUSIKKORPS

Am 15.04.2026 präsentiert das Gebirgsmusikkorps aus Garmisch-Partenkirchen nicht nur Märsche, sondern auch 
Blasmusik, Pop und Swing. Ein abwechslungsreicher Abend im KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING ist garantiert! 

Ob Gelöbnis oder Großer Zapfenstreich, Feierstunde oder Festakt: Das Gebirgsmusikkorps 
aus Garmisch-Partenkirchen bietet den passenden musikalischen Rahmen. Mit traditionsreichen 
Märschen in ihrer gesamten Vielfalt ist das Orchester in ganz Bayern unterwegs, um militärische 
Anlässe zu begleiten. Bei Benefizkonzerten zeigt das Gebirgsmusikkorps, dass es außer 
Märschen auch mit sinfonischer Blasmusik, bayerischen Klängen oder Pop und Swing 
begeistern kann. Die Jugendblaskapelle wird als Vorband bereits um 18:45 Uhr beginnen.
 
Tickets und weitere Informationen sind unter altoetting.de/veranstaltungen 
oder in der Bürger- und Touristinfo im Rathaus verfügbar. 
Veranstalter:  Krieger- und Soldatenkameradschaft Altötting

ERINNERUNGSTOUR MIT DEM RAD: 
ORTE DES GEDENKENS

Wir begegnen auf dieser besonderen Tour am 03.05. einem wichtigen Teil 
unserer regionalen Geschichte und verbinden Bewegung mit Bewusstsein. 
Gemeinsam gehen wir den Spuren der Vergangenheit nach, reflektieren histo-
rische Verantwortung und fragen danach, welche Bedeutung Erinnerung für 
unsere Gegenwart und Zukunft hat. Denn Geschichte endet nicht in Archiven – 
sie lebt davon, dass wir sie kennen, verstehen und weitertragen. 

Ein zentraler Programmpunkt ist der Besuch der Gedenkstätte in Burghausen. 
Dort führt uns Archivarin Eva Gilch M.A. durch die Geschichte der Ereignisse und 
gibt Einblicke in die lokale Forschung und die Erinnerungskultur der Region. 
Anschließend besuchen wir in Burgkirchen die Gedenkstätte Kindergrab. 

TERESA REICHL – BIS JETZT

Ein amüsanter Abend unter dem Motto „Ich lach mich scheckig!“ 
steht im KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING am 18.04. bevor. 

Lehrerin, Buchautorin, vor allem aber Kabarettistin! Teresa Reichl hat 
mit ihren knapp 30 Jahren schon so einiges geschafft.  
Und dennoch – Es ereilt sie das gleiche Gefühl, das so viele ihrer Alters- 
genossen kennen: Irgendwie läuft alles ein bisschen anders als geplant. 
Wollten wir nicht vor unserem 30. Geburtstag verheiratet im Eigenheim 
sitzen und den Kindern beim Spielen zuschauen? Nur manchmal kommt 
einem das Leben dazwischen.
In „Bis jetzt“ resümiert Reichl, was eigentlich mal der Plan war und was aus 
selbigem wurde. Selbstreflektiert und humorvoll spricht sie über ihr Leben 
zwischen Dorf und Großstadt, zwischen Schweinsbraten und Iced Latte mit 
Hafermilch, zwischen klassischer Literatur und Tiktok-Trends.
Ihr intelligenter Humor bringt dabei wahrlich nicht nur Millennials 
zum Lachen, sondern entführt Kabarett-Begeisterte jeden Alters 
in die Lebenswelt der heutigen „jungen Erwachsenen“. 
Vielleicht ist der Generationenunterschied 
doch gar nicht so groß wie vermutet?

Wann: 18.04.2026, 20:00 Uhr
Ort: Kultur+Kongress Forum Altötting

 Ich lach

    mich
    scheckig!

SCHÖN VERPACKT: 
KULTUR IM RATHAUS ALTÖTTING

Mit der Ausstellung „Schön verpackt“ wurde im Rathaus Altötting das 
Jahresmotto 2026 „Nachhaltigkeit“ eröffnet. 
Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen begrüßte zahlreiche Gäste und würdig-
te das Engagement der Studierenden, die aus vermeintlichem Abfall innovative 
Designobjekte schaffen. Als symbolisches Geschenk überreichte er handgefertigte 
Federmäppchen aus ehemaligen Werbebannern der Stadt.
Gezeigt werden Arbeiten von Studierenden des Kollegs für Modedesign der 
Modeschule Hallein sowie der Technischen Hochschule Rosenheim aus 
Architektur und Innenarchitektur. Ausgangspunkt vieler Projekte sind ausgedien-
te Banner und Planen aus Altötting, die durch Upcycling ein neues Leben erhalten. 
So entstehen Laptoptaschen, Tragetaschen und Abendkleider. Alles Unikate und 
zugleich Beispiele für nachhaltigen Konsum.

Die Ausstellung ist noch bis zum 17.05. bei freiem Eintritt im Rathaus zu 
sehen und zeigt eindrucksvoll, wie sich Nachhaltigkeit, Kreativität und 
moderne Gestaltung verbinden lassen – sie regt dazu an, Ressourcen neu zu 
denken. Nachhaltigkeit ist ein Gemeinschaftsprojekt, ein kreativer Prozess 
und eine Bereicherung für Mensch, Umwelt sowie Kleiderschrank!

DAS ERFOLGREICHE
KINDER-

ÜBER FREUNDSCHAFT,
TOLERANZ &

ZUSAMMENHALT

EINE REISE UM DIE WELT

Tipp:
Felicitas Kunterbunt – eine 

musikalische Reise um die Welt

Sa 25. + So 26.04. | 18:00 Uhr

im KULTUR+KONGRESS 

FORUM ALTÖTTING 
DAS ERFOLGREICHE
KINDER-

ÜBER FREUNDSCHAFT,
TOLERANZ &

ZUSAMMENHALT

EINE REISE UM DIE WELT

Tipp:
Chiemsee-Kasperl 

So 19.04. | 16:00 Uhr

im KULTUR+KONGRESS 

FORUM ALTÖTTING 

Tipp: „Kapellplatz & Kabarett“ – Stadtführung  

durch Altötting mit anschließendem Snack im FORUM.  

Weitere Infos dazu in der Bürger- und Touristinfo.

Tickets gibt es online unter altoetting.de/ 

veranstaltungen, via Reservix oder in der 

Bürger- und Touristinfo im Rathaus.
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SENIOREN TANZTEE

Am 14.04.2026 wird wieder getanzt!

Bleiben Sie fit und aktiv mit unserem Senioren Tanztee im KULTUR+KONGRESS 
FORUM ALTÖTTING. Erleben Sie zu Klassikern, Oldies und aktueller Musik die 
Freude am Solotanzen und verbessern Sie Ihre Beweglichkeit in einer freundlichen 
und geselligen Atmosphäre. Wir freuen uns auf Sie!
Unter der fachkundigen Anleitung der Tanzlehrerinnen der Tanzschule Konvalin 
können Sie auch ohne Tanzpartner und sogar mit Gehhilfe mitmachen. 
Tanzen hält jung und macht glücklich.
… und ganz nebenbei lernen Sie auch neue Mittänzerinnen und -Tänzer kennen.
Die Veranstaltung wird vom Seniorenreferat und Seniorenbeirat der 
Kreisstadt Altötting organisiert.
Weitere Termine: 09.06. und 06.10.2026 jeweils von 14.00 – 16.30 Uhr.

Tickets und weitere Informationen sind unter altoetting.de/veranstaltungen 
oder in der Bürger- und Touristinfo im Rathaus verfügbar. 

FRÜHLINGSKONZERT DES GEBIRGSMUSIKKORPS

Am 15.04.2026 präsentiert das Gebirgsmusikkorps aus Garmisch-Partenkirchen nicht nur Märsche, sondern auch 
Blasmusik, Pop und Swing. Ein abwechslungsreicher Abend im KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING ist garantiert! 

Ob Gelöbnis oder Großer Zapfenstreich, Feierstunde oder Festakt: Das Gebirgsmusikkorps 
aus Garmisch-Partenkirchen bietet den passenden musikalischen Rahmen. Mit traditionsreichen 
Märschen in ihrer gesamten Vielfalt ist das Orchester in ganz Bayern unterwegs, um militärische 
Anlässe zu begleiten. Bei Benefizkonzerten zeigt das Gebirgsmusikkorps, dass es außer 
Märschen auch mit sinfonischer Blasmusik, bayerischen Klängen oder Pop und Swing 
begeistern kann. Die Jugendblaskapelle wird als Vorband bereits um 18:45 Uhr beginnen.
 
Tickets und weitere Informationen sind unter altoetting.de/veranstaltungen 
oder in der Bürger- und Touristinfo im Rathaus verfügbar. 
Veranstalter:  Krieger- und Soldatenkameradschaft Altötting

ERINNERUNGSTOUR MIT DEM RAD: 
ORTE DES GEDENKENS

Wir begegnen auf dieser besonderen Tour am 03.05. einem wichtigen Teil 
unserer regionalen Geschichte und verbinden Bewegung mit Bewusstsein. 
Gemeinsam gehen wir den Spuren der Vergangenheit nach, reflektieren histo-
rische Verantwortung und fragen danach, welche Bedeutung Erinnerung für 
unsere Gegenwart und Zukunft hat. Denn Geschichte endet nicht in Archiven – 
sie lebt davon, dass wir sie kennen, verstehen und weitertragen. 

Ein zentraler Programmpunkt ist der Besuch der Gedenkstätte in Burghausen. 
Dort führt uns Archivarin Eva Gilch M.A. durch die Geschichte der Ereignisse und 
gibt Einblicke in die lokale Forschung und die Erinnerungskultur der Region. 
Anschließend besuchen wir in Burgkirchen die Gedenkstätte Kindergrab. 

TERESA REICHL – BIS JETZT

Ein amüsanter Abend unter dem Motto „Ich lach mich scheckig!“ 
steht im KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING am 18.04. bevor. 

Lehrerin, Buchautorin, vor allem aber Kabarettistin! Teresa Reichl hat 
mit ihren knapp 30 Jahren schon so einiges geschafft.  
Und dennoch – Es ereilt sie das gleiche Gefühl, das so viele ihrer Alters- 
genossen kennen: Irgendwie läuft alles ein bisschen anders als geplant. 
Wollten wir nicht vor unserem 30. Geburtstag verheiratet im Eigenheim 
sitzen und den Kindern beim Spielen zuschauen? Nur manchmal kommt 
einem das Leben dazwischen.
In „Bis jetzt“ resümiert Reichl, was eigentlich mal der Plan war und was aus 
selbigem wurde. Selbstreflektiert und humorvoll spricht sie über ihr Leben 
zwischen Dorf und Großstadt, zwischen Schweinsbraten und Iced Latte mit 
Hafermilch, zwischen klassischer Literatur und Tiktok-Trends.
Ihr intelligenter Humor bringt dabei wahrlich nicht nur Millennials 
zum Lachen, sondern entführt Kabarett-Begeisterte jeden Alters 
in die Lebenswelt der heutigen „jungen Erwachsenen“. 
Vielleicht ist der Generationenunterschied 
doch gar nicht so groß wie vermutet?

Wann: 18.04.2026, 20:00 Uhr
Ort: Kultur+Kongress Forum Altötting

 Ich lach

    mich
    scheckig!

SCHÖN VERPACKT: 
KULTUR IM RATHAUS ALTÖTTING

Mit der Ausstellung „Schön verpackt“ wurde im Rathaus Altötting das 
Jahresmotto 2026 „Nachhaltigkeit“ eröffnet. 
Erster Bürgermeister Stephan Antwerpen begrüßte zahlreiche Gäste und würdig-
te das Engagement der Studierenden, die aus vermeintlichem Abfall innovative 
Designobjekte schaffen. Als symbolisches Geschenk überreichte er handgefertigte 
Federmäppchen aus ehemaligen Werbebannern der Stadt.
Gezeigt werden Arbeiten von Studierenden des Kollegs für Modedesign der 
Modeschule Hallein sowie der Technischen Hochschule Rosenheim aus 
Architektur und Innenarchitektur. Ausgangspunkt vieler Projekte sind ausgedien-
te Banner und Planen aus Altötting, die durch Upcycling ein neues Leben erhalten. 
So entstehen Laptoptaschen, Tragetaschen und Abendkleider. Alles Unikate und 
zugleich Beispiele für nachhaltigen Konsum.

Die Ausstellung ist noch bis zum 17.05. bei freiem Eintritt im Rathaus zu 
sehen und zeigt eindrucksvoll, wie sich Nachhaltigkeit, Kreativität und 
moderne Gestaltung verbinden lassen – sie regt dazu an, Ressourcen neu zu 
denken. Nachhaltigkeit ist ein Gemeinschaftsprojekt, ein kreativer Prozess 
und eine Bereicherung für Mensch, Umwelt sowie Kleiderschrank!

DAS ERFOLGREICHE
KINDER-

ÜBER FREUNDSCHAFT,
TOLERANZ &

ZUSAMMENHALT

EINE REISE UM DIE WELT

Tipp:
Felicitas Kunterbunt – eine 

musikalische Reise um die Welt

Sa 25. + So 26.04. | 18:00 Uhr

im KULTUR+KONGRESS 

FORUM ALTÖTTING 
DAS ERFOLGREICHE
KINDER-

ÜBER FREUNDSCHAFT,
TOLERANZ &

ZUSAMMENHALT

EINE REISE UM DIE WELT

Tipp:
Chiemsee-Kasperl 

So 19.04. | 16:00 Uhr

im KULTUR+KONGRESS 

FORUM ALTÖTTING 

Tipp: „Kapellplatz & Kabarett“ – Stadtführung  

durch Altötting mit anschließendem Snack im FORUM.  

Weitere Infos dazu in der Bürger- und Touristinfo.

Tickets gibt es online unter altoetting.de/ 

veranstaltungen, via Reservix oder in der 

Bürger- und Touristinfo im Rathaus.
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Mit sachkundigen Erläuterungen von Andreas Bialas wird dieser Ort der Erinnerung in seinen historischen und menschlichen 
Dimensionen greifbar.  
Diese Tour ist bewusst als Mischung aus Bewegung, Information und persönlicher Auseinandersetzung gestaltet. 
Das gemeinsame Unterwegssein schafft Gelegenheit zum Austausch.

Informationen und Anmeldung in der Bürger- und Touristinfo im Rathaus, touristinfo@altoetting.de oder 0 86 71/5062 –19

ERLEBNISFÜHRUNGEN
GEMEINSAM DURCH’S HERZ BAYERNS

Mit den Augen eines Gastes durch die eigene Heimat – 
wann haben Sie das das letzte Mal gemacht? 

Am 26. und 28.04. blicken unsere Stadtführer in ein dunkles Kapitel der Geschichte Altöttings. 
Die Themenführung „Heimat. Stadt. Widerstand.“ thematisiert die Altöttinger Bürgermorde, 
ein tragisches Beispiel des NS-Terrors in den letzten Kriegstagen.
Die beliebte Tour unter dem Motto „Gschichterl und Geschichte“ wirft einen augenzwinkern- 
den Blick auf Anekdotisches und Kurioses aus der Stadtgeschichte. Was zum Beispiel haben Hühner 
eigentlich im Panorama verloren? Finden Sie’s raus am 12.04. und am 03. und 10.05.
Bedeutende weibliche Persönlichkeiten haben ihre Spuren in Altötting hinterlassen – diesen 
gehen wir nach bei der Themenführung „Altöttings starke Frauen“ am 02., 09. und 16.05.
Man sieht: In unseren Themen- und Erlebnisführungen liegt der Fokus jeweils auf bestimmten Aspekten von Altötting. 
Geschichte oder Gegenwart – Anekdoten oder Fakten – zu Fuß oder auf dem Rad – Auffällig oder Geheimtipp: Die ausgebildeten 
Stadtführer und Stadtführerinnen kennen jeden Winkel der Stadt und teilen ihr Wissen in sympathischen Führungen für verschiedene 
Alters- und Interessengruppen in 60 bis 90 Minuten. 

Buchungen und weitere Termine über altoetting.de/themenfuehrungen in der Bürger- und Touristinfo im Rathaus, 
touristinfo@altoetting.de oder 0 86 71/5062 –19

ALTÖTTINGER 
THEMENWEG ZUM 28.04.

Ausgehend vom 80. Jahrestag der Altöttinger Bürgermorde wurde 2025 der erste Themenweg eingeweiht. Dieser ist nicht 
nur für geschichtsinteressierte Einheimische relevant, sondern will vor allem auch jüngere Bürgerinnen und Bürger ansprechen 
und aufmerksam machen. Die Stadt setzt hiermit auch ein Zeichen der Erinnerungskultur an die Gräueltaten der NS-Zeit. 
Ein Erinnern und Verstehen der Vergangenheit ist immens wichtig für die Zukunft und für ein „Nie wieder“! 
Der digitale Themenweg und die drei thematischen Infotafeln orientieren sich an der von Stadtführer Hannes 
Schneider erarbeiteten Stadtführung zu den Geschehnissen des 28. April 1945 und wurde zusätzlich von weiteren 
Experten aus Heimatbund, Stadtarchiv und Historikern begleitet. Die digitale Führung erfolgt mittels der 
Web-App lialo. 75 – 90 Minuten für 16 thematische Stopps und einen optionalen Spaziergang gilt es einzuplanen. 
Start der Tour ist vor dem Altöttinger Rathaus. Infos gibt es in der Altöttinger Bürger- und Touristinfo.

Die Altöttinger Bürgermorde – 28. April 1945
In den letzten Kriegstagen des zweiten Weltkrieges reagierten Altöttinger Bürger unter Federführung des Landrates Josef Kehrer 
auf den Aufruf der Freiheitsaktion Bayern. Sie wollten die Stadt in den letzten Kriegstagen kampflos an die heranrückenden 
US-Truppen übergeben und dem Leiden und Sterben so ein Ende bereiten und die Heimat schützen. Der Aufstand schlug fehl, so 
wie auch die zentrale Aktion der Freiheitsaktion Bayern scheiterte. Fünf Altöttinger Bürger wurden von den NS-Machthabern am 
28. April 1945 als Verräter ermordet und zwei weitere starben in den Folgetagen.
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Bildungsmesse Inn-Salzach 2026

Die Bildungsmesse Inn-Salzach 2026 ist wieder ein Highlight in 
der Region 
Zwei Tage dreht sich alles rund um Ausbildung und Bildung

Am Freitag, den 17. April und Samstag, den 18. April 2026 jeweils 
von 9-16 Uhr findet wieder die Bildungsmesse Inn-Salzach am 
Volksfestplatz in Mühldorf a. Inn statt und ist ein herausragender 
Termin in der Region. Für viele Schülerinnen und Schüler steht eine 
wichtige Weichenstellung bevor: Wie soll es im Anschluss an die 
Schule weitergehen? Welche Ausbildung passt zu mir? 

Aus der Vielfalt an Möglichkeiten die richtige Wahl für sich zu tref-
fen, fällt deshalb nicht immer leicht. Die Bildungsmesse bietet 
gezielt und aktiv Unterstützung bei dieser zukunftsweisenden Ent-
scheidung für alle Schülerinnen und Schüler, aber auch für Schulen 
und Eltern. Im direkten Gespräch mit Personalleitern, Ausbildern, 
Unternehmern und Professoren kann sich hier jeder über die große 
Vielfalt an schulischen, beruflichen und akademischen Perspektiven 
in den beiden Landkreisen Mühldorf a. Inn und Altötting und dar-
über hinaus informieren. Auch Praktika können vereinbart werden, 
um sich ein erstes Berufsbild zu machen und die Praxis zu testen - 
und so mancher Ferienjob wurde schon direkt auf der Messe verge-
ben. Auch für Unternehmen ist es eine großartige Möglichkeit, zu-
künftige Auszubildende kennen zu lernen und sich zu präsentieren.

Bereits seit 20 Jahren wird die Messe von den beiden Landkreisen 
Mühldorf a. Inn und Altötting in enger Zusammenarbeit mit der 
Industrie- und Handelskammer für München und Oberbayern, der 

Handwerkskammer für München und Oberbayern und der Kreis-
handwerkerschaft Altötting-Mühldorf organisiert und feiert damit 
heuer Jubiläum!

„Die Bildungsmesse Inn-Salzach bietet eine Plattform für Unterneh-
men, Bildungseinrichtungen und Schüler, wie es sie im gesamten 
bayerischen Raum in der Größe nirgends gibt – das ist eine heraus-
ragende Gelegenheit für alle, heimatnah einen Ausbildungsplatz 
oder Auszubildende zu finden und das großartige wirtschaftliche 
Spektrum der Region kennenzulernen,“ so Landrat Max Heimerl. 

Der Andrang der Ausstellerinnen und Aussteller bei der Buchung 
der Flächen war riesig, und so wird heuer mit über 170 ausstel-
lenden Unternehmen und Bildungsträgern sehr viel geboten sein! 
Der Eintritt ist wie immer frei. Beide Landkreise stellen wieder kos-
tenfrei Busangebote für die Schulen zur Verfügung, um möglichst 
vielen Jugendlichen einen Besuch zu ermöglichen.

Aktuelles zur Bildungsmesse, das Matching-Tool und die Aussteller 
etc. sind unter www.bildungsmesse-innsalzach.de zu finden, sowie 
auf den Social Media Kanälen der Bildungsmesse Inn-Salzach. Fra-
gen beantwortet gerne Michaela Linner von der Wirtschaftsförde-
rung des Landkreises Mühldorf a. Inn unter Tel.: 08631/699 565 
oder E-mail: michaela.linner@lra-mue.de

FR 17. / SA 18. April 2026

Volksfestplatz Mühldorf a. Inn

9 - 16 Uhr

Veranstalter Kooperationspartner

bildungsmesse-innsalzach.de

Eintritt frei

20262026
INN-SALZACH

BILDUNGSMESSE

Landratsamt Mühldorf a. Inn - Wirtschaftsförderung
Töginger Str. 18, 84453 Mühldorf a. Inn

ANZEIGE
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alzchem.com/ 
ausbildung

BEWIRB DICH JETZT!
Deine Ausbildung bei Alzchem

Du stellst bei uns die Weichen für Deine Zukunft – denn wir sind 
eine moderne und zukunftsorientierte Ausbildungsstätte mit top- 
ausgestatteten Werkstätten, Laboren und Büros auf höchstem 
technischen Niveau.

Alzchem ist mit rund 1.700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ein 
international tätiges Chemieunternehmen, das sich mit bewährten 
und neuen Produkten für die globalen Märkte in der Welt der Spe-
zialchemie positioniert.

Wir sind einer der größten Ausbilder in der Region und möchten 
Dir eine zukunftsorientierte Ausbildung mit einer spannenden, ab-
wechslungsreichen und erfolgsversprechenden Tätigkeit in einem 
fortschrittlichen Unternehmen ermöglichen.

Warum Alzchem?
Du bist von Anfang an Teil unseres Teams, modern vernetzt und mit 
einem iPad ausgestattet, das Du am Ende Deiner Ausbildung als 
Geschenk für deinen tollen Einsatz behalten darfst.

Deine Ausbildung ist für uns eine wichtige Investition in die Zukunft 
des Unternehmens und für Dich ein ebenso wichtiger Schritt in Dei-
ne berufliche Zukunft. 

Profitiere außerdem von:

•  flexiblen Arbeitszeiten bei 37,5 Stunden pro Woche
•  30 Urlaubstagen

Wir suchen Dich bei Alzchem – denn DU bist unsere Zukunft!
Deine Ausbildung. Deine Chance.

•  �einem attraktiven Gehalt mit Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld, Er-
folgsbeteiligung sowie Tankgutscheinen als Mobilitätszuschuss

•  �zahlreichen Workshops, Bildungstagen mit Outdooraktivitäten, 
Englischunterricht und vielem mehr

•  guten Übernahmechancen nach der Ausbildung
•  Betriebskantine mit leckeren, täglich wechselnden Angeboten

Abwechslung statt Langeweile
„Der regelmäßige Abteilungswechsel ermöglicht uns einen umfas-
senden Einblick in das Unternehmen und sorgt für viel Abwechs-
lung in der Ausbildung. Im wöchentlichen Unterricht erweitern wir 
zusätzlich unsere Sprach  und Fachkenntnisse.“
Julia Bruckeder, Auszubildende im 1. Lehrjahr zur Industriekauffrau

Entdecke auch Du Deinen Weg bei uns:

•  Chemikant (m/w/d)
•  Chemielaborant (m/w/d)
•  Industriemechaniker (m/w/d)
•  Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)
•  Fachinformatiker Systemintegration (m/w/d)
•  Industriekaufleute (m/w/d)
•  Fachkräfte für Lagerlogistik (m/w/d)
•  Technischer Produktdesigner (m/w/d)

INFO: Lust darauf Teil der Alzchem zu werden? Dann bewirb Dich 
jetzt! 
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Infos und 
Bewerbung
08679/7-5891 
martina.moser@ 

bit-gendorf.de

Deine Benefits bei uns:

Ausbildungsberufe m/w/d) 

Starte Deine Karriere im
größten Chemiepark Bayerns
AUSBILDUNG
Bewirb Dich jetzt für Deine Karriere 
im Chemiepark GENDORF

• Attraktive Sonderleistungen des bayerischen 
Chemietarifs (30 Tage Urlaub, Urlaubsgeld, 
Weihnachtsgeld, u.v.m.)

• Azubi-WLAN und Tablets
• Zuschuss zu Bus- und  Zugkosten
• betriebliche Altersvorsorge und 

Gesundheitskonzept

www.bit-gendorf.de

• Bauzeichner
• Chemielaborant
• Chemikant
• Eisenbahner im Betriebsdienst
• Elektroniker für Betriebstechnik
• Fachinformatiker Systemintegration
• Fachkraft für Schutz und Sicherheit
• Industriekaufleute
• Industriemechaniker
• Kaufleute für Büromanagement
• Mechatroniker
• Werkfeuerwehrleute 

Folge uns auf
Instagram
bit.gendorf

Folge uns auch
auf TikTok!
bit.gendorf

Alte Haupttor-Straße 2
84508 Burgkirchen a.d.Alz

8. 5. • 16. 7.
17. 7. • 24. 7.
Beginn: jeweils um 15:00 Uhr

Weitere Infos und Anmeldung
unter bit-gendorf.de

Kennenlern-
nachmittage
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Seit über 70 Jahren steht die Schule für eine praxisnahe und zu-
kunftsorientierte Ausbildung. Unter dem Leitgedanken „Fürs Le-
ben lernen“ vermittelt sie ihren Schülerinnen und Schülern fun-
diertes Wissen in den Bereichen Wirtschaft, Digitalisierung und 
nachhaltiger Verbraucherbildung. Der Lehrplan orientiert sich an 
den Anforderungen der modernen Wirtschaft und bereitet die Ju-
gendlichen gezielt auf ihre gesellschaftliche Rolle und den späte-
ren Einstieg ins Berufsleben vor.

Die Schule bietet unterschiedliche Bildungswege: 

•	 Die 4-stufige Wirtschaftsschule begleitet Schülerinnen und Schü-
ler von der 5. bis zur 10. Klasse und stellt eine Alternative zu 
anderen weiterführenden Schulen dar. 

•	 Die 2-stufige Wirtschaftsschule richtet sich an Absolventen der 
Mittelschule, des M-Zugs oder Quereinsteiger, die in zwei Jahren 
einen mittleren Bildungsabschluss erwerben wollen.

Ab der Jahrgangsstufe 5 werden neben den allgemeinbildenden 
Fächern digitale Kompetenzen und ökonomische Grundlagen al-
tersgerecht vermittelt und in den höheren Jahrgangsstufen aus un-
ternehmerischer Perspektive betrachtet. 

Ein Alleinstellungsmerkmal der Schule ist das Fach „Übungsunter-
nehmen“. Ab der Jahrgangsstufe 9 bzw. 10 sammeln die Schüle-
rinnen und Schüler praktische Erfahrungen mit professionellen Wa-
renwirtschaftssystemen und handeln in einem Netzwerk mit über 

9. Klasse

10. Klasse

7. Klasse

8. Klasse

6. Klasse

9. Klasse

10. Klasse

8. Klasse

6. Klasse

VIERSTUFIG
(5-jährig)

9. Klasse

10. Klasse

7. Klasse

8. Klasse

6. Klasse

VIERSTUFIG
(5-jährig)

9. Klasse

10. Klasse

7. Klasse

8. Klasse

6. Klasse

nach der 4. Klasse
Grundschule

VIERSTUFIG
(5-jährig)

9. Klasse

10. Klasse

7. Klasse

8. Klasse

6. Klasse

Mittel-/Realschule
od. Gymnasium

nach der
5. Klasse

9. Klasse

10. Klasse

7. Klasse

8. Klasse

6. Klasse

Mittel-/Realschule
od. Gymnasium

nach der
6. Klasse

9. Klasse

10. Klasse

7. Klasse

8. Klasse

Mittel-/Realschule
od. Gymnasium

nach der
9. Klasse

10. Klasse

11. Klasse

Mittel-/Realschule
od. Gymnasium

QQuueerreeiinn
ssttiieegg

jjeeddeerr
zzeeiitt

mmöögglliicchh
!!

Private Wirtschaftsschule Gester
staatlich anerkannt - Mühldorf a. Inn
Telefon: 08631 184550
E-Mail: schulleitung@ws-gester.deFürs Leben lernen.

Dein Weg zur
Mittleren Reife

Die Private Wirtschaftsschule Gester Mühldorf eine  
attraktive Alternative in der Schullandschaft

300 Übungsunternehmen. Sie durchlaufen dabei die Abteilungen 
Finanzen, Controlling, Marketing und Personal.

Darüber hinaus fördert die Schule die ganzheitliche Persönlich-
keitsentwicklung. Im Fach „Life Skills“ werden Kompetenzen wie 
Selbstregulation und Resilienz vermittelt. Ab der Jahrgangsstufe 
9 bzw. 10 ergänzen Module wie „Fit for Finance“, „Gesundheit“, 
„Robotik“, „Tourismus und Umweltökonomie“ den Unterricht. 

Ein zentraler Bestandteil sind Praktika. Die Schülerinnen und Schü-
ler absolvieren 20 (4-stufig) bzw. 15 Pflichtpraktikumstage (2-stu-
fig), entdecken berufliche Interessen und knüpfen Kontakte zu Aus-
bildungsbetrieben.

Mit rund 300 Schülerinnen und Schülern ermöglicht die Schule in-
dividuelle Förderung in einem familiären Umfeld. Die aktive Mitge-
staltung des Schullebens über die SMV stärkt Verantwortungsbe-
wusstsein und Persönlichkeitsentwicklung. Wahlfächer wie Medien-
design, SAP, Social Media oder Spanisch unterstützen individuelle 
Interessen und Begabungen.

Der Abschluss eröffnet vielfältige Perspektiven: duale Ausbildungs-
berufe – häufig mit verkürzter Ausbildungsdauer – sowie den Zu-
gang zu Fachschulen oder zur Fachoberschule.

Die Private Wirtschaftsschule Gester bietet jungen Menschen ei-
nen verlässlichen Rahmen, in dem sie wahrgenommen werden, sich 
entwickeln und wachsen können.

ANZEIGE
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Ausbildungsberufe5

Bewirb DICH jetzt!
Bock auf BUTTING?

Extreme Temperaturen, flüssige Gase mit 
außergewöhnlichen Eigenschaften und 
Technologien, die Grenzen verschieben – 
willkommen in der Welt der Kryotechnik. 
Weltweit gibt es nur wenige Standorte an 
denen kryotechnische Produkte entwickelt 
und technisch realisiert werden. 

Deine Benefits

  Urlaubs- und Weihnachtsgeld

  Intensive Prüfungsvorbereitung

  Leistungsprämie

  Weiterbildung

  Kantinen-Essen

Unsere Ausbildungsberufe 

• Anlagenmechaniker / in

• Industriemechaniker / in

• Technische / r Produktdesigner / in

• Industriekaufmann / -frau

• Kaufmann / -frau für Büromanagement

BUTTING CryoTech
Germany

Bergham 1
84508 Burgkirchen

bewerbung@butting-cryotech.com  
www.butting-cryotech.com

ANZEIGE

Bereit, Karriere zu machen? Willkommen bei BUTTING CryoTech!
High-Tech aus Bayern – dafür stehen Wir! 
BUTTING CryoTech ist Teil der international tätigen BUTTING 
Gruppe, die weltweit mehr als 2.600 Mitarbeiter beschäftigt. Am 
Standort Burgkirchen arbeiten rund 90 Personen aus Fertigung, 
Planung und Verwaltung zusammen. Als regional verwurzeltes 
Unternehmen verbindet BUTTING CryoTech die Strukturen eines 
familiären mittelständischen Industriebetriebs mit internationaler 
Zusammenarbeit. 

Als Arbeitgeber legt das Unternehmen großen Wert auf ein familiä-
res Miteinander, flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege, 
die offene Kommunikation und aktive Mitgestaltung ermöglichen. 
Mitarbeiter entwickeln und fertigen hochspezialisierte Komponen-
ten für die Kryotechnik, darunter vakuumisolierte Transferleitungen 
und kryogene Ventile. Diese Technologien werden in Energie-, Au-
tomobil-, Luft- und Raumfahrtindustrie sowie in Forschungseinrich-
tungen eingesetzt. 

Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf Zukunftstechnologien, wie 
Betankungssystemen für Wasserstoffanwendungen oder Lösungen 
für Raketenstartanlagen. Projekte werden von der Planung über 
die Fertigung der Komponenten bis zur Inbetriebnahme begleitet, 
sodass die Mitarbeiter den gesamten Prozess erleben und mitge-
stalten können. 

BUTTING CryoTech bietet vielfältige Einstiegsmöglichkeiten für 
Fachkräfte, Berufseinsteiger und Auszubildende. Besonders Aus-
zubildende erhalten Einblicke in verschiedene Unternehmensbe-

reiche und übernehmen abwechslungsreiche Aufgaben in einem 
technologisch anspruchsvollen Umfeld. Mitarbeiter profitieren zu-
dem von attraktiven Zusatzleistungen, darunter Urlaubs- und Weih-
nachtsgeld, givve® Card, Bike-Leasing, flexible Arbeitszeiten und 
Zuschüsse zum Kantinenessen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freut sich das Team von 
BUTTING CryoTech darauf, Sie kennenzulernen.

Alle aktuellen Stellenangebote sowie Informationen zur Ausbil-
dung finden Sie unter:

https://www.butting.com/karriere/stellenangebote
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Finde das Studium, das zu dir passt –  

ganz in deiner Nähe

STUDIER DAHOAM

Informiere dich über 
unsere Standorte:

 Du interessierst dich für Technologie,  
Chemie und Wirtschaft? 

Dann erkunde den  
Campus Burghausen.

Du interessierst Dich für die Arbeit mit  
Menschen in verschiedenen Lebensphasen?

Dann studiere am  
Campus Mühldorf.

Besuche  

uns an  

Stand 208 

ANZEIGE
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Ausbildung in der Druckindustrie: Schon mal davon gehört?
Entdecke spannende Druck- & Medienberufe bei Gebr. Geiselberger in Altötting.

Bedrucke deine eigene Tasche in unserem Kreativworkshop.

Teamarbeit und Wissenstransfer: Unsere Experten geben ihr ge-
samtes Know-how rund um das Thema Print an unsere Auszubil-
denden weiter und stehen ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

20262026

Stand 54

Worauf wartest du noch?

Bei einem Schüler-Praktikum hast du die Möglichkeit, unse-
re sieben Ausbildungsberufe zu erkunden. Nutze die Chan-
ce uns kennenzulernen. Dabei kannst du dich im Voraus für 
einen Beruf entscheiden oder in einer Woche Einblick in bis 
zu fünf verschiedene Berufe erhalten. Sende dafür einfach 
eine E-Mail mit Wunschdatum an karriere@geiselberger. 

Auf der Bildungsmesse Inn-Salzach 2026 Standnr. 54 war-
ten interessante Gespräche mit unseren Azubis auf dich. Beim 
Bedrucken von Stofftaschen kannst du deiner Kreativität frei-
en Lauf lassen. Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen!

Info: Für Herbst 2026 und 2027 haben wir noch freie Ausbil-
dungsplätze! Bewirb dich jetzt: karriere.geiselberger.de

Starte mit einer interessanten Ausbildung in dein Berufsleben. Ob 
technisch, kaufmännisch oder logistisch, die Druckindustrie bietet 
zahlreiche Wege, deine Zukunft zu gestalten. 

Die Besonderheit: 

Wir besetzen nur so viele Ausbildungsplätze, wie wir später auch 
übernehmen können. Im Regelfall bedeutet das für dich eine 
Festanstellung nach deiner 2- bis 3-jährigen Ausbildung. Doch dein 
Weg endet hier noch lange nicht. Wir setzen auf langfristige Per- 
spektiven: Durch individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkei-
ten kannst du deine Karriere bei uns weiter vorantreiben.

Alles rund um deine Ausbildung
Aktuell bilden wir bei Gebr. Geiselberger diese Berufe aus:

 · Mediengestalter Druck und Technik
 · Medientechnologe Druck – Fachrichtung Offsetdruck
 · Medientechnologe Druckverarbeitung – Buchbinder 
 · Anlagen- und Maschinenführer für Druckweiter-/Papierverarbeitung
 · Lagerist – Fachkraft für Lagerlogistik
 · Kauffrau/Kaufmann für Büromanagement. 

In der Personalisierung haben wir unsere Nische gefunden – und bli-
cken auf jahrelange Erfahrung zurück. Die Nachfrage steigt stetig: Ab 
Herbst 2026 werden bei uns Medientechnologen Druck – Fachrich-
tung Digitaldruck ausgebildet. Darunter kannst du dir noch nichts vor-
stellen? Kein Problem! Besuche uns auf der Bildungsmesse und lass 
dich umfassend beraten.

Modernes Unternehmen mit Geschichte
Seit über 100 Jahren sind wir ein sicherer Arbeitgeber und beschäf-
tigen derzeit ca. 100 Mitarbeiter an unserem Standort in Altötting. 
Was als lokaler Zeitungsverlag begann, hat sich zu einem modernen, 
zukunftsorientierten Druckunternehmen entwickelt. Ob individuelle 
Kundenwünsche, neue Technologien oder kreati-
ve Projekte, bei uns bleibt es spannend. Da-
bei ist uns nicht nur das Ergebnis wichtig: 
Nachhaltiges Arbeiten, ein verantwor-
tungsvoller Umgang mit Ressourcen 
und ein respektvolles Arbeitsumfeld 
stehen bei uns an erster Stelle.

Besuche uns zum Slush´n´Talk an unserem Messestand Nr. 54.

Bildungsmesse Inn-Salzach 2026
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Ausbildung in der Druckindustrie: Schon mal davon gehört?
Entdecke spannende Druck- & Medienberufe bei Gebr. Geiselberger in Altötting.

Bedrucke deine eigene Tasche in unserem Kreativworkshop.

Teamarbeit und Wissenstransfer: Unsere Experten geben ihr ge-
samtes Know-how rund um das Thema Print an unsere Auszubil-
denden weiter und stehen ihnen mit Rat und Tat zur Seite.
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Stand 54

Worauf wartest du noch?

Bei einem Schüler-Praktikum hast du die Möglichkeit, unse-
re sieben Ausbildungsberufe zu erkunden. Nutze die Chan-
ce uns kennenzulernen. Dabei kannst du dich im Voraus für 
einen Beruf entscheiden oder in einer Woche Einblick in bis 
zu fünf verschiedene Berufe erhalten. Sende dafür einfach 
eine E-Mail mit Wunschdatum an karriere@geiselberger. 

Auf der Bildungsmesse Inn-Salzach 2026 Standnr. 54 war-
ten interessante Gespräche mit unseren Azubis auf dich. Beim 
Bedrucken von Stofftaschen kannst du deiner Kreativität frei-
en Lauf lassen. Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen!

Info: Für Herbst 2026 und 2027 haben wir noch freie Ausbil-
dungsplätze! Bewirb dich jetzt: karriere.geiselberger.de

Starte mit einer interessanten Ausbildung in dein Berufsleben. Ob 
technisch, kaufmännisch oder logistisch, die Druckindustrie bietet 
zahlreiche Wege, deine Zukunft zu gestalten. 

Die Besonderheit: 

Wir besetzen nur so viele Ausbildungsplätze, wie wir später auch 
übernehmen können. Im Regelfall bedeutet das für dich eine 
Festanstellung nach deiner 2- bis 3-jährigen Ausbildung. Doch dein 
Weg endet hier noch lange nicht. Wir setzen auf langfristige Per- 
spektiven: Durch individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkei-
ten kannst du deine Karriere bei uns weiter vorantreiben.

Alles rund um deine Ausbildung
Aktuell bilden wir bei Gebr. Geiselberger diese Berufe aus:

 · Mediengestalter Druck und Technik
 · Medientechnologe Druck – Fachrichtung Offsetdruck
 · Medientechnologe Druckverarbeitung – Buchbinder 
 · Anlagen- und Maschinenführer für Druckweiter-/Papierverarbeitung
 · Lagerist – Fachkraft für Lagerlogistik
 · Kauffrau/Kaufmann für Büromanagement. 

In der Personalisierung haben wir unsere Nische gefunden – und bli-
cken auf jahrelange Erfahrung zurück. Die Nachfrage steigt stetig: Ab 
Herbst 2026 werden bei uns Medientechnologen Druck – Fachrich-
tung Digitaldruck ausgebildet. Darunter kannst du dir noch nichts vor-
stellen? Kein Problem! Besuche uns auf der Bildungsmesse und lass 
dich umfassend beraten.

Modernes Unternehmen mit Geschichte
Seit über 100 Jahren sind wir ein sicherer Arbeitgeber und beschäf-
tigen derzeit ca. 100 Mitarbeiter an unserem Standort in Altötting. 
Was als lokaler Zeitungsverlag begann, hat sich zu einem modernen, 
zukunftsorientierten Druckunternehmen entwickelt. Ob individuelle 
Kundenwünsche, neue Technologien oder kreati-
ve Projekte, bei uns bleibt es spannend. Da-
bei ist uns nicht nur das Ergebnis wichtig: 
Nachhaltiges Arbeiten, ein verantwor-
tungsvoller Umgang mit Ressourcen 
und ein respektvolles Arbeitsumfeld 
stehen bei uns an erster Stelle.

Besuche uns zum Slush´n´Talk an unserem Messestand Nr. 54.

ANZEIGE
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Noch unsicher bei der 
Berufswahl?
Mach ein Praktikum!

Martin-Moser-Str. 23 · 84503 Altötting · Tel. 08671 5065-63 · karriere@geiselberger.de  
Spannende Medienberufe findest du unter: karriere.geiselberger.de

IHRE AUFGABEN:
• Abwicklung aller Lagertätigkeiten im Tagesgeschäft
• Warenannahme und Wareneingangskontrolle 
• Versandvorbereitung von Waren
• Be- und Entladen von Transporten
• Innerbetrieblicher Warentransport
• Elektronische  Lagerwirtschaft
• Kommissionierung
• Bestandskontrolle 
• Transportsicherung

Wir freuen uns auf Ihre vollständige Bewerbung mit Angabe Ihres frühestmöglichen Eintrittstermins per Post oder E-Mail an unsere 
Geschäftsleitung: Gebr. Geiselberger GmbH, Druck und Verlag, Martin-Moser-Straße 23, 84503 Altötting, karriere@geiselberger.de

Wir sind ein innovatives, ständig wachsendes Unternehmen im Druck-, 
Medien- und Verlagsbereich mit derzeit ca. 230 Mitarbeitern an 3 
Standorten in ganz Bayern.

Für unseren Firmenhauptsitz in Altötting suchen wir zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt einen motivierten und engagierten:

LAGERIST –
FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK
M/W/D

WIR BIETEN: 
•  Systematische Einarbeitung
•  Flexible Arbeitszeiten
•  Kollegiales Miteinander
•   Leistungsgerechte 

Vergütung und 
Sonderzahlungen

•   und vieles mehr:   
karriere.geiselberger.de

UNSERE ANFORDERUNGEN:
• Berufserfahrung im Bereich Lagerorganisation und  
-verwaltung und/oder eine Ausbildung im Bereich  
Lager und Logistik

•   Selbständiges Denken und Handeln,  
schnelle Auffassungsgabe

•  Gute Deutschkenntnisse
• Gültiger Gabelstaplerschein
•  Ausgeprägtes Qualitäts- 

bewusstsein
•   Gewissenhafte,  

selbstständige und  
zuverlässige  
Arbeitsweise

•   Teamfähigkeit,  
Belastbarkeit  
und Flexibilität
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DEINE ZUKUNFT
HAT HIER SCHON

TRADITION
GESTERN SCHÜLER. HEUTE AZUBI. MORGEN MEISTER.
STARTE JETZT DEINE AUSBILDUNG BEI FLIEGL.

ANPACKEN, FERTIGEN, ZUKUNFT SCHAFFEN.

mehr zur Ausbildung
bei Fliegl

Besuch uns:

17. und 18. April 2026
STAND 2

BILDUNGSMESSE INN-SALZACH

Fliegl auf der Bildungsmesse Inn-Salzach
Deine Zukunft hat hier schon Tradition

Eine Ausbildung ist der Start in deine Zukunft. Bei Fliegl be-
kommst du dafür die perfekte Perspektive: Am 17. und 18. Ap-
ril laden wir dich herzlich ein, uns auf der Bildungsmesse Inn-
Salzach an Stand 2 kennenzulernen.

Seit 1975 verbindet Fliegl regionale Wurzeln mit weltweitem Er-
folg. Wir bilden nicht einfach nur aus, wir entwickeln die Fachkräfte 
von morgen. Unsere Philosophie „Gestern Azubi, heute Fach-
kraft, morgen Ausbilder“ steht dabei für langfristige Perspektiven 
und hervorragende Übernahmechancen nach dem Abschluss.

An Stand 2 erfährst du aus erster Hand, wie deine Zukunft bei Fliegl 
aussehen kann. Unsere Ausbilder und Azubis beantworten dir alle 
Fragen zu den verschiedenen Berufen in Technik, Metallbau oder 
Verwaltung und geben spannende Einblicke in den Alltag unserer 
900 m² großen Lehrwerkstatt in Töging.

Neben einer starken Perspektive bieten wir attraktive Benefits wie 
Zeugnis- und Anwesenheitsprämien, Fahrtkostenzuschüsse und 
gemeinsame Team-Events.

Bei Fliegl erwartet dich keine trockene Theorie, sondern echtes 
Handwerk und die Dynamik eines Weltmarktführers. Wir bieten dir 
die Sicherheit eines traditionsreichen Familienunternehmens und 
zeigen dir, wo deine individuellen Stärken liegen. Komm vorbei, 
lern uns kennen und gestalte deine Zukunft!

Wir freuen uns auf dich!

Ansprechpartner: Jessica Hetzenecker 
E-Mail: bewerbung@fliegl.com 
Web: fliegl-agrartechnik.de 
Instagram: @fliegl_karriere
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Langeweile? Fehlanzeige!
Als Elektroniker/in für Engergie- und Gebäudetechnik 
bei Brandhuber Elektro GmbH in Neuötting arbeitest 
du in verschiedenen Bereichen und begegnest täglich 
neuen Herausforderungen.

Elektrizität bestimmt unseren Alltag. Überall wo man hinsieht, fließt 
Strom. Kaum vorstellbar, was passiert, wenn auf einmal das Licht 
ausgeht. Denn was wären wir ohne Strom? Kein Netflix, keine Tief-
kühlpizza, kein Tiktok, nichts...

Doch wie wurden wir eigentlich so abhängig? 
Lass uns eine kleine Zeitreise machen. Wir befinden uns mitten im 
18. Jahrhundert. Die Zeit der Elektriker ist gekommen. Sie sind es, 
die die ersten Elektroinstallationen vornehmen und dafür sorgen, 
dass 1930 endlich elektrisches Licht in private Haushalte einzieht. 

Inzwischen ist viel passiert: LEDs vertreiben die altmodische Glüh-
birne aus dem Handel, Informationen beschafft man sich über das 
World Wide Web, Handys, Hausgeräte und sogar ganze Häuser 
sind jetzt smart und Autos tankt man aus der Steckdose. Auch der 
Beruf des Elektrikers hat sich verändert und mit jeder Innovation 
weiterentwickelt. Elektroniker, wie die aktuelle Berufsbezeichnung 
lautet, trifft man mittlerweile in vielen unterschiedlichen Arbeitsbe-
reichen an. Es gibt zahlreiche Einsatzgebiete und Fachrichtungen 
mit abwechlungsreichen Aufgaben. 

Brandhuber Elektro GmbH – Tradition trifft Innovation
Auch wir die Brandhuber Elektro GmbH haben schon einige tech-
nische Neuerungen seit unserer Firmengründung im Jahr 1972 
miterlebt. Zum klassischen Elektroservice kommen immer mehr in-
novative Aufgabenfelder hinzu. Aktuell gliedert sich unser umfang-
reiches Leistungsspektrum in die Bereiche:

• Elektroinstallation

• Sicherheitstechnik

• Wärme-/Kältetechnik

• Lichttechnik 

• Erneuerbare Energien

Unsere Leistungen bieten wir sowohl für Unternehmen als auch für 
Privatkunden. Immer am Puls der Zeit zu sein, ist dabei unser größ-
ter Anspruch. Zuverlässigkeit, Serviceorientierung und Beratung 
runden unser Firmenkonzept zusätzlich ab. Mit Erfolg! Seit unserer 
Gründung vergrößern wir uns laufend und führen ein innovatives 
mittelständiges Unternehmen. Um unser Unternehmen auch in Zu-
kunft voranzutreiben, sind wir ständig auf der Suche nach motivier-
ten Fachkräften. Besonders am Herzen liegt uns dabei die fundier-
te und vor allem praxisnahe Ausbildung unserer Nachwuchskräfte. 

Mehr Abwechslung geht kaum
Als Azubi in der Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik 
lernst du die Planung, Einrichtung und Reparatur der elektrischen 
Stromversorgung von Gebäuden. Dazu gehören: die Montage von 
Anschlüssen und Sicherungen für Datennetze und Gebäudeleit- 
einrichtungen, die Inbetriebnahme von Steuerungs- und Rege-
lungseinrichtungen für Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen, die 
Erstellung von Steuerungsprogrammen und vieles mehr. Bei der 
Wartung prüfst du die elektrischen Sicherheitseinrichtungen, ermit-
telst Störursachen und beseitigst Fehler. 

Werde in unserer Lehrlingswerkstatt zum Profi
Neben modernen und großzügigen Aufenthaltsräumen findest du 
bei uns eine eigene Lehrlingswerkstatt. Dein Ausbilder zeigt dir 
dort alle Kniffe, die du als Elektroniker/in für Energie- und Gebäu-
detechnik kennen musst und steht dir mit Rat und Tat zur Seite. 
Du lernst dein Handwerk von der Pike auf, kannst verschiedene 
Abläufe üben und dich bestens auf deine Prüfungen vorbereiten. 

„In unserem Betrieb herrschen gute Stimmung und ein res-
pektvoller Umgang miteinander. Dich erwartet eine abwechs-
lungsreiche Ausbildung. Du arbeitest in vielen verschiedenen 
Bereichen mit täglich neuen Herausforderungen. Langeweile? 
Fehlanzeige!“ – Rudolf Brandhuber, Geschäftsführer

In regelmäßigen Abständen findet für alle Azubis ein Azubi-Tag statt, bei 
dem sich alles rund um die Ausbildung dreht. Dieses Mal stand Prüfungsvor-
bereitung in Theorie und Praxis mit Senior-Chef Rudolf Brandhuber in der 
Ausbildungswerkstatt auf dem Programm. Foto: Brandhuber Elektro GmbH

Der Azubi-Tag bietet neben Theorie und Praxis in der Lehrlingswerkstatt 
auch Spaß und spannende Einblicke! Von gemeinsamen Ausflügen über 
Coachings bis hin zu Azubi-Projekten wie der eigenständigen Leuchten-
montage auf einer ganzen Etage – hier lernen die Azubis mit Unterstüt-
zung ihrer Ausbilder, Verantwortung zu übernehmen und selbstständig zu 
arbeiten. Foto: Brandhuber Elektro GmbH

Neugierig geworden?
Dann besuche uns am 17. und 18. April auf der Bildungs-
messe Inn-Salzach in Burghausen. Lerne uns kennen und 
stelle uns Fragen rund um deine Ausbildung und unser  
Unternehmen. Du findest uns am Messestand Nr. 26. Wir 
freuen uns darauf, dich kennenzulernen!
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du in verschiedenen Bereichen und begegnest täglich 
neuen Herausforderungen.

Elektrizität bestimmt unseren Alltag. Überall wo man hinsieht, fließt 
Strom. Kaum vorstellbar, was passiert, wenn auf einmal das Licht 
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Lass uns eine kleine Zeitreise machen. Wir befinden uns mitten im 
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World Wide Web, Handys, Hausgeräte und sogar ganze Häuser 
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lautet, trifft man mittlerweile in vielen unterschiedlichen Arbeitsbe-
reichen an. Es gibt zahlreiche Einsatzgebiete und Fachrichtungen 
mit abwechlungsreichen Aufgaben. 

Brandhuber Elektro GmbH – Tradition trifft Innovation
Auch wir die Brandhuber Elektro GmbH haben schon einige tech-
nische Neuerungen seit unserer Firmengründung im Jahr 1972 
miterlebt. Zum klassischen Elektroservice kommen immer mehr in-
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reiches Leistungsspektrum in die Bereiche:
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• Erneuerbare Energien

Unsere Leistungen bieten wir sowohl für Unternehmen als auch für 
Privatkunden. Immer am Puls der Zeit zu sein, ist dabei unser größ-
ter Anspruch. Zuverlässigkeit, Serviceorientierung und Beratung 
runden unser Firmenkonzept zusätzlich ab. Mit Erfolg! Seit unserer 
Gründung vergrößern wir uns laufend und führen ein innovatives 
mittelständiges Unternehmen. Um unser Unternehmen auch in Zu-
kunft voranzutreiben, sind wir ständig auf der Suche nach motivier-
ten Fachkräften. Besonders am Herzen liegt uns dabei die fundier-
te und vor allem praxisnahe Ausbildung unserer Nachwuchskräfte. 

Mehr Abwechslung geht kaum
Als Azubi in der Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik 
lernst du die Planung, Einrichtung und Reparatur der elektrischen 
Stromversorgung von Gebäuden. Dazu gehören: die Montage von 
Anschlüssen und Sicherungen für Datennetze und Gebäudeleit- 
einrichtungen, die Inbetriebnahme von Steuerungs- und Rege-
lungseinrichtungen für Heizungs-, Lüftungs- und Klimaanlagen, die 
Erstellung von Steuerungsprogrammen und vieles mehr. Bei der 
Wartung prüfst du die elektrischen Sicherheitseinrichtungen, ermit-
telst Störursachen und beseitigst Fehler. 

Werde in unserer Lehrlingswerkstatt zum Profi
Neben modernen und großzügigen Aufenthaltsräumen findest du 
bei uns eine eigene Lehrlingswerkstatt. Dein Ausbilder zeigt dir 
dort alle Kniffe, die du als Elektroniker/in für Energie- und Gebäu-
detechnik kennen musst und steht dir mit Rat und Tat zur Seite. 
Du lernst dein Handwerk von der Pike auf, kannst verschiedene 
Abläufe üben und dich bestens auf deine Prüfungen vorbereiten. 

„In unserem Betrieb herrschen gute Stimmung und ein res-
pektvoller Umgang miteinander. Dich erwartet eine abwechs-
lungsreiche Ausbildung. Du arbeitest in vielen verschiedenen 
Bereichen mit täglich neuen Herausforderungen. Langeweile? 
Fehlanzeige!“ – Rudolf Brandhuber, Geschäftsführer

In regelmäßigen Abständen findet für alle Azubis ein Azubi-Tag statt, bei 
dem sich alles rund um die Ausbildung dreht. Dieses Mal stand Prüfungsvor-
bereitung in Theorie und Praxis mit Senior-Chef Rudolf Brandhuber in der 
Ausbildungswerkstatt auf dem Programm. Foto: Brandhuber Elektro GmbH

Der Azubi-Tag bietet neben Theorie und Praxis in der Lehrlingswerkstatt 
auch Spaß und spannende Einblicke! Von gemeinsamen Ausflügen über 
Coachings bis hin zu Azubi-Projekten wie der eigenständigen Leuchten-
montage auf einer ganzen Etage – hier lernen die Azubis mit Unterstüt-
zung ihrer Ausbilder, Verantwortung zu übernehmen und selbstständig zu 
arbeiten. Foto: Brandhuber Elektro GmbH

Neugierig geworden?
Dann besuche uns am 17. und 18. April auf der Bildungs-
messe Inn-Salzach in Burghausen. Lerne uns kennen und 
stelle uns Fragen rund um deine Ausbildung und unser  
Unternehmen. Du findest uns am Messestand Nr. 26. Wir 
freuen uns darauf, dich kennenzulernen!
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GIB DER MENSCHHEIT, 
WAS SIE BRAUCHT.

Mach eine Ausbildung zum Elektroniker für  
Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG!
Brandhuber Elektro GmbH . Lohgerberstraße 5 . 84524 Neuötting . info@elektrobrandhuber.de 

Weitere Informationen: Tel. +49(0)8671 927200 . www.elektrobrandhuber.de

17./18. APRIL 
 BILDUNGSMESSE 

INN-SALZACH: 
MESSESTAND 

NR. 26

WIR
BILDEN

AUS
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Ob Smartphone, E-Auto oder Gaming-PC – in all diesen Geräten 
steckt ein winziges, aber mega wichtiges Teil: der Wafer. Ohne ihn 
läuft gar nichts! Er sorgt dafür, dass Technik funktioniert, Daten flie-
ßen und Maschinen denken können. Und das Coolste daran? Du 
kannst mithelfen, diese Zukunft zu bauen!

Die Siltronic AG in Burghausen ist seit über 50 Jahren ganz vorne 
mit dabei, wenn es um High-Tech geht. Hier entstehen die Herz-
stücke moderner Elektronik – hauchdünne Scheiben aus Reinst-
silizium, die später zu leistungsstarken Chips verarbeitet werden. 
Diese Chips stecken in fast allem, was unser Leben smarter macht.

Ein Wafer sieht ein bisschen aus wie eine Schallplatte – nur ohne 
Musik. Dafür sorgt er dafür, dass Du Musik überhaupt hören kannst! 
In einem aufwendigen Prozess wird er bei Siltronic hergestellt, ver-
edelt und schließlich an große Tech-Unternehmen weltweit gelie-
fert.

Starte Deine Karriere bei Siltronic!
Du willst nicht nur zuschauen, sondern selbst mitgestalten? Dann 
ist eine Ausbildung bei Siltronic genau das Richtige für Dich! Hier 
arbeitest Du von Anfang an bei echten Projekten mit, bekommst 
Top-Betreuung und viele Extras:

•	 Tarifliche Vergütung + Urlaubs- & Weihnachtsgeld 
Faire Bezahlung und Extra-Geld für die schönsten Zeiten im 
Jahr.

•	 Monatlicher Mobilitätszuschuss und Führerschein bezahlt! 
Siltronic übernimmt die Kosten – Du kommst mobil ins  
Berufsleben.

•	 30 Urlaubstage bei 36-Stunden-Woche 
Mehr Freizeit, mehr Erholung – und trotzdem volle Power im 
Job.

•	 Gewinnbeteiligung 
Wenn Siltronic erfolgreich ist, profitierst Du direkt mit.

•	 Flexible Arbeitszeiten 
Schule, Freizeit, Hobbys – alles lässt sich gut unter einen Hut 
bringen.

•	 Unbefristete Übernahme bei entsprechender Eignung 
Mit guten Leistungen sicher in die Zukunft starten.

•	 Bezuschusstes Betriebsrestaurant 
Leckeres Essen direkt vor Ort – und das zu kleinen Preisen.

Noch unsicher? Dann schnupper‘ doch einfach mal rein – bei ei-
nem Praktikum kannst Du erste Erfahrungen sammeln und heraus-
finden, ob die High-Tech-Welt zu Dir passt.

NEU – Ausbildung zum Mikrotechnologen (m/w/d)
Als Mikrotechnologe (m/w/d) arbeitest DU direkt an unserem Wa-
fer, der die Basis für  fast alle modernen Geräte bildet – zum Bei-
spiel in Smartphones, Autos, Computern oder Spielekonsolen. Du 
arbeitest oft in einem sogenannten Reinraum (das ist ein super sau-
berer Raum, damit die Technik nicht kaputtgeht).
Deine Aufgaben dabei sind: Maschinen einrichten und überwa-
chen, prüfen, ob die Bauteile richtig funktionieren, Siliziumschei-
ben bearbeiten (daraus entstehen die Chips) und Mikrosysteme 
bauen und verbessern.

Kurz gesagt: Du sorgst dafür, dass die Technik in unseren Geräten 
funktioniert!

Interessiert? Dann bewirb Dich jetzt für den Ausbildungsstart 
im September 2026!

Duales Studium gefällig?
Bei uns kannst Du Theorie und Praxis perfekt verbinden und gleich-
zeitig Berufserfahrung sammeln. Auch für Studierende bieten wir 
spannende Praktika und die Möglichkeit, Abschlussarbeiten bei 
uns zu schreiben – mit intensiver Betreuung und super Bezahlung.

Alle Infos und Bewerbungsmöglichkeiten findest Du unter: 
www.siltronic.com/karriere

Gestalte mit uns die Technologien von morgen – wir freuen uns 
auf Dich!

Technik, die begeistert – und Du kannst dabei sein!
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DEINE STÄRKEN,  
UNSERE MISSION – 
AUSBILDUNG MIT 
PERSÖNLICHER NOTE
Starte Deine Karriere in der innovativen und 
zukunftsweisenden Halbleiterindustrie!

Infos und Bewerbung unter: 
www.siltronic.com/karriere

Siltronic AG 
Werk Burghausen

Wir bieten Dir eine  
praxisnahe Ausbildung als:

FACHINFORMATIKER (m/w/d)

MECHATRONIKER (m/w/d)

ELEKTRONIKER FÜR  
AUTOMATISIERUNGSTECHNIK (m/w/d) 

MIKROTECHNOLOGE (m/w/d)

Oder starte bei uns ein duales Studium: 

ELEKTROTECHNIK
INFORMATIK/ 
WIRTSCHAFTSINFORMATIK
DATA SCIENCE & KI
PROZESSAUTOMATISIERUNGS- 
TECHNIK

Wir bezahlen  
Deinen Führerschein!

Neugierig?Besuche uns am Stand 
der Bildungsmesse Inn-Salzach

und informiere Dich 
über Deine Möglichkeiten  bei Siltronic!

 216

Zuschuss zu  
Fahrt- und 

Verpflegungs- 
kosten

Unbefristete  
Übernahme bei  

persönlicher 
Eignung

Attraktive  
Ausbildungs- 

vergütung

Azubi-Ausflug 
und Kennen-
lernwoche

TeameventsBezuschusstes
Betriebs- 

restaurant

Flexible  
Arbeitszeit und 

 6 Wochen
Urlaub
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Die ABEL Gruppe lädt am 26.04.2026 herzlich zu einem großen 
Tag der offenen Tür nach Wiesmühl ein. Unter dem Motto „ABEL 
Energy Day“ präsentieren sich die ABEL ReTec, ABEL Elektrotech-
nik, ABEL Mobilfunk und die ABEL Bildungsakademie mit ihrem 
gesamten Leistungsspektrum.

Die Besucherinnen und Besucher erwartet ein abwechslungsrei-
ches Programm für Groß und Klein. Eingeladen sind Kunden und 
Mitarbeitende mit ihren Familien, Freunde des Hauses, Geschäfts-
partner, Nachbarn, Interessenten, Häuslebauer, Schulabgänger 
und Berufseinsteiger. Der Eintritt ist frei.

Das erwartet die Besucher
Geboten wird eine große Technikausstellung, eine Hausmesse, 
Showtrucks, Info-Stände, Aktionsrabatte sowie ein Gewinnspiel mit 
attraktiven Preisen. Der ABEL Energy Day bietet die Gelegenheit, 
innovative Technologien hautnah zu erleben und einen umfassen-
den Einblick in das Repertoire der ABEL Gruppe zu erhalten.

Auch die ABEL Bildungsakademie präsentiert ihre Schulungsräu-
me sowie Praxisanwendungen und wird interessierten, angehen-
den Auszubildenden einen guten Einblick in die Ausbildung bei 
der ABEL Gruppe geben. Eltern und Schüler erhalten umfassende 
Informationen zu Ausbildungsberufen, Karrierechancen und Ent-
wicklungsmöglichkeiten. Darüber hinaus haben Besucherinnen 
und Besucher die Möglichkeit, sich auch umfassend über weitere 
Job- und Karrieremöglichkeiten innerhalb der ABEL Gruppe zu in-
formieren.

Leibliches Wohl
Für das leibliche Wohl sorgen lokale Vereine, Wirte und die Freiwil-
lige Feuerwehr Engelsberg. Angeboten werden unter anderem fri-
scher Steckerlfisch mit dem legendären Zwiebelbrot vom Fischkar-
re, Leberkäse in verschiedenen Variationen und Schnitzelsemmeln 
von Humlische Schmankerl, Tyrlaching sowie ofenfrische Pizza von 
Heiko und Anita Lang aus Triftern. Ein Grillstand, Pommes sowie 
Kaffee und Kuchen runden das Angebot ab. Ein großes Festzelt 
und ein Biergarten laden zum Verweilen ein.

Große Kinderwelt
In der Kinderwelt werden für die kleinen Besucher eine Schatzsu-
che, Kinderschminken, Airbrush Tattoos, ein Sandkasten sowie eine 
große Hüpfburg angeboten. Eine interaktive PV-Anlage vermittelt 
spielerisch Wissen rund um erneuerbare Energien. Mit dem So-
larstrom aus der Demo-PV werden leckere Nutella-Toasts für die 

Kleinen gemacht. Ein weiterer Programmpunkt ist der Auftritt der 
Kinder-Garde der Kraiburger Narrengilde.

ABEL ReTec: Fachvorträge
Im Rahmen des ABEL Energy Day bietet ABEL ReTec interessante 
Fachvorträge mit praxisnahen Themen. Der konkrete Zeitplan ist 
der Eventseite zu entnehmen: https://abel-retec.de/de/tag-der-of-
fenen-tuer-2026

•	 Batteriespeicher in der Praxis: Genehmigung, Umsetzung & 
Stolpersteine - Kumandra Energy

•	 Großbatteriespeicher und Stromvermarktung - SKVE Regens-
burg

•	 Agri-PV - Fa. SL-Rack
•	 Modernste Energiesysteme für Privatkunden vor und nach Aus-

lauf der Einspeisevergütung - ABEL ReTec
•	 Speicher & Sektorenkopplung für Privatkunden - Fa. Fenecon 

GmbH
•	 Service-Leistungen ABEL ReTec: Reinigung, Anlagenchecks, 

Wartung und Reparatur, Drohnentechnik, Fehlersuche mit Wär-
mebildkamera - ABEL ReTec

Technik-Park für Solarparks, Agri-PV und  
Gewerbekunden
Im Technik-Park erhalten Interessenten einen umfassenden Über-
blick über relevante Projekt-Komponenten. Präsentiert werden 
Huawei und Fenecon Gewerbespeicher, die Unterkonstruktion 
von SL-Rack (Schletter Ludwig) und PV-Module. Das Gewerbe-An-
lagenteam steht für fachliche Fragen zur Verfügung.

Privatkunden
Für unsere geschätzten Privatkunden steht ein eigenes Beratungs-
team zur Verfügung. Von der Erstberatung, bis zu einer ersten An-
lagenplanung können Interessenten auf uns zukommen. Natürlich 
sind auch die Türen unseres Ausstellungsraumes, der Sonnen Alm, 
geöffnet, in dem man alle relevanten Komponenten für ein Ener-
giesystem daheim anschauen und anfassen kann.

Veranstaltungsdaten 
Die Veranstaltung findet auf dem ABEL Campus im Gewerbege-
biet Wiesmühl, 84549 Engelsberg statt, direkt an der B299. Adres-
se fürs Navi Gewerbering 1, 84549 Engelsberg. Es stehen ausrei-
chend Parkplätze zur Verfügung.

Die ABEL Gruppe lädt zum Tag der offenen Tür in Wiesmühl
Am Sonntag, 26.04.2026 von 10:00 – 17:00 Uhr
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Energy
Day
2026

WIESMÜHL AN DER ALZ
SONNTAG | 10 – 17 UHR

TAG DER OFFENEN TÜR

am
  26.04.
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haba-beton.com/karriere

Deine Zukunft:  
Regional, innovativ,  
zukunftssicher.
/Baustoffprüfer m/w/d    

/Industriekaufleute m/w/d

/Verfahrensmechaniker m/w/d

/und viele mehr

 Ausbildung: 
/Bauingenieurwesen
/Wirtschaftsingenieurwesen

 Studium: 

HABA-BETON | Johann Bartlechner KG | 
Langschwert 72 | 84518 Garching an der Alz

Wir  sehen uns! 17.+18. April  Bildungs messe   in MühldorfStand 302

Bereits die alten Römer wussten, dass die Abwasserversorgung 
eine der wichtigsten Grundlagen für eine funktionierende Gesell-
schaft bildet. Dies ist die Grundlage unserer Arbeit. Wir sorgen da-
für, dass Abwasser, Regenwasser oder Versorgungsleitungen zuver-
lässig und sicher dahin gelangen, wo sie auch hin sollen.

Als mittelständisches Familienunternehmen aus der Region unter-
stützen und versorgen wir europaweit Baufirmen bei dieser wichti-
gen und zukunftsträchtigen Aufgabe. Darauf sind wir stolz.

ANZEIGE

 HABA-Beton ein Unternehmen mit Tradition und Zukunft.

•	 Bis zu 30 % mehr Ausbildungsvergütung bei sehr guten Leistun-
gen in der Schule – 30 Tage Urlaub – vielfältige Weiterbildungs-
möglichkeiten

•	 Neues modernes Bürogebäude

•	 Kostenfreie Berufskleidung

•	 Sehr gute Übernahme Chancen

•	 Azubiausflüge und gemeinsame Feiern – Fitnessstudiokoope-
rationen – Rabattgutscheine – Weihnachts-/Urlaubsgeld – Azu-
biprojekte – u. v. m.
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Pflegefachkraft werden im Innpark Seniorenzentrum:  
Eine Ausbildung, die zählt 
Willkommen im Innpark Seniorenzentrum in Neuötting, dem heim-
lichen Star unter den örtlichen Pflegeeinrichtungen, der in unmit-
telbarer Nähe zum malerischen Ufer des Inns liegt! Hier ist nicht 
nur die Landschaft atemberaubend, sondern auch die Chance, als 
Pflegefachkraft Großes zu bewirken. Mit einem leidenschaftlichen 
Team und modernen Pflegekonzepten öffnet das Innpark Senio-
renzentrum ambitionierten Nachwuchstalenten die Türen zu einer 
erfüllenden Karriere in der Pflege. 

Stell dir vor: Du, mitten in einem Programm, das Praxis mit Theo-
rie wie in einem spannenden Roman verwebt, wobei du nicht nur 
fachlich, sondern auch als Mensch wächst. Hier lernst du, was es 
wirklich bedeutet, mit Empathie und Expertise zu glänzen. 

Stürz dich ins Abenteuer Pflegekarriere beim Innpark Seniorenzen-
trum in Neuötting! Hier werden nicht nur Kandidaten gesucht – es 
geht um zukünftige Legenden, die die Pflegewelt revolutionieren 
wollen. Mit einem Schulabschluss in der Tasche öffnet sich die Tür 
zu einer Ausbildung, die dein Leben verändern wird. 

Erlebe den VIP-Service auf deiner Ausbildungsreise im Innpark Se-
niorenzentrum! Hier rollen wir dir den roten Teppich aus, nicht nur 
mit einer Ausbildung, die in Sachen Fortschritt und Empathie neue 
Maßstäbe setzt, sondern auch mit einem Unterstützungspaket, das 
seinesgleichen sucht. Nach deinem glanzvollen Abschluss winkt 
vielleicht sogar die goldene Eintrittskarte ins Team – eine feste 
Übernahme! 

Wir setzen alles daran, dass du nicht nur fachlich, sondern auch als 
Persönlichkeit strahlst. Mit fortlaufenden Weiterbildungen sorgen 
wir dafür, dass dein Karriereweg so dynamisch und vielfältig wird 
wie du selbst. 

Jetzt ist deine Zeit, zu glänzen! Das Innpark Seniorenzentrum ruft 
alle Sterne von morgen: Bewirb dich für die Ausbildung zur Pflege-
fachkraft und starte deine Reise in eine leuchtende Zukunft. 

innpark-seniorenzentrum.de/ausbildung
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Bürgerinfos & VeranstaltungenBürgerinfos & Veranstaltungen
10.04.2026, 15:00 Uhr 	 VdK Jahreshauptversammlung, Gasthof Plankl 
10.04.2026, 17:30 Uhr	 breath- and body-work, Luchsgood	
10.04.2026, 20:00 Uhr	 Fonse rockt, Kreisstadt Altötting, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING	
10.04.-17.05.2026	 Kultur im Rathaus: Schön verpackt, Kreisstadt Altötting, Rathaus	
10.04.2026, 15:15 Uhr	 Vorlese3viertelstunde, Stadtbücherei Altötting	
11.04.-09.08.2026	 Holz macht Sachen!, Kreisstadt Altötting, Stadtgalerie Altötting	
11.04.2026, 14:00 Uhr	 Wald-Werkstatt für kleine Hände, Stadtgalerie Altötting	
12.04.2026, 15:00 Uhr	 Gschichterl und Geschichte, Bürger- und Touristinfo Altötting, Kapellplatz	
12.04.2026, 14:00 Uhr	 Wald-Werkstatt für kleine Hände, Stadtgalerie Altötting	
13.04.2026, 17:30 Uhr	 breath- and body-work, Luchsgood	
13.04.2026, 16:00 Uhr	 Kindernachmittag creative workshop, Luchsgood	
13.04.2026, 19:00 Uhr	 Montags-Anker, Luchsgood	
14.04.2026, 09:30 Uhr	 Deutsch als Fremdsprache, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
14.04.2026, 09:00 Uhr	 Generationen-Frühstück, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
14.04.2026, 14:00 Uhr	 Hospiz Café, Hospizverein im Landkreis Altötting e.V. / KEB, Alten- und Pflegeheim St. Klara	
14.04.2026, 18:30 Uhr	 Kurs für Pflegende Angehörige, Bayerisches Rotes Kreuz, BRK Soziale Dienste	
14.04.2026, 14:00 Uhr	 Senioren Tanztee, Kreisstadt Altötting, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING	
14.04.2026, 10:00 Uhr	 Tanz erleben, TV 1864 Altötting e.V., Haus des Sports	
15.04.2026, 19:00 Uhr	 Antha-Lesung, Stadtbücherei Altötting	
15.04.2026, 14:00 Uhr	 AWO Seniorengymnastik, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
15.04.2026, 19:00 Uhr	 Bauchtanz Abend, Luchsgood	
15.04.2026, 09:30 Uhr	 Denk Fit, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
15.04.2026, 10:45 Uhr	 Deutsch Fit, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
15.04.2026, 18:45 Uhr	 Frühlingskonzert, Krieger- und Soldatenkameradschaft Altötting, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING
15.04.2026, 14:00 Uhr	 Senioren Spielenachmittag, Kreisstadt Altötting, BRK-Seniorenzentrum Altötting	
16.04.2026, 09:30 Uhr	 Deutsch als Fremdsprache, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
16.04.2026, 11:00 Uhr	 EDV Treff 1zu1, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
16.04.2026, 10:00 Uhr	 Faltwerkstatt, KEB Rottal-INN-Salzach e.V., Dekanatshaus	
16.04.2026, 16:00 Uhr	 Handarbeitstreff, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
17.04.2026, 13:00 Uhr	 Aufwerten statt Wegwerfen, KEB Rottal-INN-Salzach e.V., Dekanatshaus	
17.04.2026, 17:30 Uhr	 breath- and body-work, Luchsgood	
18.04.2026, 10:00 Uhr	 Frühlingsfest, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
18.04.2026, 14:00 Uhr	 Mehrgenerationentanz, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
18.04.2026, 20:00 Uhr	 Teresa Reichl - Bis Jetzt, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING	
19.04.2026, 16:00 Uhr	 Chiemsee-Kasperl, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING	
19.04.2026, 15:00 Uhr	 Vom Fach: Mensch & Natur im Dialog, Stadtgalerie Altötting	
20.04.2026, 17:30 Uhr	 breath- and body-work, Luchsgood	
20.04.2026, 16:00 Uhr	 Kindernachmittag creative workshop, Luchsgood	
20.04.2026, 19:00 Uhr	 Montags-Anker, Luchsgood	
21.04.2026, 09:30 Uhr	 Deutsch als Fremdsprache, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
21.04.2026, 09:00 Uhr	 Generationen-Frühstück, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
21.04.2026, 18:30 Uhr	 Kurs für Pflegende Angehörige, Bayerisches Rotes Kreuz, BRK Soziale Dienste	
21.04.2026, 10:00 Uhr	 Tanz erleben, TV 1864 Altötting e.V., Haus des Sports	
21.04.2026, 19:30 Uhr	 Vortragsabend, Berufsfachschule für Musik Altötting, Berufsfachschule für Musik/Max-Keller-Schule	
22.04.2026, 14:00 Uhr	 AWO Seniorengymnastik, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
22.04.2026, 15:00 Uhr	 Back- & Kochkurs Pizza & Focaccia, Bruckmayer Mühle GmbH & Co.KG, Bruckmayer Mühlenladen	
22.04.2026, 19:00 Uhr	 Bauchtanz Abend, Luchsgood	
22.04.2026, 09:30 Uhr	 Denk Fit, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
22.04.2026, 10:45 Uhr	 Deutsch Fit, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
22.04.2026, 16:00 Uhr	 Stadtratssitzung April 2026, Kreisstadt Altötting, Rathaus	
23.04.2026, 09:30 Uhr	 Deutsch als Fremdsprache, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
23.04.2026, 16:00 Uhr	 Handarbeitstreff, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
24.04.2026, 17:30 Uhr	 breath- and body-work, Luchsgood	
24.04.2026, 15:15 Uhr	 Geschichten aus dem Wald, Stadtgalerie Altötting
24.04.2026, 15:15 Uhr	 Vorlese3viertelstunde, Stadtbücherei Altötting	
25.04.2026, 18:00 Uhr	 Kindermusical - Tag 1, Stiftung Altöttinger Marienwerk, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING	
25.04.2026, 10:00 Uhr	 Lernen macht Spaß, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
26.04.2026, 16:00 Uhr	 Heimat.Stadt.Widerstand, Bürger- und Touristinfo Altötting, Kapellplatz	
26.04.2026, 18:00 Uhr	 Kindermusical - Tag 2, Stiftung Altöttinger Marienwerk, KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING	

LoLorerem ipsum dolor sit amet, consecm ipsum dolor sit amet, consectetuer adipiscing elit, sed tetuer adipiscing elit, sed 
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27.04.2026, 18:00 Uhr	 breath- and body-work, Luchsgood	
27.04.2026, 16:00 Uhr	 Kindernachmittag creative workshop, Luchsgood	
27.04.2026, 19:00 Uhr	 Montags-Anker, Luchsgood	
28.04.2026, 09:30 Uhr	 Deutsch als Fremdsprache, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
28.04.2026, 19:30 Uhr	 Dienstagskonzert, Berufsfachschule für Musik Altötting, Berufsfachschule für Musik/Max-Keller-Schule	
28.04.2026, 09:00 Uhr	 Generationen-Frühstück, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
28.04.2026, 16:00 Uhr	 Heimat.Stadt.Widerstand, Bürger- und Touristinfo Altötting, Kapellplatz	
28.04.2026, 18:30 Uhr	 Kurs für Pflegende Angehörige, Bayerisches Rotes Kreuz, BRK Soziale Dienste	
28.04.2026, 10:00 Uhr	 Tanz erleben, TV 1864 Altötting e.V., Haus des Sports	
29.04.2026, 14:00 Uhr	 AWO Seniorengymnastik, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
29.04.2026, 19:00 Uhr	 Bauchtanz Abend, Luchsgood	
29.04.2026, 09:30 Uhr	 Denk Fit, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
29.04.2026, 10:45 Uhr	 Deutsch Fit, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
29.04.2026, 18:00 Uhr	 Krippenbaukurs, Verein der Krippenfreunde e. V., Krippenraum	
29.04.2026, 16:00 Uhr	 Planungs-/Umweltausschuss Apr. 2026, Kreisstadt Altötting, Rathaus	
30.04.2026, 09:30 Uhr	 Deutsch als Fremdsprache, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
30.04.2026, 11:00 Uhr	 EDV Treff 1zu1, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
30.04.2026, 16:00 Uhr	 Handarbeitstreff, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
01.05.2026, 17:30 Uhr	 breath- and body-work, Luchsgood	
02.05.2026, 15:00 Uhr	 Altötting‘s starke Frauen, Bürger- und Touristinfo Altötting, Kapellplatz	
03.05.2026, 10:00 Uhr	 Erinnerungstour: Orte des Gedenkens, Kreisstadt Altötting, Kapellplatz	
03.05.2026, 15:00 Uhr	 Gschichterl und Geschichte, Bürger- und Touristinfo Altötting, Kapellplatz	
04.05.2026, 17:30 Uhr	 breath- and body-work, Luchsgood	
04.05.2026, 18:30 Uhr	 Gesprächskreis pflegende Angehörige, Bayerisches Rotes Kreuz, BRK Soziale Dienste	
04.05.2026, 16:00 Uhr	 Kindernachmittag creative workshop, Luchsgood	
04.05.2026, 19:00 Uhr	 Montags-Anker, Luchsgood	
05.05.2026, 09:30 Uhr	 Deutsch als Fremdsprache, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
05.05.2026, 09:00 Uhr	 Generationen-Frühstück, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
05.05.2026, 19:30 Uhr	 Offenes Singen, Berufsfachschule für Musik Altötting, Berufsfachschule für Musik/Max-Keller-Schule	
05.05.2026, 10:00 Uhr	 Tanz erleben, TV 1864 Altötting e.V., Haus des Sports	
06.05.2026, 19:00 Uhr	 Altötting im 2. Weltkrieg, Öttinger Heimatbund e.V., KULTUR+KONGRESS FORUM ALTÖTTING	
06.05.2026, 14:00 Uhr	 AWO Seniorengymnastik, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
06.05.2026, 19:00 Uhr	 Bauchtanz Abend, Luchsgood	
06.05.2026, 09:30 Uhr	 Denk Fit, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
06.05.2026, 10:45 Uhr	 Deutsch Fit, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
06.05.2026, 16:00 Uhr	 KOCHKURS D’LEIBSPEIS, Bruckmayer Mühle GmbH & Co.KG, Bruckmayer Mühlenladen	
07.05.2026, 09:30 Uhr	 Deutsch als Fremdsprache, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	
07.05.2026, 16:00 Uhr	 Handarbeitstreff, Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Altötting e.V., AWO Mehrgenerationenhaus	

Gedenkgottesdienst für die Opfer 
des 28. April 1945

In Erinnerung an die Opfer des 28. April 1945 findet am 

Dienstag, 28. April 2026 
um 8:30 Uhr in der Stiftspfarrkirche 

ein Gedenkgottesdienst mit anschließender Libera in der Rast-
kapelle und Kranzniederlegung durch Ersten Bürgermeister 
Stephan Antwerpen statt. 

Die Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.

ANZEIGE
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kvaltoetting.brk.de
Kosten  übernahme durch extra eigenes Budget 
für die Tagespflegen ab Pflegegrad 2

Seniorentreff Altötting:  
Mühldorfer Straße 16a, 84503 Altötting 
�� 08671 5066-57

Seniorentreff Neuötting:  
Altöttinger Straße 12, 84524 Neuötting 
�� 08671 994870

Mail: tagespflege@kvaltoetting.brk.de

Mein Seniorentreff
in Alt- und Neuötting

Geselligkeit 

Gemütlichkeit

Unterhaltung

Betreuung

BRK-Tagespflegen Altötting und Neuötting

  

Volkshochschule
Alt-/Neuötting - Töging a. Inn
Tel. 08671 12077
vhs.alt-neuoetting@t-online.de
www.vhs-altoetting.de

Kreative 
Workshops
LEDERWORKSHOP
„Umhängetasche“
Sa, 25.04.26, 09:00 - 18:00 

KUNST-AUSDRUCK MIT 
ACRYL
Malkurs - Décollage
Sa., 13.06.2026, 14:00 - 17:00

ÖLMALKURS IN NASS-AUF-
NASS-TECHNIK 
„Mönch auf Brücke“ 
Sa., 13.06.26, 10:00 - 17:00  

EFFEKTE FÜR LETTERING 
UND KALLIGRAFIE
Zauberhafte Blumen, Vergol-
den & Aquarellieren
Sa, 20.06.26, 10:00 - 13:30  

 

Anzeige_042026.indd   1Anzeige_042026.indd   1 21.03.2026   22:49:1221.03.2026   22:49:12

Altötting. Sie lieben handgefertigte Le-
derprodukte? Dann sichern Sie sich jetzt 
Ihren Platz für einen ganz besonderen 
Workshop! Am Samstag, 25.04.2026 
fertigen Sie unter Anleitung von Dani-
el Knauer Ihre eigene, individuelle Le-
der-Umhängetasche. Die Veranstaltung 
findet von 09:00 bis 18:00 Uhr in der 
Lederwerkstatt Cuno Lederrabe, Stingl-
hamerstr. 17a, Altötting statt. Der Work-
shop ist anfängerfreundlich, Vorkenntnis-
se sind nicht nötig. In einer Kleingruppe 
profitieren Sie von intensiver Betreuung 
und lernen den sicheren Umgang mit 
Werkzeugen. Werkzeug wird gestellt, 
verschiedene Lederarten können Sie vor 
Ort auswählen. Anmeldungen nimmt die 
Volkshochschule (www.vhs-altoetting.de)  
unter Tel. 08671 12077 entgegen. Hier 
erhalten Sie auch weitere Informationen.

Lederworkshop  
„Umhängetasche“ 

Redaktions- und  
Anzeigenschluss  

für die Mai-Ausgabe  
ist am 23. April 2026. 

Bei Interesse melden  
Sie sich bitte  

bei Ihrer Medienberaterin:  
Simone Hutterer  

Tel.: 08671 5065-89 
hutterer@geiselberger.de

Mai-Ausgabe 
2026
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Mit diesem Konzertprojekt vereint 
der renommierte euregio oratori-
enchor Generationen. „Kinder sin-
gen für ihre Mütter“ – mit diesem 
Slogan wirbt der Konzertchor Kin-
der, Jugendliche und Erwachsene, 
um zusammen mit den Bad Rei-
chenhaller Philharmonikern auf der 
großen Bühne des Kultur+Kon-
gress Forum zu stehen und Me-
lodien aus Film und Musical zum 
Besten zu geben. Durch die Film-
musik werden Emotionen verstärkt 
und erinnern an gemeinsame Ki-
nobesuche oder Filmabende. Die 
bedeutendsten Blockbuster leben 
von einer wiedererkennbaren Me-
lodie und rufen sofort Bilder von 
Szenen hervor, wie „My heart will 
go on“ aus Titanic. Besonders 
John Williams und Hans Zimmer 
begeistern Jung und Alt mit Ohr-
würmern aus Harry Potter, E.T., star 
wars, Inception, Fluch der Karibik 
oder The Dune. Ein besonderes 
Highlight ist ein Medley zu den 
bekannten Melodien von Marry 
Poppins.

Die eigens von André Gold für 
Chor arrangierten Filmmelodien 
ohne Film zu erleben und bei ge-
schlossenen Augen Szenen und 
Emotionen in Erinnerung zu rufen. 
Melodien aus Filmen wie „Schind-
lers Liste“ oder „Conquest of Pa-
radise“ sind nicht wegzudenken – 
gerade bei „Conquest of Paradise“ 
zeigt sich die Kraft der Musik, die 
im Gegensatz zum Film Welterfolg 
feierte. Durch Musicalmelodien 
aus „Jesus Christ Superstar“ oder 
„Over the Rainbow“ werden reli-
giöse und kulturelle Elemente in 
diesem Konzert aufgegriffen. Mu-
sik spricht alle Sprachen und steht 
dadurch auch in diesem Programm 
des euregio oratorienchores FÜR 
Verständigung und Toleranz GE-
GEN Unfrieden und Vorurteile.

„My heart will go on“ Muttertagskonzert des  
euregio oratorienchores & friends 

ANZEIGE

10. Mai 2026  
Kultur+Kongress Forum Altötting
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Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich am 24. März 2026 zahl-
reiche kulturbegeisterte Seniorinnen und Senioren im KULTUR + 
KONGRESS FORUM ALTÖTTING, um gemeinsam einen besonde-
ren musikalischen Nachmittag zu erleben. Die Veranstaltung war 
sehr gut besucht und bot von Beginn an eine angenehme, offene 
Atmosphäre.

Mit einem einladenden und zugleich äußerst professionellen Auf-
tritt spannte das Programm einen abwechslungsreichen Bogen 
– von der „Kleinen Nachtmusik“ bis hin zu bekannten Arien aus 
den großen Opern von Wolfgang Amadeus Mozart. Katharina Gu-
dmundsson interpretierte eindrucksvoll Stücke aus „Don Giovan-
ni“, „Figaro“ und „Die Zauberflöte“. Ergänzend dazu las sie aus 
zeitgenössischen Briefen und vermittelte dabei interessante Hin-
tergründe, persönliche Einblicke sowie unterhaltsame Anekdoten 
über Mozart, die für viele Zuhörer neu waren.

Seniorentreffpunkt Musik im KULTUR + KONGRESS FORUM  
ALTÖTTING
Ein musikalischer Nachmittag mit Mozart, Anekdoten und großer Begeisterung

Begleitet wurde die Künstlerin vom Streichquartett der Philhar-
monie Salzburg unter der Leitung von Jelica Injac, das mit großer 
Präzision und musikalischem Feingefühl überzeugte. In der Pause 
wurden Kaffee und Kuchen gereicht, was von den Besucherinnen 
und Besuchern gerne angenommen wurde und Gelegenheit zum 
Austausch bot. Bereits zu diesem Zeitpunkt zeigte sich die große 
Zufriedenheit des Publikums.

Der Nachmittag klang mit zwei Zugaben aus, die mit langanhalten-
dem Applaus gewürdigt wurden und die gelungene Veranstaltung 
stimmungsvoll abrundeten.

Fotos: Stadtverwaltung
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Clevere Ess-Entscheidungen anstoßen – darum geht‘s beim Work-
shop am Dienstag, 19. Mai, von 14.30 bis 17 Uhr in Burgkirchen/Gen-
dorf. Gemeinsam mit dem Landwirtschaftsamt Ebersberg-Erding, 
Sachgebiet Gemeinschaftsverpflegung (GV), lädt die Öko-Modellre-
gion Inn-Salzach ein. Adressiert sind Verpflegungsverantwortliche 
der GV und Praktiker, wie Küchenleitung, Hauswirtschaftsleitung 
sowie Einrichtungsleitung/Betriebsleitung in der GV. Alle Settings 
der GV sind angesprochen. 

Infos zur Veranstaltung und ein Anmelde-Link finden sich auf der 
Internetseite der Öko-Modellregion auf oekomodellregionen.
bayern/inn-salzach unter „Termine“. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Christian Wieser von InfraServ Gendorf stellt seine moderne Ge-
meinschaftsverpflegung vor. Zudem zeigt er Beispiele für „Nud-
ging“ im Betrieb auf. Dr. Ulrich Kanz, Schulleiter des Aventinus 
Gymnasiums Burghausen, bringt mit Beispielen aus der Schulmen-
sa eine pragmatische Sichtweise ein.

„Make the smart choice the easy choice!“ –  
Damit die Gäste die nachhaltige und gesunde  
Alternative als die attraktivste wahrnehmen
Täglich treffen Gäste in Kantinen und Mensen zahlreiche Ess-Ent-
scheidungen, einige davon wohl überlegt. Oft wählen die Gäste 
die Speisen jedoch eher zufällig und spontan aus. Wie man mit ein-
fachen Mitteln – ohne Zwang und Verbote – zu einer guten Auswahl 
animiert, das beschreibt der Begriff „Nudging“. 

Aus dem Englischen bedeutet „to nudge“ so viel wie „anstupsen“. 
Das bedeutet, wer das Umfeld verändert, kann die Gäste zu einer 
nachhaltigen und gesunden Essens-Auswahl anstoßen. Gleichzei-
tig bleibt die Wahlfreiheit der Gäste erhalten. Besonders im Be-
reich der Gemeinschaftsverpflegung bietet Nudging Potenzial. Be-
reits kleine (kostengünstige) Veränderungen können viel bewirken.

Mit einem Stups zu mehr Nachhaltigkeit – Nudging in der  
Gemeinschaftsverpflegung 
Wie das Umfeld zu einer guten Auswahl animiert –  
Workshop mit Besichtigung der Küche bei  
InfraServ Gendorf 

Logo der Öko-Modellregion Inn-Salzach
Bild: © OEMR Inn-Salzach

Leckere Salate locken am Buffet. Besonders im Bereich der Gemeinschaftsverpflegung bietet „Nudging“ großes Potenzial
Foto: © OEMR Inn-Salzach

Wenn nachhaltige und gesunde Gerichte oben am  
Speiseplan stehen
Die bessere Wahl soll die einfachere sein. Wird etwa ein gesun-
des Gericht in der Mensa auf Augenhöhe gestellt, greifen mehr 
Menschen danach. Günstig ist auch, wenn die nachhaltigen und 
gesunden Gerichte oben auf dem Speiseplan stehen. Bei der Ver-
anstaltung entwickeln die Teilnehmenden in der Gruppe konkrete 
Nudging-Maßnahmen für die eigene Einrichtung.

ANZEIGE
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Explosive Mischung im April
Feuer, Rauch & Explosionen vs. Theater, Intrigen & Tanz

Wenn vier Physik-Lehrer auf der Bühne stehen kann die Mischung ganz schön explo-
siv werden! Die einzige Physikshow in 4D – lustig, frech, abwechslungsreich.

Wir freuen uns sehr, dass die Physiklehrer von physik-event am 12. April zum ersten 
Mal bei uns im Bürgerzentrum auftreten werden. Dass Physik nicht graue Theorie ist, 
sondern extrem unterhaltsam und spaßig sein kann, haben Hartmut Aichert, Markus 
Kuschel, Nils Laßmann und Jürgen Reiber in den vergangenen 15 Jahren bei zahlrei-
chen Shows oft genug bewiesen.

Zum Beispiel beim Science Festival in Luxemburg, bei den Science Days im Europa 
Park Rust und im Theaterhaus in Stuttgart, wo ihre Begeisterung für Physik schnell auf 
die großen und kleinen Zuschauer übersprang. Im Gepäck bzw. im Großtransporter 
der Physiklehrer befinden viele spektakuläre, verblüffende, besinnliche, romantische 
und furchteinflößende Experimente. Neueste physikalische Erfindungen, auf die die 
Welt garantiert nicht gewartet hat, werden stolz der Öffentlichkeit präsentiert. 

Diese Show ist ein Erlebnis für Kinder, Jugendliche und Erwachsene!

Auf einen ganz andern, aber sehr unterhaltsamen Abend könnt Ihr Euch am 25. April 
freuen! VARIENTINO – Ein einzigartiger Deal präsentiert vom TSC Waldkraiburg 
präsentiert ein Tanztheater der ganz besonderen Art! 

Louisana, Texas im Jahr 1926. Drei Familien, ein Modelabel und ganz viele Skandale.

Glitzernd, ehrgeizig und skrupellos eifern die amerikanischen Familien Williams,  
McCandler und Lang um ein ganz großes Geschäft.

Während die McCandlers dank ihres talentierten Nachwuchses Jake über revolutio-
näre Entwürfe für eine neue Kollektion verfügen, hält die Familie Williams das nötige 
Kapital für den Aufbau dieser Luxusmarke in den Händen. Doch um das perfekte 
Geschäft zu besiegeln, brauchen sie die Fabrikhalle des berüchtigten Immobilienhais 
Harris Lang – einen Halunken wie er im Buche steht.

Und als wäre das nicht genug, mischt auch der Nachwuchs kräftig mit:

So verliert Tochter Allison Williams ausgerechnet an Lang Sohn Blake ihr Herz und 
Designerspross Jake an die Lang Tochter Charly.

Doch was wären die Liebschaften ohne Skandale und Affären, für diese höchstper-
sönlich Halunke Harris und seine gefürchtete Tochter Elena sorgen.

Das Tanztheater Waldkraiburg begeistert das Publikum mit einer fesselnden Ge-
schichte über Reichtum, Intrigen und die Verführung der Goldenen Zwanziger.

Unterhaltung, Spannung und Nervenkitzel garantiert.

ANZEIGE

Geheim Tipp!
Unsere Open Airs sind jedes Jahr ein absolutes Highlight im Jahr! Sichere 
Dir jetzt Dein Ticket für „The Strange Kind of Women“ eine Deep Purple 
Band mit absoluter Frauenpower! Oder doch lieber Tickets für „The Ma-
gic of Queen“? Jedem Queen-Fan ist bestimmt der Name „Markus Engel-
städter“ ein Begriff – er verzaubert uns mit seiner Queen „Classic“-Inter-
pretation auf dem Vorplatz des Bürgerzentrums. Ganz egal ob am Freitag, 
den 24.07. bei „Deep Purple“ oder am Samstag, 25.07. bei „The Ma-
gic of Queen“ wir werden die Sommernächte rocken! Sollte es wirklich  
schlechtes Wetter werden, können wir einfach in den großen Saal des 
Bürgerzentrums ausweichen. Es gibt also keine Ausreden mehr!

 Für alle die bis hierher gelesen haben, haben wir noch ein Special: Spare 
mit dem Code „SOMMERNACHT2026“ 5,- € je Ticket. (gültig bis zum 
15. April 2026)
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 Neuen  Neuen 

Sa.09.05.26        19 Uhr
So.10.05.26        19 Uhr
Mi.13.05.26        20 Uhr
Do.14.05.26       19 Uhr 
Fr. 15.05.26        19 Uhr 

Nach dem gleichnamigen Film
von Ralf Westhoff

Bühnenfassung: Jürgen Popig
Verlag: Felix Bloch Erben

 Vorverkauf: 
Hut Mayer, Neuötting

Schreibwaren Fraundorfner, Altötting

   Wir sind die    Wir sind die 

ANZEIGE
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  Maria-Ward-Gymnasium Altötting 
Neuöttinger Str. 8     84503 Altötting 

 
 
 

Informationsabend am Dienstag, 14.04.2026 
um 18:30 Uhr in der Pausenhalle der Schule 

 

Tag der offenen Tür am Samstag, 18.04.2026 
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr  

 
 

 

Informationsveranstaltungen 
zum Übertritt 

für Kinder und Eltern 
 

                

                          Maria-Ward-Gymnasium Altötting  

                        08671 5005 -13 

                        sekretariat@mariawardschulen.de 

                       www.mwg-altoetting.de  
 
 

 
Instagram 

 

 
Homepage 

ANZEIGE

6.-9. AUGUST

Schneller. Höher. Weiter.
Herzliche Einladung zum Forum Altötting  
6.- 9. August 2026

Das diesjährige Forum Altötting der Gemeinschaft Emmanuel lädt dazu ein, 
aus dem Alltag auszusteigen, innezuhalten und den Blick zu weiten. Unter 

dem Motto „Schneller. Höher. Wei-
ter.“ greift das Forum Erfahrungen 
auf, die viele Menschen heute teilen: 
Das Leben wird immer schneller und 
hektischer. Gerade in dieser Dyna-
mik will das Forum Raum schaffen, 
um bewusst nach oben, also höher, 
zu schauen – auf Gott und auf das, 
was unserem Leben Tiefe und Ori-
entierung gibt. Gleichzeitig geht es 
darum, nicht entmutigt stehenzublei-
ben, von dem, was in der Welt pas-
siert oder gestresst von der Intensi-
tät der Geschehnisse, sondern den 
eigenen Glauben mutig weiterzule-
ben und offen auf andere Menschen 
zuzugehen. Dabei steht nicht Per-
fektion im Mittelpunkt, sondern eine 
gelebte, einfache und authentische 
Spiritualität im Alltag. 

Das Erwachsenenforum wird wie-
der den Kapellplatz beleben (bei 
Schlechtwetter in der Basilika) und wie 
in den vergangenen Jahren findet par-
allel das Kinderforum und Teensforum 
statt. 

Impulse, Lobpreis, gemeinschaftliche 
und persönliche Gebetsmomente, 
Begegnungen und Austausch mit an-
deren Teilnehmenden sollen helfen, 
neue Perspektiven für das persönli-
che Leben und den eigenen Glauben 
(wieder)zu entdecken, um neu inspi-
riert und hoffnungsvoll in den Alltag 
zurückzukehren.  

Aufruf: 
Für Teilnehmende mit kleinem Ein-
kommen, Familien mit mehreren 
Kindern oder Menschen mit beson-
deren Bedürfnissen werden in Altöt-
ting und Umgebung Gastfamilien 
gesucht. Sollten Sie Freude und Platz 
haben, einen oder auch mehrere 
Gäste aufzunehmen, freuen wir uns 
sehr über Ihre Nachricht an 
sekretariat@forum-altoetting.de. 
Für weitere Auskünfte dazu stehen 
wir gerne zur Verfügung.

Foto: Gemeinschaft Emmanuel
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Wenn sich Geschichte, Kunst und gemeinsames Entdecken verbin-
den, entsteht ein besonderer Ort für Familien und alle, die Lust 
auf kulturelle Auszeit haben. Das Programm zum Internationalen 
Museumstag am 17. Mai in der Stadt Altötting lädt dazu ein, Kul-
tur spielerisch, lebendig und mit viel Freude zu erleben. Im Mit-
telpunkt stehen Mitmachen, Ausprobieren und das Staunen über 
unsere nachhaltige Kulturgeschichte(n).

Ein Highlight für Kinder und Familien ist der Workshop „Deine 
Holzpuppe, dein Diorama, deine Geschichte“. Hier können junge 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ihre eigene kleine Holz-Glieder-
puppe gestalten und ihr mit selbst entworfener Kleidung einen 
individuellen Charakter verleihen. Ob bunt, verspielt oder ein biss-
chen verrückt!

Anschließend entsteht aus einem Schuhkarton eine kleine Fanta-
siewelt für die Figur. Im selbst gestalteten Diorama können Aben-
teuerlandschaften, geheimnisvolle Wälder oder märchenhafte Orte 
entstehen. Jede Miniaturbühne erzählt ihre eigene Geschichte und 
lädt dazu ein, mit Fantasie neue Welten zu erfinden. 

Wir brauchen Ihre Unterstützung: Für die Bastelaktion werden 
weiterhin Schuhkartons gesammelt. Die Spenden helfen dabei, 
nachhaltig zu arbeiten und möglichst vielen Kindern die Teilnah-
me zu ermöglichen. Abgegeben werden können die Kartons in 
der Bürger- und Touristinfo Altötting bis zum 15. Mai.

Auch die Führungen im Programm setzen auf Spaß am Entdecken. 
In der Dioramenschau können Familien hinter die Kulissen schauen, 
spannende Details entdecken und Fragen stellen. Besonders für 

Kulturerwachen im Herzen Altöttings
Kinder gibt es Führungen in der Neue Schatzkammer und Wall-
fahrtsmuseum Altötting, bei denen Geschichten rund um die Aus-
stellung lebendig und leicht verständlich erzählt werden mit viel 
Platz zum Staunen.

In der Weihrauchmanufaktur Altötting wartet ein Erlebnis für alle 
Sinne. Eine Duft-Ausstellung lädt Jung und Alt ein, verschiedene 
Aromen zu entdecken und sogar selbst zu räuchern. Führungen für 
kleine und große Besucher machen die Welt des Weihrauchs auf 
spielerische Weise erfahrbar und zeigen, wie Traditionen bis heute 
lebendig bleiben.

Ein weiterer Ort zum Mitmachen ist die Stadtgalerie Altötting. Dort 
entsteht im Rahmen der Ausstellung „Holz macht Sachen!“ auch 
ein Salbenworkshop unter dem Motto „Natur auf der Haut“, bei 
welchem Sie selbst aktiv werden, natürliche Materialien kennen-
lernen und eigene kleine Pflegeprodukte herstellen können. Au-
ßerdem gibt es einen Basteltisch zum Thema „Herrscherinnen und 
Herrscher des Waldes“. Aus vielfältigem Material aus dem heimi-
schen Wald entstehen märchenhafte Masken oder Kronen.

Wer gerne rätselt oder sich auf Spurensuche begibt, kommt eben-
falls auf seine Kosten. Ein Rätselspiel durch die Dioramenschau, 
eine digitale Museumsrallye sowie ein spielerischer Duft-Parcours 
in der Weihrauchmanufaktur machen den Museumsbesuch zu einer 
gemeinsamen Mission für die ganze Familie.

Der Museumstag in Altötting zeigt, dass Museum nicht nur Wissen 
vermittelt, sondern vor allem Freude macht: beim Experimentieren, 
Basteln, Entdecken und gemeinsamen Erleben.

 Lenovo ThinkBook 16 G8 IAL

Prozessor: Intel® Core™ Ultra 5 225U Prozessor
Betriebssystem: Windows 11 Pro 64
Grafik: Integrierte Intel® Grafik
Hauptspeicher: 16 GB DDR5-5600MT/s
Display: 16" WUXGA (1920 x 1200)
neuwertig mit 1 Jahr Garantie 

SCHNÄPPCHEN

STATT 999€ 

inkl. MwSt. 

Sichern Sie sich jetzt Ihr Angebot – nur 
solange der Vorrat reicht!

info@vibru-med.de
08671-95753-0

 NUR 750€

 Top-Ausstattung zum Bestpreis:

Neuöttinger Str. 5 I 84503 Altötting
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Nutzen auch Sie unseren  
kostenlosen, privaten  
Kleinanzeigenmarkt.

Schicken Sie einfach Ihre  
Anzeige per E-Mail an: 
hutterer@geiselberger.de 
(Bitte nicht telefonisch  
durchgeben!)

Die Veröffentlichung der  
Kleinanzeigen beschränkt 
sich auf eine Seite. Nach-
rückend werden die ein-
gehenden Anzeigen abge-
druckt. Für eingeschlichene 
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kostenlose, private Klein- 
anzeigenmarkt von Ihrer  
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IM STADTBLATT IST DAS GESUCHTE LÖSUNGSWORT  
VERSTECKT.
Wenn Sie diese Ausgabe sorgfältig durchblättern, entdecken Sie in den Rubriken fett gedruckte, 
hervorgehobene Buchstaben. Diese ergeben in der richtigen Reihenfolge das Lösungswort!

Lösungswort:

Bitte senden Sie bis spätestens 22. April 2026 das Lösungswort an die Redaktion:  
Gebr. Geiselberger GmbH, Stadtblatt Altötting, Simone Hutterer, Martin-Moser-Straße 23,  
84503 Altötting oder per Mail an hutterer@geiselberger.de.  
Bitte vergessen Sie nicht Ihre Telefonnummer anzugeben! Wir wünschen viel Glück! 

Absender: 

...........................................................................................................................................

...........................................................................................................................................

E-Mail: .................................................................................................................................

Telefon: ...............................................................................................................................

ES GIBT ZWEI FAMILIEN-SAISONKARTEN IM WERT VON JE 80 EURO FÜR DAS 
FREIBAD ST. GEORGEN ZU GEWINNEN! GESPONSERT VON DER STADT ALTÖTTING

UND SO KÖNNEN 
SIE GEWINNEN:

DER GEWINNER 
DES GUTSCHEINES 

WIRD BEI  
EINER NICHT- 

ÖFFENTLICHEN  
ZIEHUNG IN  

DER NÄCHSTEN 
AUSGABE  
BEKANNT  

GEGEBEN.

✂✂ ✂✂

Unsere Austräger *innen sind Monat für Monat immer 
bemüht das Stadtblatt Altötting in jedem Postkasten 
zu verteilen. Sollten Sie dennoch mal kein Stadtblatt 
erhalten, dann können Sie sich die aktuelle Ausgabe 
auch im Rathaus und in den Geschäften von Altötting 
gerne mitnehmen.

Mit freundlichen Grüßen

Simone Hutterer

Sonderseiten in der  
Mai-Ausgabe
vom 29. Mai bis zum 7. Juni, 
Hofdult Altötting
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Kostenloser privater Kleinanzeigenmarkt

MAI-AUSGABE 2026
Redaktions- und Anzeigenschluss für die  
Mai-Ausgabe ist am 23.4.2026.  
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei  
Simone Hutterer,  
Tel.: 08671 5065-89, hutterer@geiselberger.de

SAVE THE DATE

Die Apothekennotdienste finden Sie unter: https://www.blak.de/notdienst/oeffentliche-notdienstsuche/ortesuche

Stabile weiße Gartenliege mit 
2 Rädern, Kopf- und Fußteil ver-
stellbar, 25 Euro; Auflagen für 
Gartenliege 1,5 lang, 50 cm breit, 
dickes Polster neuwertig in Pink 2 
Stck je 20 Euro; Dazu passende 
Stuhlkissen mit Pliseerand in Pink 
neu, je 5 Euro; Markisen Seiten-
teil einfarbig orange, 3 mtr. Die 
Stange 20 Euro, 2 weiße Terras-
senstühle mit Armlehnen in Me-
tall Je 5 Euro, dazu blau-weiße 
dicke hohe Sitzkissen neu, je 6 
Euro, Hasenstall oben offen, 1,5 
mtr. Lang, 60 cm breit, Holzum-
randung, Drahtseiten, 20 Euro; 
Fa. Stressless schwarzer Lederses-
sel ohne Kopfstütze, Rückenver-
stellbar 80 Euro; dazu passende 
Lederfussbank 20 Euro; Vorwerk 
Teppichboden Reinigungsgerät 
ohne Reinigungsmittel 25 Euro. 
Tel. 08671-5387 Bitte abends an-
rufen ab 18 Uhr

Zu verkaufen: Duschhocker  
(unbenutzt) weiß, mit Armlehnen, 
Füße höhenverstellbar, B/T ca. 
50 x 42 cm, max. bis 130 kg be-
lastb., Preis 75 €. Tel.08671-2980

Brillengestell neuw.: Gucci Halb-
fassung grün 50 €, Brendel oval 
bronze 50 €, 2 x Kindersitzerhöh- 
ung Osann neuw. 30 € + top 25 €,  
2 x Kindersitzerhöhung Paw 
Patrol+Spirit Pferd je 20 €, Kur-
ze Damen-Marken-Lederhose 
braun 34/36 Preis VB, 3 Balkon-
kästen braun m. Wasserspeicher 
97 x 23 x 19 cm je 10 €, Matrat-
zenschoner Topper Schurwolle 
weiß 2 x 0,9 m 35 €. Abholung in 
NÖ. Tel. 08671-2754

Standkreissäge, voll funktions- 
fähig mit neuem Sägeblatt.  
Aus Altersgründen zu verschen-
ken gegen Selbstabholung.  
Tel. 0151-41225287

Zerlegbares Kinderbett und  
Kinderhochsitz an bedürftige  
Familie zu verschenken.  
Tel 08671-881603

Sommerreifen Dunlop 215/55 
R16 97H XL Sport auf Alufelgen 
f. VW Passat Baureihe B6,  
Reifen neuwertig letztes Jahr 
ca.5.000 km gefahren. VB 400,- €. 
Tel. 0151-26923945

Kinderküche Holz Plastik mit 
Licht/Geräusch bespielt 25 €, 
Wasser-/Milchkefir/Kombucha 
Pilze (für 1 Liter) 5 € BIO, Stark 
Bücher NEU je 8 € FOS BOS 
2021 Mathe Nichttechnik; Berufl.
Gymn.Pädagogik+Psychologie, 
Mini LüK Engl. 4. Klasse Ge-

rät+Heft+Rucksack 15 €, Soft- 
shelljacke McKinley schwarz 
NEU Gr. 140 25 €, Regenjacke 
rosa McKinley Aquamax 152 
neuw. 25 €, Adidas Trainingsja-
cke rot-blau 164 XS 15 €, Wende  
Steppjacke Tchibo koralle/grau 
38/40 NEU mit Etikett 40 €.  
Tel. 08671-2754

Zu verkaufen: Verschiedene 
Puzzle (1.000) a‘ 5.- €,  
Tel. 0177 8258709

Augenoptikermeister (w/m/d)

Wir suchen ab sofort in Altötting

Entfalten Sie Ihr Potenzial
in einem familiengeführten Traditionsbetrieb

Das bekommen Sie bei uns:
• Ein modernes Arbeitsumfeld mit hochwertiger technischer Ausstattung
• Ein motiviertes, freundliches Team, das Spaß an der Arbeit hat
• Flexible Arbeitszeiten und attraktive Vergütung
• Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Gleich per E-Mail bewerben an bewerbung@augenoptik-weindl.de, 
wir freuen uns. Bei Fragen gerne anrufen Telefon: 0 86 21 / 5 08 42 84.

Weitere Infos unter: www.augenoptik-weindl.de

Altötting
Bahnhofstraße 10
Tel. 08671/12400

Neuötting
Ludwigstraße 72
Tel. 08671/927276

Trostberg
Hauptstraße 38
Tel. 08621/5084284
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84489 Burghausen
Gewerbepark Lindach D9
Tel. 08677 96790

84478 Waldkraiburg
Daimlerstraße 45
Tel. 08638 96790

84453 Mühldorf am Inn
Elbestraße 6
Tel. 08631 37850

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 07:30 - 18:00 Uhr
Sa. 09:00 - 13:00 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 07:30 - 18:00 Uhr
Sa. 09:00 - 13:00 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 07:30 - 18:00 Uhr
Sa. 09:00 - 13:00 Uhr

LEASINGANGEBOT 99 €MTL. ABOPEL Corsa Electric

*Ein unverbindliches Privatkunden-Kilometerleasingangebot (Bonität vorausgesetzt) 
der Stellantis Bank SA Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg 
für den Opel Corsa Elektro 50kWh 100 kW (136 PS); Leasingsonderzahlung 6.000,00 €; Lauf-
zeit (Monate)/Anzahl der Raten 48; mtl. Leasingrate 99,00 €; Anschaffungspreis 29.990,00 
€; Laufleistung 5.000 km/Jahr. Zuzüglich Überführungskosten 1.295,00 €. Alle Preisangaben 
verstehen sich inkl. Mehrwertsteuer. Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale ggf. 
nicht Bestandteil des Angebots. Angebot gültig bis 30.06.2026.

Opel Corsa Elektro 50kWh Batterie 100 kW (136 PS): Kombinierte Werte 
gem. WLTP: Energieverbrauch 15,8 kWh/100 km; CO2-Emission 0 g/km;  
CO2 Klasse A.

www.UNTERBERGER.cc
ALLE RELEVANTEN INFORMATIONEN ZUR FÖRDERSTRUKTUR FINDEN SIE HIER: 

HTTPS://WWW.BUNDESUMWELTMINISTERIUM.DE/FOERDERUNG/UEBERBLICK-FOERDERUNG/FRAGEN-UND-ANTWORTEN-ZUR-E-AUTO-FOERDERUNG

*Ein unverbindliches Privatkunden-Leasingbeispiel der HYUNDAI Finance, ein Geschäfts-
bereich der Hyundai Allane SE, Dr.-Carl-von-Linde-Straße 2, 82049 Pullach für den Hyundai 
KONA Elektro 49 kWh Batterie; einmalige Leasingsonderzahlung 6.000,00 EUR, Laufzeit 48 Mo-
nate, Gesamtlaufleistung 20.000 km. Zuzüglich Überführungskosten 1.295,00 €. Alle Preisan-
gaben verstehen sich inkl. Mehrwertsteuer. Beispielfoto der Baureihe. Ausstattungsmerkmale 
ggf. nicht Bestandteil des Angebots. Angebot gültig bis 30.06.2026.

Hyundai INSTER Select 42 kWh Batterie 71 kW (97 PS): Energieverbrauch 
nach WLTP kombiniert: 14,3 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 
0 g/km; CO2-Klasse: A.

LEASINGANGEBOT
MTL. AB

6.000 € 
PRÄMIE

ELEKTRO FAHREN.
GELD KASSIEREN.

Mit dem Start des neuen Förderprogramms der Bundesregierung für Elektromobilität erhalten Sie 2026 eine 
attraktive finanzielle Unterstützung beim Kauf oder Leasing eines neuen Elektro- oder Plug-in-Hybridfahrzeugs. 
Unsere Unterberger Autohäuser stehen Ihnen dabei gerne beratend zur Seite!

STAATLICHE
FÖRDERPRÄMIE
BIS ZU 6.000€

104 €HYUNDAI INSTER 

FIAT Grande Panda

*Ein unverbindliches Privatkunden-Leasingbeispiel der Stellantis Bank SA Niederlassung 
Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg. Leasingsonderzahlung: 6.000,00 €, 
Laufzeit: 36 Monate, Laufleistung p.a. 5.000 km, Anschaffungspreis: 29.990,00 €. Zuzüglich 
Überführungskosten 1.295,00 €. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Alle Angaben und 
Abbildungen sind als unverbindlich zu betrachten. Fahrzeugabbildungen enthalten ggf. auf-
preispflichtige Sonderausstattungen. Preise sind inkl. MwSt. Angebot gültig bis 30.06.2026.

Fiat Grande Panda Elektro 44 kWh 83 kW (113 PS): Kombinierte Werte 
gem. WLTP: Energieverbrauch 16,8 kWh/100 km; CO2-Emissionen 0 g/
km; Elektrische Reichweite 320 km; CO2-Klasse: A.

LEASINGANGEBOT
MTL. AB

6.000 € 
PRÄMIE

29 €

6.000 € 
PRÄMIE
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